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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Zel t iva l

n Rufus Wainwright  „Ein Künstler, der in seinen Konzerten die Zu-
schauer-Herzen einsammelt“, meint der „Rolling Stone“ (D), und die „New
York Times“ rühmt seine „genuine originality“: Ganz sicher, Rufus Wain-
wright ist einer der herausragenden Sänger, Komponisten und Songwriter
unserer Zeit, und er wandelt jenseits aller ausgetretenen Pfade zwischen
Pop und Klassik – einer der ganz großen kanadischen Popstars. Mit sei-
nem aktuellen, von der Kritik gefeierten Album „Folkocracy“ hat Rufus
Wainwright nach dem Grammy-nominierten „Unfollow The Rules“ (auch
in D in den Album-Charts) ein weiteres Meisterwerk als gereifter Songwri-
ter vorgelegt. Er kehrt zu seinen Wurzeln zurück und knüpft an die langen
Sommermonate seiner Kindheit an, in denen er viel Zeit auf Folk-Festivals
verbrachte und sich anschaute, was seine berühmte Familie auf der Bühne
zum Besten gab. Zugleich ist es der Sound eines Künstlers, der ganz im
Hier und Jetzt steht. Ein schillernder Künstler, dessen Werk zwei Opern,
sinfonische Kompositionen, Film- und Theatermusik, mehrere Grammy-
Nominierungen und inzwischen zehn Studioalben umfasst. Und vielleicht
kommt die besondere Qualität von Rufus Wainwright ganz besonders bei
seinen Solo-Konzerten zur Geltung – er allein an Flügel und Gitarre, wie
er jetzt wieder in Deutschland zu sehen sein wird. (Foto: Miranda Penn
Turin) Am Mittwoch, 17. Juli um 20.30 Uhr beim Zeltival am Tollhaus.

n Emiliana Torrini  Mit ihrem Song „Jungle Drum“ stand die Sängerin
vor gut zehn Jahren international wochenlang auf Platz 1 der Charts. Eine
Reihe von atemberaubenden Soloalben führte dazu, dass sie 2016 mit
dem Pop-/Kammermusik-Kollektiv The Colorist Orchestra einen Teil ihres
Backkatalogs neu interpretierte, bevor sie 2023 mit „Racing The Storm“
ihren Ruf als eine äusserst produktive Kollaborateurin der Branche fes-
tigte. Geboren 1977 in Reykjavik – die Mutter Isländerin, der Vater aus
Italien eingewandert – hat Emiliana Torrini das Singen von Grund auf ge-
lernt: als Kind im Chor, später in einer Opernakademie. Parallel zum Sin-
gen hat sie schon früh begonnen, Texte für eigene Songs zu schreiben.
Schon vom Anfang ihrer Karriere an wurde Emiliana Torrini immer wieder
mit der gut zehn Jahre älteren Björk verglichen. Dabei bewegen sich die
beiden Musikerinnen in ganz unterschiedlichen Bereichen der Popmusik.
Wo Björk konsequent avantgardistisch mit ihrer Stimme und Elektro-
Sounds experimentiert, präsentiert Emiliana Torrini klangschönen Singer-
Songwriter-Pop und changiert Album um Album zwischen TripHop, Indie-
Folk- und Jazzpop – so jetzt auch beim Zeltival. (Foto: Dean Rogers)
Am Donnerstag, den 25. Juli um 20.30 Uhr beim Zeltival am Tollhaus.

http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.tollhaus.de


JULI 24 | Treffpunkt | 5

Ve ran s t a l t ung s - T i pp s Zel t iva l

n Steiner & Madlaina  Nora und Madlaina kennen sich seit der Schul-
zeit in ihrer Heimat Zürich – und diese Vertrautheit der beiden spürt man
bei jedem Ton. Seit Teenagertagen stehen sie gemeinsam auf Bühnen,
Holzkästen, Festivalwiesen, in Hinterhöfen, in „Dönerläden vor fünf mot-
zenden Gästen“ wie Nora sich lachend erinnert, und seit ein paar Jahren
auch immer wieder im Studio. Ihr Debütalbum „Cheers“ kam 2018 ‘raus
und mischte überwiegend deutsche Lieder mit einer Handvoll englischer
und dem wundervollen „Herz vorus id Wand“ auf Schwyzerdütsch. Auf
ihrem zweiten Album „Wünsch mir Glück“, das 2021 herauskam, hatten
Steiner & Madlaina ihre Sprache in Sound, Haltung und nunmehr aus-
schließlich deutschem Wort gefunden. Ihre Lieder sind frisch und poetisch,
politisch und feministisch. Das dritte Album „Risiko“ erschien im April
2023 mit Texten in Deutsch und Schweizerdeutsch und längst arbeiten die
beiden am vierten Album. Wer Nora Steiner und Madlaina Pollina
mit ihrer Band in den vergangenen Jahren einmal live gesehen hat, zum
Beispiel 2022 beim Fest in der Günther-Klotz-Anlage, der weiß um ihre
Live-Qualitäten und ihr Charisma und dürfte ihren Stimmen und nicht zu-
letzt ihren Songs erlegen sein. Da ist es dann vollkommen egal, dass Mad-
laina Pollina mit Vater Pippo und Bruder Julian alias Faber prominente
Musiker in der Familie hat, aber erwähnenswert ist es doch. (Foto: Nils
Lucas) Am Sonntag, 28. Juli um 20.30 Uhr beim Zeltival am Tollhaus.

n Element of Crime machen weiter! Nach einer fulminanten ausver-
kauften Tournee im Spätsommer und Herbst 2023 durch die Konzerthäu-
ser von Deutschland, Österreich und Schweiz kommen sie 2024 mit einem
zweiten Teil um die Ecke, von dem die ersten Termine schon feststehen,
und der größtenteils aus Open-Air- oder Zeltkonzerten bestehen wird.
Das werden ganz besondere Abende, wenn nacheinander die blaue
Stunde, die Dämmerung und schließlich die einbrechende Nacht von den
melancholisch-optimistischen Liedern dieser unverwechselbaren Band un-
termalt werden. Es gibt nichts Vergleichbares, keine andere deutschspra-
chige Band, die diese eigenartige Mischung aus Folkrock und Blues,
Artrock und Kinderlied, Krachorgie und Schmalzmelodie in die Welt
brächte, ohne auch – wie es scheint – nur einen Moment darüber nach-
zudenken, ob das gerade in den Zeitgeist passt oder nicht, ob das
für neue oder alte Medien taugt, ob das einer versteht, ob sie das über-
haupt selber verstehen, ob das nun traurig oder lustig, hässlich oder
schön, Tiefsinn oder Spinnerei ist. Eine Band die einen so unverwechsel-
baren Stil in Sachen Song, Sound und Haltung hat, dass man nur zwei
Möglichkeiten hat: Man kann es mögen oder eben auch nicht. (Foto: Felix
Zimmermann) Mittwoch, 31. Juli um 20 Uhr beim Zeltival am Tollhaus.

https://visit-kirchheimbolanden.de/events/residenzfest-kirchheimbolanden/
http://www.schereundkamm.de
http://www.kirrweiler.de
https://www.tollhaus.de
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n „Match me if you can“  Kennenlernen war gestern, heute wird „ge-
matched“! Auch Lisa und Martin nutzen eine Dating-App, um ihre Her-
zensperson zu finden. Allerdings verstecken sich beide hinter falschen
Fotos. Beim Date im „real life“ treffen so nicht „Mrs. Twister“ und „Mr.
Knister“ aufeinander, sondern Lisa auf Martin. Martin ist sofort hin und
weg von Lisa, sodass er prompt „Mrs. Twister“ per Smartphone einen
Korb gibt. Lisa jedoch hätte eigentlich lieber den gutaussenden „Mr. Knis -
ter“ kennengelernt als den etwas ungelenken Martin … werden hier doch
noch Likes an die richtige Stelle getindert oder gehen alle alleine nach
Hause? Finden Sie es heraus in der herrlichen Verwechslungskomödie
von Gregor Barcal und Nina Hartmann für zwei echte Personen und zwei
Fake-Profile. (Fotos: Robert Jentzsch) Aufführungstermine: Am 19., 20.,
26. und 27. Juli, jeweils um 20 Uhr, im Theatersaal K2, Kreuzstr. 29.

V e r l o s u n g e n

Tim Bendzko
Einer der größten deutschsprachi-
gen Singer/Songwriter unserer
Zeit – seine Stimme hat Soul.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 24. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Juli ‘24. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Konstantin Wecker
Sein neues Trio-Programm „Lieder
meines Lebens“ gewährt persön-
liche Einblicke in sein Schaffen.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 21. September 20 Uhr
im Karlsruher Konzerthaus

Die Fantastischen
Vier
Open Air 2024.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 27. Juli um 19 Uhr im
Residenzschlosshof Ludwigsburg

Alexander Klaws
Der DSDS-Gewinner von 2003 ist
sowohl als Popkünstler als auch als
Musicaldarsteller erfolgreich.

g 3 x 2 Eintrittskarten

Dienstag, 27. August um 20 Uhr
auf der Freilichtbühne Ötigheim

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: August 2024
Letzte Zusendung: Juli 2025

"

"

"

"

"

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n „Das Narrenschiff“  Ein aufkommender Orkan und eine neuartige
Pandemie zwingen eine Handvoll deutscher Touristen, Budapest fluchtartig
mit einem Flusskreuzfahrtschiff über die Donau zu verlassen. Die Passa-
giere sind bunt zusammengewürfelt und trotz anfänglichem Misstrauen
gegenüber dem alten Kahn begeben sie sich auf die Fahrt in ihre sichere
deutsche Heimat. Mit auf dem Schiff fährt auch eine Passagierin der be-
sonderen Art, die Herausgeberin einer sogenannten nationalen Zeitschrift
ist. Auch auf diesem Schiff versucht sie, die anderen Passagiere von ihrer
„Sache“ zu überzeugen. Schnell werden aus einer Gruppe zwei. Aus Un-
sicherheit wird Schweigen. Aus Schweigen wird Unterlassen. Als ange-
ordnet wird, aus Bratislava 100 Flüchtlinge mit nach Deutschland zu
nehmen, kochen die Emotionen, Ängste und Meinungen hoch. Auch eine
neue, geheimnisvolle Passagierin kommt hinzu, welche die Schiffsärztin
an ihrer eigenen Art zu leben zweifeln lässt. Trotz der nahenden Kata-
strophe lässt der Kapitän noch ein Maskenfest feiern, welches den Passa-
gieren zwischen Reling und Kajüte die Möglichkeit bietet, die Masken
fallen zu lassen. Nur Frau Glocken, eine Blinde, behält bis zum Schluss
Übersicht, Fassung und Humor. Was macht man eigentlich, wenn jemand
kommt und Hass und Hetze verbreitet? Ein Stück über Gestern, Heute und
Morgen, gespielt von der fulminanten Seniorentheatergruppe BASTA60+
unter der Leitung und Regie von Mimi Schwaiberger. (Foto: Angelika Bur-
gert) Premiere ist Freitag, 19. Juli 19 Uhr in der Fabrik des Sandkorns.

n „Kathi auf Reisen“  Kathi hat das Reisefieber gepackt, so schnappt
sie sich ihren Koffer und macht sich zum ersten Mal in ihrem Leben auf in
die „große weite Welt“. Raus aus ihrem kleinen Heimatdorf – einmal quer
durch Deutschland – auf der Suche nach dem richtigen Mann. Auf ihrer
Reise bleibt sie nicht lange alleine und erlebt jede Menge Abenteuer.
Kaum nach Hause zurückgekehrt packt Kathi schon bald wieder ihren
Koffer. Das Fernweh hat sie gepackt, der Ruf der Wellen wird immer lau-
ter – sie möchte unbedingt Seeluft schnuppern! So geht es für Kathi auf
große Fahrt. Doch wie kam es dazu? Was macht sie an Bord? Hat sie
etwa angeheuert und ist eine waschechte Matrosin? Kommen Sie mit auf
die Reise und lassen sich von Kathis Stimme in frühere Zeiten entführen.
Wer die alten Schlagerfilme der 60er Jahre liebt, ist hier genau richtig.
(Foto: Katharina Martin) Am 12., 13. und 17. Juli im Sandkorn-Studio.
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https://www.natursteine-kohler.de
https://www.fahrschule-woerth.de
http://www.hdsolarschiff.com
http://www.soltech.de
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Studierende der Klassen Elisa Agudiez und
            Manfred Kratzer, PRIMA Abend Klavier, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Genuit-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Julian Marley & The Uprising Band, Sohn
            von Bob Marley, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „This could be complicated“, Kammerballett
            von und mit Alba Nadal & Kevin O’Day, Badi-
            sches Staatstheater, Studio

S P O R T
16.30   „Karlsruhe kickert“, Torwandschießen, Fuß-
            ball-Darts, Fußball-Golf, Fußball-Billard, Tisch-
            kicker-Turnier, Fußball-Freestyler, Baustelle in 
            der zentralen Kaiserstraße

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Digitales nachhaltiges Bauen mit Flachs-
            fasern. Innovative Projekte aus robotisch
            gefertigten Wickelstrukturen“, Dr. Julian Fial,
            Architekturschaufenster, Waldstr. 8
19.30   „Durlach.org: Historische Ansichten aus
            der Postkartensammlung Widmann“, Günter
            Widmann und Samuel Degen, Rathaus Dur-
            lach, Bürgersaal, Pfinztalstr. 33
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/72752, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

S E N I O R E N
19.00   Woorim Lee (Klavier), Werke von Debussy,
            Chopin und Gershwin, Seniorenresidenz Ober-
            reut, Hermann-Müller-Würtz-Str. 4

F E S T E / F E S T I VA L S
13.00   „Real:labor Festival“, Experimentieren in und
            mit der Stadt, Open Air Kino, Improtheater,
            Flohmarkt, Pub Quiz, Workshops, Vorträge,
            Triangel, Kaiserstr. 93

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   After-Work-Führung durch den Botanischen
            Garten, mit Gartenleiter Thomas Huber, Anmel-
            dung: 0721/9263008, Botanischer Garten,
            Hans-Thoma-Str. 6

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
19.30   Infoabend Vollzeitpflege/Bereitschafts-
            pflege, mit Susanne Ahrens und David Pfau,
            https:\\www.karlsruhe.de/pda
20.00   „Unterschätzt – sexuelle Übergriffe unter
            Jugendlichen“, Online-Vortrag von Samira
            Seidler, https://www.karlsruhe.de/kinderbuero

M I  3 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Klaus Birk, „Adam, Eva und der Trump-
            Tower“, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Alexander & Denis Kozarov (Violine & Kla-
            vier), Johannes Brahms und seine Zeitgenos-
            sen, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
19.30   Studierende der Klasse Prof. Reinhold
            Friedrich, PRIMA Abend Trompete, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

M O  1. 7.
K O N Z E R T E
17.00   Young Lions Workshop, anschließend Ses-
            sion, JOK-Haus, Kesselbergweg 5
19.00   Lunova, Latin-Funk aus Karlsruhe, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Badische Staatskapelle, 8. Sinfoniekonzert
            mit Werken von Mozart und Bruckner, Dirigent:
            Georg Fritzsch, Einführung um 18.45 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
19.30   SchulmusikForum, Studierende der Schulmu-
            sik stellen sich vor, Hochschule für Musik,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. Maria Stange,
            PRIMA Abend Harfe, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Gottes-
            aue 7
20.00   Torsten Steudinger (Bass) und Stefan
            Günther-Martens (Schlagzeug), Jazz Ses-
            sion, Alte Hackerei, Alter Schlachthof 11 a

T H E A T E R
19.00   „Leben des Galilei“, Schauspiel von Bertolt
            Brecht, Einführung um 18.30 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
9.30   „Die Seele der Romantik – Caspar David
            Friedrich und seine Zeit“, Frauengesprächs-
            kreis mit Simone Maria Dietz, Roncalli-Forum,
            Ignatius-Saal, Kriegsstr. 37
18.00   „Deine Nachricht gegen antimuslimischen
            Rassismus“, Austausch mit jungen Menschen
            vom deutschsprachigen Muslimkreis Karlsruhe,
            Theaterladen, Kaiserstr. 145

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
19.00   „Feierabend International“, Eventreihe zum
            Austausch mit Menschen vielfältiger Kulturen,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Rundgang Areal Alter Schlachthof, Info und
            Anmeldung: 0170/2935072, TP: Alte Fleisch-
            markthalle, Durlacher Allee 62
20.00   Die ersten internationalen Bilder der extrem
            seltenen Purpurreiher, Alter Schlachthof

D I  2 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   „Love Songs“, Kooperationskonzert Cantus
            Juvenum und Badisches Staatstheater, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.00   Kit Armstrong (Klavier) und Badische
            Staatskapelle, „Klangöffner – himmlisch dämo-
            nisch“, Jugendkonzert mit Werken von Mozart,
            Dirigent: Georg Fritzsch, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
19.00   Jeannette La-Deur (Klavier), Diana Tom-
            sche (Sopran), Brunhild Fischer (Flöte) und
            Debora Dusdal (Klarinette), „Städtepartner-
            schaft Karlsruhe – Halle“, Komponistinnen-Kon-
            zert, Bad. Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Woorim Lee (Klavier), Werke von Debussy,
            Chopin und Gershwin, Seniorenresidenz Ober-
            reut, Hermann-Müller-Würtz-Str. 4
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            PRIMA Abend Bläser-Kammermusik grande,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7

n AssFiddleJohnsons  Wenn sich
Christian Hirth (Lead-Gesang), Georg
Wandler (Gitarre, Mandoline), Klaus
Herrmann (Gitarre), Helmut Hirth
(Gitarre), Gerhard Kloé (Bass) und
Marcus Müller (Schlagzeug) mit ihren
Instrumenten auf den Weg machen,
haben sie ein breites Repertoire aus
Gitarrenrocksongs der letzten Jahr-
zehnte – von den Beatles, Stones und
Pink Floyd über U2, REM bis ZZ Top
und Prince im Gepäck. Alles garan-
tiert handgemacht und frei von Syn-
thesizer-Rückständen, so das Credo
der AssFiddles.
Am Mittwoch, 3. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Sarah Bugar  Eine junge, boden-
ständige Frau, gelernte Köchin und
Friseurin, wird wie viele andere hart
vom Lockdown 2020 erwischt. Das
Berufsverbot zwingt sie zum Innehal-
ten und in die eigenen vier Wände.
Gleichzeitig geht ihre Beziehung in
die Brüche. Sie stürzt in eine tiefe
Sinnkrise.
Alleine in ihrem Zimmer schreibt sie
auf ihrer Gitarre Songs und schöpft
mit jedem Akkord neuen Mut, an sich
zu glauben; kündigt ihren Job und
rückt endgültig die Musik in ihren Le-
bensmittelpunkt.
Jetzt, drei Jahre später, ist ihr Debütal-
bum fertig. Ein tiefer und persönlicher
Einblick in Sarahs Gefühlswelt. Die
Texte – autobiographisch und selbstin-
spiriert – spiegeln ihre melancholische
wie kämpferische Seite wider. Glei-
chermaßen der Sound: teils sehr redu-
ziert, teils die großen Popsongs. Doch
immer nimmt uns Sarahs außerge-
wöhnliche Stimme an die Hand.
Sarah Bugar hat ihr altes Leben hinter
sich gelassen und geht nun ihren ganz
eigenen, neuen Weg, mit dem großen
Mut, in diesen Zeiten alles auf eine
Karte zu setzen: die Musik!
(Foto: Marcus Grimm)
Am Dienstag, 9. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
OP E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   AssFiddleJohnsons, Gitarrenrocksongs der
            letzten Jahrzehnte, Rantastic Eventbiergarten,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.30   Rodrigo Sánchez und Gabriela Quintero,
            zwei Gitarren, sonst nichts, klassischer Rock,
            Heavy Metal und Flamenco, Zeltival beim Toll-
            haus

T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
17.30   Eröffnung der 36. Karlsruher Schultheater-
            woche, Vorstellung der Theatergruppen, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Zukunft Choreografie“, Ballettabend mit Cho-
            reografien von und mit dem Badischen Staats-
            ballett, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Brauchen wir die überhaupt?“, Eigenpro-
            duktion Heisenberg-Gymnasium, 36. Karlsruher
            Schultheaterwoche, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Dämonen. Was uns um- und antreibt“,
            Kurzführung mit Kirsten Voigt, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM
17.00   „Natur – Mensch, Mythos, Medium“, Kurato-
            rinnenführung mit Dr. Lil Helle Thomas, Städti-
            sche Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Skizzenwerk 2024 – Italienischer Sommer
            – Parasite 2.0“, Architektur vorträge, KIT,
            Fakultät für Architektur, Fritz-Haller-Hörsaal,
            Englerstr. 7

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Jumbo und Winz“, (ab 3 J.), marotte
15.00   „Bienen und Wespen – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, (6-7 J.), Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
17.30   Eröffnung der 36. Karlsruher Schultheater-
            woche, Vorstellung der Theatergruppen, Das
            Sandkorn, Fabrik
19.30   „Brauchen wir die überhaupt?“, Eigenpro-
            duktion Heisenberg-Gymnasium, 36. Schul-
            theaterwoche, (ab 11 J.), Das Sandkorn, Fabrik

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-
            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel
            Open Space, Kaiserstr. 93

F E S T E / F E S T I VA L S
13.00   „Real:labor Festival“, Experimentieren in und
            mit der Stadt, Open Air Kino, Improtheater,
            Flohmarkt, Pub Quiz, Workshops, Vorträge,
            Triangel, Kaiserstr. 93

WO R K S H O P S
15.00   „Bienen und Wespen – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop, (6-7 J.), Anmel-
            dung: www.naturkundemuseum-karlsruhe.de,
            Naturkundemuseum
17.00   „Schneller lesen – leicht gemacht!“, Infos
            und Anmeldung: 0721/175-2221, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D O  4 . 7.
K O N Z E R T E
19.30   Gernot Ziegler (p) und Gernot Kögel (b), Bar
            Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Studierende der Kammermusikklassen,
            PRIMA Abend Klavier-Kammermusik, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Studierende der Klasse Prof. David Tomàs-
            Realp, PRIMA Abend Fagott, Hochschule für
            Musik, Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Johannes Hustedt (Flöte) und Andreas Hil-
            ler (10saitige Gitarre), Werke von Molino,
            Piazzolla, Brouwer, Miroslav Tadic, Joerg Fisch-
            oetter, David Bennett Thomas u.a., Kunsthaus
            Durlach, Geigersbergstr. 12
20.30   Bab L’Bluz, Rhythmen des nordafrikanischen
            Maghreb, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Du TikTokst ja nicht richtig!“, von Claus
            Gigler,Realschule Rüppurr, 36. Karlsruher
            Schultheaterwoche, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Die Physiker“, von Friedrich Dürrenmatt,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Ein Sommernachtstraum“, von William
            Shakespeare, Gymnasium St. Paulusheim
            Bruchsal, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „How to date a Feminist“, Komödie von
            Samantha Ellis, Bad. Staatstheater, Studio
20.00   „Der Kreidekreis“, Oper in drei Akten von
            Alexander Zemlinsky, Einführung um 19.30 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
20.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
17.00   „17 % – Künstlerinnen der Sammlung“, Füh-
            rung mit Christina Korzen, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Vernünftiger Glaube“, theologischer Ge-
            sprächskreis mit Kira Busch-Wagner und Dipl.-
            Theol. Tobias Licht, Roncalli-Forum, Ignatius-
            Saal, Kriegsstr. 37

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Zauberflöte“, 4. Kinderkonzert, öffentliche
            Probe, Badisches Staatstheater, Großes Haus
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Du TikTokst ja nicht richtig!“, von Claus
            Gigler,Realschule Rüppurr, 36. Schultheater-
            woche, (ab 8 J.), Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Ein Sommernachtstraum“, von William
            Shakespeare, Gymnasium St. Paulusheim
            Bruchsal, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            (ab 10 J.), Das Sandkorn, Fabrik

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I VA L S
13.00   „Real:labor Festival“, Experimentieren in und
            mit der Stadt, Open Air Kino, Improtheater,
            Flohmarkt, Pub Quiz, Workshops, Vorträge,
            Triangel, Kaiserstr. 93

Gewerbegebiet Nord, Am Hasenbiel
Linkenheimer Straße 55
76297 Stutensee-Blankenloch
Telefon (0 72 44) 74 13 57
E-Mail: info@deschner-gartenmoebel.de
Besuchen Sie unsere Ausstellung:
Mo.-Fr. 9.00-19.00 Uhr
Sa. 9.00-16.00 Uhr

www.deschner-gartenmoebel.de

Sommerzeit =
Grillzeit !

Grillen mit
Familie/Freunden

Große Fachabteilung der Grillhersteller:

http://www.deschner-gartenmoebel.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 1“, Führung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
16.00   „Sierra/Forsythe – Theologen treffen auf
            zeitgenössische Kunst“, Führung mit Pfarrer
            i.R. Eckhart Marggraf, Anmeldung unter:
            fuehrungen@zkm.de, ZKM
16.30   „Von Perlen, Samt und Seide. Ein Blick
            unter Perücken und Reifröcke“, Führung mit
            Dr. Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Einfach Spitze: Wie entsteht Choroegra-
            fie?“, Ballett-Talk, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
18.00   „Italienische Wanderungen. Zwischen Pesa-
            ro und Urbino“, Gespräch zwischen Daniele
            Stramiglioli und Flavio Venturelli, Schul- und
            Kulturzentrum der Deutsch-Italienischen Ge-
            sellschaft e.V., Kaiserstr. 150
19.00   „Finanzen und Wirtschaft in einer Herr-
            schaft des 15. Jahrhunderts. Das Beispiel
            des Herzogtums Pfalz-Zweibrücken“, Patrick
            Woll, Generallandesarchiv, Nördliche Hildapro-
            menade 3

S P O R T
19.00   9. Bergdorfmeile, 8,888889 km rund um
            Hohenwettersbach, Start: Lindenstraße

K I N D E R
10.00   Afrikatag, Handwerk, Kunst und Kultur afrikani-
            scher Länder, Workshops, Spiele, Basteln, Vor-
            träge, Otto-Dullenkopf-Park
11.00    „Krabat“, von Nina Achminow, Helmholtz-
            Gymnasium, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            (ab 12 J.), Das Sandkorn, Fabrik
15.30   „Naturspürnasen“, Thema: „Was fliegt denn
            da?“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
19.00   „Irgendwann ist jetzt“, Eigenproduktion St.
            Dominikus-Gymnasium, 36. Karlsruher Schul-
            theaterwoche, (ab 14 J.), Das Sandkorn, Fabrik

F E S T E / F E S T I VA L S
10.00   African Summer Festival 2024, Afrikamarkt,
            Workshops, Tanz, Vorträge, Sport und Spiele,
            Konzerte, Otto-Dullenkopf-Park
13.00   „Brick Fest live“, über eine Million Legosteine
            zum Bauen und Spielen, Mannheim, Rosen-
            garten
13.00   „Real:labor Festival“, Experimentieren in und
            mit der Stadt, Open Air Kino, Improtheater,
            Flohmarkt, Pub Quiz, Workshops, Vorträge,
            Triangel, Kaiserstr. 93
19.00   Weinzehnt Kirrweiler, Live-Musik, Pfälzer
            Leckereien, Kirrweilerer Weine, Kirrweiler

WO R K S H O P S
16.00   „3D-Druck-Crashkurs für Anfänger*innen“,
            Anmeldung unter bibliothekspaedagogik@
            kultur.karlsruhe.de, Stadtbibliothek im Neuen
            Ständehaus, Ständehausstr. 2

D I E S  &  D A S
           „Wandler zwischen den Welten und Zeiten“,
            Ausstellung von Samuel Zonon, Otto-Dullen-
            kopf-Park, Am Schloss Gottesaue 4
13.00   „Real:labor Festival“, Experimentieren in und
            mit der Stadt, Open Air Kino, Improtheater,
            Flohmarkt, Pub Quiz, Workshops, Vorträge,
            Triangel, Kaiserstr. 93
17.00   „Genuss in Durlach“, kulinarischer Rundgang,
            Anmeldung: 0721/602997580, TP: Durlach,
            Rathausbrunnen

D O  4 . 7.
D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.00   „Photovoltaik und Denkmalschutz in Karls-
            ruhe“, Online-Vortrag von Karina Romanowski,
            https://www.kek-karlsruhe.de/veranstaltungen/
            photovoltaik-und-denkmalschutz-karlsruhe-
            online-vortrag-24-07-04/

F R  5 . 7.
K O N Z E R T E
12.15   Franziska Griese (Violoncello), Violoncello-
            rezital, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   16. Karlsruher Nacht der Chöre, St. Stephan,
            Erbprinzenstr. 14
19.30   Konzert mit Computermusik, Installationen,
            Live-Elektronik, Hochschule  für Musik, Cam-
            pusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   „MarstallWerkstatt“, Studierende des Instituts
            für Musiktheater präsentieren ein buntes Pro-
            gramm, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Marstall, Am Schloss Gottesaue 7
21.00   Badische Staatskapelle, Anton Bruckner:
            Sinfonie Nr. 6 A-DurBruckner, Dirigent: Georg
            Fritzsch, St. Bernhard, Durlacher Tor
21.00   Marcel Buchholz, Acoustic Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   Afrolatin Fiesta Night, mit Ivant Txaparo &
            Salsa Picante und Latin Spirit Salsa Band,
            Otto-Dullenkopf-Park
18.00   Familie Kammenos, Kammermusik, auf den
            Stufen der Evang. Stadtkirche, Marktplatz

T H E A T E R
11.00    „Krabat“, von Nina Achminow, Helmholtz-
            Gymnasium, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Irgendwann ist jetzt“, Eigenproduktion St.
            Dominikus-Gymnasium, 36. Karlsruher Schul-
            theaterwoche, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Kein Sportstück“, Schauspiel von Trio ACE,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Ganz im Glück“, ein Spiel um Wohlstand und
            Vergnügen, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Saiten/Sprünge“, Ballettabend mit Choreo-
            grafien von Annabelle Lopez Ochoa, Hans van
            Manen und Mthuthuzeli November, Einführung
            um 19.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Kabale und Liebe“, von Friedrich Schiller,
            Einführung um 19.30 Uhr im Spiegelfoyer,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Backbeat – die Beatles in Hamburg“, Gast-
            spiel Landesbühne Esslingen, Ettlingen,
            Schlosshof

M U S E E N
14.30   „Demokratie lebt! Deine Stadt – Deine Mög-
            lichkeiten“, Badisches Landesmuseum

n Rodrigo y Gabriela  Zwei Gitar-
ren, sonst nichts. Um aus derart be-
schränkten Mitteln eine weltweit
erfolgreiche Karriere als Studio- und
Live-Musiker zu basteln, muss man
schon etwas drauf haben. Rodrigo
Sánchez und Gabriela Quintero,
berühmt als Crossover-Duo Rodrigo y
Gabriela, haben an ihren Instrumen-
ten eine Menge drauf – und einen
wilden, mutigen Stilmix noch dazu,
geprägt von einem Mix aus klassi-
schem Rock, Heavy Metal und Fla-
menco. 
Nicht lange nach der Auflösung ihrer
ersten Band zogen die beiden Musiker
mit ihren Akustikgitarren los und lan-
deten in Irland, wo ihnen bald das
Geld ausging und sie in der Dubliner
Grafton Street als Straßenmusiker ar-
beiteten – eine Wendung, die dazu
führte, dass sich ihre Wege mit dem
irischen Singer/Songwriter Damien
Rice kreuzten, der sie daraufhin bat,
bei einer frühen Headline-Show für
ihn zu eröffnen. Während sie ihre ei-
gene Art von Gitarrenmusik entwickel-
ten, gewannen Rodrigo y Gabriela
schnell Anerkennung für ihre Live-
Shows und gaben 2002 mit re-Foc ihr
Debüt in voller Länge.
Im Laufe der Jahre hat das Duo acht
weitere hochgelobte Alben veröffent-
licht, darunter unter anderem „Area
52“ (2012 in Zusammenarbeit mit
einem kubanischen Orchester), „9
Dead Alive“ (2014) und „Mettavolu-
tion“ (2019). Letzteres wurde ein Jahr
nach seiner Veröffentlichung mit dem
Grammy für das beste zeitgenössische
Instrumentalalbum ausgezeichnet.
Damit haben Rodrigo y Gabriela
ihren Status als Live-Act gefestigt.
Zu ihren zahlreichen Erfolgen zählen
Auftritte im Weißen Haus für den Prä-
sidenten und die First Lady Mexikos
bei einer Veranstaltung im Jahr 2010,
die von Barack Obama moderiert
wurde, ein Auftritt als Headliner auf
der Jazz World-Bühne in Glastonbury,
ausverkaufte Konzertsäle wie die
Hollywood Bowl, das Red Rocks Am-
phitheatre, die Londoner Royal Albert
Hall, die Radio City Music Hall und
das Sydney Opera House sowie Auf-
tritte vor einem riesigen Publikum in so
weit entfernten Städten wie Tokio und
Paris.
Im Jahr 2023 erscheint ihr bisher ehr-
geizigstes Projekt, das von Advaita
Vedanta inspirierte „In Between
Thoughts...A New World“, auf dem
sie Rodrigo y Gabrielas charakteristi-
sche Doppelgitarren-Attacke mit
einem vollen Orchester kombinieren.
Eine Welttournee dazu folgte.
(Foto: Ebru Yildiz)
Am Mittwoch, 3. Juli um 20.30 Uhr
beim Zeltival am Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R

S A  6 . 7.
K O N Z E R T E
11.30    Citlal Calli, Latin Music, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Sinfonieorchester an der Dualen Hoch-
            schule Karlsruhe, 10. Karlsruher PROMS,
            Konzerthaus
20.30   Sam Stokes, Soloalbum „Common Ground“,
            Café NUN, Gottesauer Str. 35

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   „La Rumba-Soukouss Festival“, mit Wapani
            African Band, Eusebia Fatoma und Laye
            Mansa, Otto-Dullenkopf-Park

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
12.00   „Holi Festival of Colours“, bis 21 Uhr, Mess-
            platz
18.00   „The Good-Good Battle“, Hip-Hop trifft auf
            olympische Atmosphäre, Breaking Battle mit 16
            nationalen und internationalen Teams, Baden-
            Baden, Kurhaus, Bénazetsaal
22.30   Zeltival Tanzab Spezial, mit DJ Philippe, Zelti-
            val beim Tollhaus

T H E A T E R
13.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
16.00   „Die Zauberflöte“, Oper in zwei Akten von
            Mozart, Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
19.00   „Romeo und Julia“, von William Shakespeare,
            Matthias Hahn Gymnasium Dornstetten, 36.
            Karlsruher Schultheaterwoche, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Zukunft Choreografie“, Ballettabend mit Cho-
            reografien von und mit dem Badischen Staats-
            ballett, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Der seltsame Fall des Dr. Jekyll und Mr.
            Hyde“, nach der Erzählung von Robert Louis
            Stevenson, Badisches Staatstheater, Studio
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            (ab 6 J.), Freilichtbühne Ötigheim
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
14.30   „Chefs-d‘œuvre de la collection“, Führung in
            französischer Sprache mit Julia Walter, Anmel-
            dung: 0721/20119322, Staatliche Kunsthalle im
            ZKM
15.30   „Cada día un recorrido diferente a travédse
            las obras maestras de la colección“, Führung
            in spanischer Sprache mit Ana Álvarez Lcda,
            Anmeldung: 0721/20119322, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM
16.00   „Antike Vernetzungen von Ägypten bis
            Rom“, Führung, Badisches Landesmuseum

K I N D E R
10.00   Kinder-Tanz-Fest, von Klassik bis Hip-Hop,
            Workshop, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus
11.00    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
11.00    „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
11.00    „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            (ab 6 J.), Freilichtbühne Ötigheim
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Christine
            Lutz, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
16.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“
19.00   „Romeo und Julia“, von William Shakespeare,
            Matthias Hahn Gymnasium Dornstetten, 36.
            Karlsruher Schultheaterwoche, (ab 12 J.), Das
            Sandkorn, Fabrik

M E S S E N / M Ä R K T E
7.00   Flohmarkt, bis 17 Uhr, Stephanplatz
9.00   Remchinger Gruschtel-Flohmarkt, bis 14
            Uhr, Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115
10.00   Kunsthandwerkermarkt, bis 18 Uhr, Markt-
            platz
10.00   Kameraboerse, bis 15 Uhr, Hermann-Ring-
            wald-Halle, Schlossbergstr. 12

F E S T E / F E S T I VA L S
10.00   African Summer Festival 2024, Afrikamarkt,
            Workshops, Tanz, Vorträge, Sport und Spiele,
            Konzerte, Otto-Dullenkopf-Park
10.00   Sommerfest, Spiel, Spaß, Sport und Gemein-
            schaft, Sportgemeinschaft Karlsruhe e.V.,
            Hertzstr. 23
10.00   „Brick Fest live“, über eine Million Legosteine
            zum Bauen und Spielen, Mannheim, Rosen-
            garten
12.00   „Holi Festival of Colours“, bis 21 Uhr, Mess-
            platz
12.00   MINT-Festival, MINT-Projekte – Entdecken,
            Verstehen, Zukunft gestalten!, SteamWork,
            Roonstr.  23 a
13.00   „Real:labor Festival“, Experimentieren in und
            mit der Stadt, Open Air Kino, Improtheater,
            Flohmarkt, Pub Quiz, Workshops, Vorträge,
            Triangel, Kaiserstr. 93
15.00   Weinzehnt Kirrweiler, Live-Musik, Pfälzer
            Leckereien, Kirrweilerer Weine, Kirrweiler

WO R K S H O P S
10.00   Kinder-Tanz-Fest, von Klassik bis Hip-Hop,
            Workshop, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Christine
            Lutz, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
16.00   „Haikus schreiben – in Schriftdeutsch oder
            Mundart“, Leitung: Wendelinus Wurth, Anmel-
            dung: veronica.kerber@unsere-sprachheimat.de,
            Haus Conrath, Karlsbad, Weinbrennerstr. 7

D I E S  &  D A S
           „Wandler zwischen den Welten und Zeiten“,
            Ausstellung von Samuel Zonon, Otto-Dullen-
            kopf-Park, Am Schloss Gottesaue 4
9.00   Tag der offenen Tür, Musik- und Kunstschule
            Westlicher Enzkreis e.V., Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
10.00   Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Hauptfeuer-
            wache, Zimmerstr. 1
10.30   „Dorlach mit Gschmeckle“, kulinarisches
            Turmberghighlight mit Susanne Hilz-Wagner,
            Anmeldung: 0721/9483404, TP: Talstation
            Turmbergbahn Durlach
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

n „Venedig im Schnee“  Patricia
wird von ihrem Freund, mit dem sie
sich heftig gestritten hat, zu einem

Abendessen mitgeschleppt, bei dem
sie niemanden kennt. Wütend be-

schließt sie, den ganzen Abend kein
Wort von sich zu geben, was dazu
führt, daß die Gastgeber sie für eine
Ausländerin halten. Perfide und mit

diabolischem Vergnügen steigt Patricia
in dieses Spiel ein: Plötzlich redet sie
eine Phantasiesprache und erfindet

sich ein vom Krieg heimgesuchtes Hei-
matland mit dem Namen Chouvenien.

Während ihr Freund Christopher vor
Scham in den Boden versinkt, beginnt
der Abend für Patricia noch interes-

sant zu werden. Als ihr die Gastgeber
Geschenke für die notleidende Bevöl-
kerung ihres Heimatlandes aufdrän-

gen, greift sie freudig zu, ja, sie macht
sich einen Heidenspaß daraus, sie zu
immer neuen "guten Taten" für ihre

Landsleute zu animieren.
"Venedig im Schnee" ist eine span-
nende Mischung aus Boulevardstück
und Gesellschaftssatire. Es fühlt der

modernen Wohlstandsgesellschaft hu-
moristisch auf den Zahn und deckt

dabei ihre Naivität und die Mechanis-
men des Mitgefühls gnadenlos auf.

Am 5. und 6. Juli, jeweils um 20 Uhr,
im Jakobus-Theater, Kaiserallee 11.

Vo r v e r k a u f
Musikhaus Schlaile
Kaiserstraße 175

Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74

Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7
Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt
Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden

Kaiserallee 1
Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

http://www.jakobus-theater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
15.00   „Kunsthallekarlsruhe@ZKM – ein neuer
            Blick auf die Sammlung, inklusive Überblicks-
            führung mit Moritz Thinnes und Franziska von
            Knoche, mit Übersetzung in Deutsche Gebär-
            densprache, Anmeldung: 0721/20119322,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.15   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Hannah Reisinger, Städtische Galerie
15.30   Hans Thoma: „Selbstbildnis mit Amor und
            Tod“, 1875, Führung mit Pfr. Prof.Dr. Wolfgang
            Vögele, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.30   „Lieben – Malen – Sterben“, Führung mit
            Pfr. Prof.Dr. Wolfgang Vögele, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
11.00    „Zerstörte Bande“, Günther Hußlik liest aus
            seinem neuesten Werk, Schloss Bruchsal,
            Historische Wirtschaft im 2. Obergeschoss

K I N D E R
10.00   Kinder-Tanz-Fest, von Klassik bis Hip-Hop,
            Workshop, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus
11.00    „Zauberflöte“, 4. Kinderkonzert, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
11.00    Richards Kindermusikladen, familientaugli-
            che Musik, Zeltival beim Tollhaus
11.30    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
13.00   „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            (ab 6 J.), Freilichtbühne Ötigheim
13.00   „Wasserspiele – Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene“, Leitung: Ulrike
            Roelle, Anmeldung erforderlich unter Telefon
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Zauberflöte“, 4. Kinderkonzert, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Schräge Typen! Unterwegs in der bunten
            Welt der Knetfiguren“, Kinderwerkstatt mit
            Silke Stimmler, Städtische Galerie
16.00   Simone Sommerland, „Mach Liebe mit der
            Nacht“, Kinder-Mitmach-Konzert, Schwarzwald-
            halle
15.00   „Michel in der Suppenschüssel“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
16.00   Kinder-Tanz-Fest, Abschlussaufführung,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „DimaMa – Diktatorinnen mit absoluter
            Macht“, Eigenproduktion Melanchthon-Gymna-
            sium Bretten, 36. Karlsruher Schultheaterwo-
            che, Das Sandkorn, Fabrik

F E S T E / F E S T I VA L S
10.00   African Summer Festival 2024, Afrikamarkt,
            Workshops, Tanz, Vorträge, Sport und Spiele,
            Konzerte, Otto-Dullenkopf-Park
11.00    Weinzehnt Kirrweiler, Live-Musik, Pfälzer
            Leckereien, Kirrweilerer Weine, Kirrweiler

WO R K S H O P S
10.00   Kinder-Tanz-Fest, von Klassik bis Hip-Hop,
            Workshop, (ab 10 J.), Baden-Baden, Festspiel-
            haus

D I E S  &  D A S
           „Wandler zwischen den Welten und Zeiten“,
            Ausstellung von Samuel Zonon, Otto-Dullen-
            kopf-Park, Am Schloss Gottesaue 4
11.00    2. Grötzinger Streuobsttag, Informationen
            und Aktionen rund um das Thema Streuobst-
            wiesen, Streuobstwiese Grötzingen, Bruch-
            waldstraße, Haltestelle Emil-Arheit-Halle
11.00    „Meisterwerke des Karlsruher Jugendstils“,
            Fahrrad-Führung, Anmeldung: 0721/1613685,
            TP: Christuskirche

S A  6 . 7.
D I E S  &  D A S
15.00   „Stadtbotanik: Die Karlsruher Weststadt“,
            Spaziergang mit Thomas Breunig, Anmeldung:
            0721/950-470, TP: Schlossplatz
15.00   „Filmlocation Fahrrad-Tour“, Stadtführung,
            Anmeldung: 0721/602997580, TP: Am Film-
            haus, Alter Schlachthof 17 c
14.00   „Hinterhofidylle in Durlach“, Führung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Denkmal
            vor der Friedrich-Realschule, Pfinztalstr. 78

S O  7. 7.
K O N Z E R T E
10.00   Johanna Keune (Harfe), Kammerchor der
            Christuskirche und Mittelbadischer Bläser-
            kreis, Musik für Blechbläser und Chor von E.
            Ešenvalds, J. Rutter und A. Copland, Leitung:
            Heiko Petersen, Peter Gortner, Christuskirche
11.00    Wettbewerb für SchulmusikerInnen, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
16.00   Simone Sommerland, „Mach Liebe mit der
            Nacht“, Schwarzwaldhalle
19.00   Jan Pascal (Gitarre) und Alexander Kilian
            (Gitarre), „Jazz Nights Café del Mundo“, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   BuschKollegium, Werke von Adolf Busch, Max
            Reger und Brahms, Evang. Kirche Grötzingen,
            Kirchstr. 15
20.00   Better Lovers, die neue Supergroup mit Dillin-
            ger Escape Plan- und Every Time I Die-Leuten,
            Support: In Schwerer See, Jubez

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
15.00   Afrocaribbean- & Reggae-Festival, mit Balla-
            Balla Band, Don Pelo und Eusebia Fatoma,
            Otto-Dullenkopf-Park
19.00   Trio „Siko Horepse“, musikalische Sommer-
            abend-Andacht, Turmterrasse der Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz
20.30   Ganna, Volkslieder aus der Ukraine, Zeltival
            beim Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.00   „DimaMa – Diktatorinnen mit absoluter
            Macht“, Eigenproduktion Melanchthon-Gymna-
            sium Bretten, 36. Karlsruher Schultheaterwo-
            che, Das Sandkorn, Fabrik

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Michel in der Suppenschüssel“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
11.30    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
13.00   „Der Zauberer von Oz“, von L. Frank Baum,
            (ab 6 J.), Freilichtbühne Ötigheim
16.00   „Michel in der Suppenschüssel“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
18.00   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
14.30   Highlight-Führung, Bad. Landesmuseum
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal

n Better Lovers  Better Lovers (Bild
oben) ist das neue Bandprojekt einiger
Szenegrößen: Die drei ehemaligen
Every Time I Die-Musiker Jordan Buck-
ley (Guitar), Steve Micciche (Bass) und
Clayton „Goose“ Holyoak (Drums)
starteten ohne großes Zögern in ihr
neues musikalisches Abenteuer mit
ihren neuen Mitstreitern Greg Puciato
(Vocals / ex-Dillinger Escape Plan)
und Will Putney (Guitar / ex-Fit For
An Autopsy & End und Grammy
Award Winning Producer).
Mit der ersten EP „God Made Me An
Animal“ auf SharpTone Records hat
die Supergroup ein klares Statement
abgeliefert. Hardcore, Mathcore,
Metal und mehr – ein genialer Ener-
giemix.

Als Support für diesen Abend konnte
man eine regionale Allstar-Band ge-
winnen. In Schwerer See (Bild Mitte)
zelebrieren ihre Songs mit Leiden-
schaft und Kante.
(Foto In Schwerer See: Florian Proft)
Am Sonntag, 7. Juli um 20 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

https://www.gaggenau.de/startseite.1.htm
https://www.youtube.com/watch?v=1IMFLqhZkO8
https://www.youtube.com/watch?v=TU-nwWuyKXc
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
13.00   „Wasserspiele – Spielen und Basteln für
            Kinder und Erwachsene“, Leitung: Ulrike
            Roelle, Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
14.00   „Bunker, Mühlen, Wehre (Daxlanden und die
            Alb)“, Stadtführung, Anmeldung unter: 0721/
            602997580, TP: Straßenbahn-Haltestelle
            Ankerstraße

M O  8 . 7.
K O N Z E R T E
20.00   CKØMZ, instrumentale Rockmusik, Blues und
            Jazz, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Bokanté, acht Musiker aus vier Kontinenten,
            Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Der Tag, an dem der Kaiser verschwand“,
            Eigenproduktion Leopoldschule, 36. Karlsruher
            Schultheaterwoche, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Performing Office“, von Michael Polty, Ei-
            genproduktion Eichendorff-Gymnasium Ettlin-
            gen, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Das Sandkorn, Fabrik
20.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
20.00   „Von Exoplaneten zum Ursprung des Le-
            bens“, Prof.Dr. Thomas Henning, Naturkunde-
            museum

K I N D E R
11.00    „Der Tag, an dem der Kaiser verschwand“,
            Eigenproduktion Leopoldschule, 36. Karlsruher
            Schultheaterwoche, (ab 14 J.), Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Performing Office“, von Michael Polty, Ei-
            genproduktion Eichendorff-Gymnasium Ettlin-
            gen, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            (ab 12 J.), Das Sandkorn, Fabrik

F E S T E / F E S T I VA L S
11.30    Weinzehnt Kirrweiler, Live-Musik, Pfälzer
            Leckereien, Kirrweilerer Weine, Kirrweiler

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I  9 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   The Quarrymen Beatles, Beatles Tribute
            Show, „Now and Then“-Tour 2024 , Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Sarah Bugar, „New Beginnings“, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2
20.00   Gerda + Helena Fin + Faris + Gondhi, Wohn-
            zimmerkonzert #10+11, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
11.00    „Minotauros Autopsie“, Eigenproduktion
            Gymnasium am Romäusring Villingen-Schwen-
            ningen, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Das Sandkorn, Fabrik

18.00   „Szenen einer Ehe“, nach dem Film von Ing-
            mar Bergman, Badisches Staatstheater, Studio
18.00   Finale der 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Bildershow, Rückblick, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Hunting Down Male Gaze“, Wer ist mein
            innerer Voyeur?, Junges Staatstheater, Insel

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Offener Austausch und Tipps zur Stärkung
            der Biodiversität im eigenen Garten“, Kathe-
            rina Fies, Katzenwedelwiese in Beiertheim-
            Bulach, St.-Florian-Str. 14
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
21.00   Public Viewing, Fußball-Europameisterschaft
            Halbfinale, Bad. Staatstheater, Neues Entrée

K I N D E R
11.00    „Minotauros Autopsie“, Eigenproduktion
            Gymnasium am Romäusring Villingen-Schwen-
            ningen, 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Das Sandkorn, Fabrik
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   „Lesestunde unter dem Bücherbaum“, Stadt-
            teilbibliothek Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
18.00   Finale der 36. Karlsruher Schultheaterwoche,
            Bildershow, Rückblick, Open Stage, Das Sand-
            korn, Fabrik

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
18.00   „Auftakt des Terrors: Frühe Konzentrations-
            lager im Nationalsozialismus“, Kuratorinnen-
            führung durch die Ausstellung, Jubez

M I  10 . 7.
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.30   Pedro Pandeirada (Klavier), Werke von Bach,
            Haydn, Chopin, Schumann und Prokofjew,
            Schömberg, Silbersaal im Kurhaus, Lindenstr. 7
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Soojeong Lee (Klavier), Solistenexamen mit
            Werken von Robert Schumann, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Martin Höhler (Tenor), Carl Rütti (Orgel),
            Kammerchor und Saxophon-Quartett der
            Hochschule für Musik, Carl Rütti: „Seattle’s
            Prophecy“, Leitung: Prof. Matthias Becker, Auf-
            erstehungskirche Rüppurr, Lange Str. 28
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Onkel Pö, Udo Lindenberg Party, Spöck,
            Adler, Adlerstr. 23

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Claudiu Rupa (Violine), Ana Teixeira Rua
            (Violoncello), Johannes Hustedt (Flöte) und
            Chai Min Werner (Alphorn), Werke von Bach,
            Haydn, Mozart, Beethoven, Glière u.a., Kunst-
            haus Durlach, Geigersbergstr. 12
19.30   Irion, Acoustic Live Music, Rantastic Eventbier-
            garten, Baden-Baden-Haueneberstein, Asch-
            mattstr. 2
20.00   Lucky Strings, Acoustic Pop & Rock, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

n Ganna  Für die gebürtige Ukraine-
rin Ganna Gryniva sind alte Volkslie-
der ihrer Heimat eine Herzensange-
legenheit – und eine wahre musikali-
sche Fundgrube. Schon mit ihrem von

der Kritik sehr gelobten Album
„Home“ (mit Ganna Ensemble) sorgte
sie mit emotionsgeladen, jazzgefärb-
ten Arrangements für Aufhorchen – so
war z.B. für den Bayerischen Rund-
funk „Home“ „(…) sicher ein Album

des Jahres, ergreifend, kraftvoll, groß-
artig gesungen und gespielt!“. Der

nun erschienene Nachfolger
„Kupala“, auf dem Gryniva mit Loops,
Samples und anderen Effekten arbei-
tet, klingt deutlich elektronischer. Auch
hier verbindet die Wahlberlinerin auf
raffinierte Weise verschiedene Sinnes-
welten vom Jazz über ukrainischen

Folk bis hin zu experimenteller Musik,
und immer mit starkem Bezug zu den
ursprünglichen Themen der ukraini-
schen Gesangstradition wie Liebe,
Trauer und die Verbindung vom All-

tagsleben mit der Natur. Immer wieder
reist sie in ihre alte Heimat, um dort in
Archiven nach traditionellen Volkslie-
dern zu stöbern und die Großmütter
und Großväter aufzunehmen. Die

Fundstücke präsentiert sie nun in ihren
Solo Stücken – auf äußerst originelle
Weise, voller  Hingabe, Vielseitigkeit
und Brillanz und als Ausdruck von

Liebe und Hoffnung
Am Sonntag, 7. Juli um 20.30 Uhr

beim Zeltival am Tollhaus.

n Thylacine  ist ein unerschrocken-
experimenteller französischer Produ-

zent und Musiker, der für seine
progressiven Klänge und taufrische
Elektronik(a) bekannt ist. Seit seinem

Debütalbum „Transsiberian“ hat Thyla-
cine eine Vorliebe für das Komponie-
ren durch Reisen entwickelt, jedes
Album war immer gleichbedeutend

mit Begegnungen und Entdeckungen.
Sein Ziel ist es, Musik mit Bildern zu

verbinden und uns bei der Entdeckung
und Navigation seiner Welt durch

diese klangliche Reise mitzunehmen.
Seine Musik offenbart die Bandbreite
der Einflüsse des Künstlers: von Pionie-
ren der repetitiven Musik – wie Steve
Reich oder Philip Glass  – bis hin zu

den Jazzexperimenten von John Zorn
und dem Trip-Hop von Massive Attack.
Am Donnerstag, 11. Juli 20.30 Uhr

beim Zeltival am Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   Henrique Gonçalves (Violine), Yue Zou (Kla-
            vier) und Ensemble für Neue Musik der
            Hochschule für Musik, Werke von Varèse,
            Stockhausen, Bernd-Alois Zimmermann und
            Alban Berg, Dirigent: Manuel Nawri, Hoch-
            schule  für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Iiro Rantala & Vision String Quartet, Venezi-
            ana für Klavier und Streichquartett und weitere
            Werke, Baden-Baden, Festspielhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Thylacine, progressive Klänge und taufrische
            Elektronik(a), Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Der Gott des Gemetzels“, Schwarze Komö-
            die von Yasmina Reza, Badisches Staatsthea-
            ter, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Per Aspera ad Astra“, Ballettabend mit Musik
            von Bach, Poulenc und Saint-Saëns, Einfüh-
            rung um 19.30 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Einführung um 19.45 Uhr, Premiere,
            Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Der Galgen bei Allensbach – Ausgrabung
            und Erforschung einer frühneuzeitlichen
            Richtstätte am Bodensee“, Dr. Jürgen Hald
            und Dr. Michael Francken, Generallandesarchiv,
            Nördliche Hildapromenade 3
18.00   „Wie frei kann Wissenschaft im Dienste der
            Nachhaltigkeit sein?“, Podiumsdiskussion,
            KIT Campus Süd, Atrium im InformatiKOM I,
            Geb. 50.19, Adenauerring 12
18.30   Roncalli-Literaturkreis, Durs Grünbein: „Der
            Komet“, Roncalli-Forum, Ignatius-Saal, Kriegs-
            str. 37
19.30   Poetry Slam No. 2, mit Adrian Mulas, Ima,
            Cäcilia Hufnagel, Dominik Heißler, Marvin
            Suckut, Special Guest: Larissa Leaves, Mode-
            ration: Ansgar Hufnagel, Rantastic Eventbier-
            garten, Baden-Baden-Haueneberstein, Asch-
            mattstr. 2

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
14.30   „Wasser“, Experimente für Kinder, (5-7 J.), An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, auch um 15.30 Uhr, Naturkunde-
            museum

S E N I O R E N
18.30   Yesol Suh (Klavier), Klavierrezital, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

WO R K S H O P S
10.00   „Hate Speech & Cybermobbing begegnen“,
            Transcend Workshop, Anmeldung unter
            transcend-workshop@isi.fraunhofer.de, Trian-
            gel, Kaiserstr. 93

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Recht stadtlich! Ein Rundgang durch
            Karlsruhe“, Stadtführung zum Thema Recht,
            Info und Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

M I  10 . 7.
T H E A T E R
11.00    „Hunting Down Male Gaze“, Wer ist mein
            innerer Voyeur?, Junges Staatstheater, Insel
19.30   „Miss Golden Dreams“, eine Geschichte über
            Marilyn Monroe von Joyce Carol Oates, Ein-
            führung um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „»Ach, wie verführerisch«. Auguste Renoir“,
            Kurzführung mit Thomas Angelou, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM
15.00   „Malerei und Fotografie im Dialog“, Führung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie
17.00   „Von Federkielen und Prachthandschriften:
            das Reichenauer Skriptorium“, Kultur am
            Telefon, inklusive Hörführung, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
12.30   „Was haben Regenwürmer mit Hochwasser
            zu tun?“, Impulsvortrag von Erwin Zehe,
            Triangel, Kaiserstr. 93

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
14.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
9.00   5. Karlsruher Bauherrenkongress, Digitales
            Planen, Bauen und Betreiben, IHK Karlsruhe,
            Lammstr. 13-17

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
9.00   „Open House – Space to create“, Austau-
            schen, Experimentieren, Vernetzen, Triangel
            Open Space, Kaiserstr. 93
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13
18.00   „Planet F“, inklusiver Freizeittreff, Jubez
18.00   „Fahrzeugübergreifendes Tracking beim
            ÖPNV | Passenger Flow“, Stammtisch,
            Triangel, Kaiserstr. 93

WO R K S H O P S
17.00   Literatur besser managen – Einführung in
            Zotero“, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

O N L I N E - V E R A N S TA L T U N G E N
17.00   „Von Federkielen und Prachthandschriften:
            das Reichenauer Skriptorium“, Kultur am
            Telefon, inklusive Hörführung, Anmeldung unter
            service@landesmuseum.de

D O  11. 7.
K O N Z E R T E
18.30   Yesol Suh (Klavier), Klavierrezital, Fächer-
            Residenz, Rhode-Island-Allee 4
19.30   Reiner Ziegler (p), German Klaiber (b) und
            Matthias Klittich (d), Bar Jazz, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26

n Irion  Ganz gleich, was Irion alias
Rick Dorsa zu Gehör bringt, bei seiner
Acoustic Live Music gibt es mächtig
was auf die Ohren. Neben eigenen
Songs, auf die mittlerweile bereits die
regionalen Radiosender aufmerksam
geworden sind, punktet er auch mit
ausgesuchten Country-Rock-Covers.
Der besonderen Art. Denn Irion spielt
nicht einfach nach, sondern legt zuvor
Hand an.
Mit Songs zum Nachdenken und In-
nehalten, Songs zum Mitsingen, Feiern
und Träumen, Songs aus seiner Seele
möchte er das Publikum bewegen, und
zwar authentisch, pur und ohne
Schnörkel.
(Foto: Liz Yardley)
Am Mittwoch, 10. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Fine Carma  Das sympathische
Duo Fine Carma interpretiert mit Hin-
gabe Songs aller Genres von Jazz
über Soul, französische Chansons und
italienische Balladen bis hin zu den
Highlights der Popmusik. Dabei ver-
zaubert Carina Henkel mit ihrem
Charme, ihrer warmen, brillanten
Stimme und ihrem großen musikali-
schen Ausdruck, während Pianist Mar-
cus Reichel mit großer Spielfreude und
virtuoser Technik an den Tasten glänzt.
Mit ausgeprägtem Einfühlungsver-
mögen begleitet er seine Gesangspart-
nerin und setzt stimmige Akzente.
Seien es große Pop-Nummern von
Alicia Keys oder Adele, Jazz-Stan-
dards aus vergangenen Jahrzehnten
oder französische Chansons von Edith
Piaf oder Zaz, Fine Carma verleiht
ihnen eine besondere Farbe. So ge-
lingt es dem Duo immer wieder aufs
Neue, ganz eigene Interpretationen zu
gestalten.
Es wird ein launiger Abend bei ent-
spannter Atmosphäre und wohliger
Unterhaltung: Live, gefühlvoll und mit
besonderer Note.
(Foto: Fabry)
Am Mittwoch, 17. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Marktplatz Durlach beim
            Marktbrunnen

F R  12 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Premiere,
            Das Sandkorn, Studio

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Rolf Miller, „Wenn nicht wann dann jetzt“, Kul-
            turhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
12.15   Chor der Schulmusiker der Klasse Nikolaus
            Indlekofer der Hochschule für Musik, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Lucas Bastian (Orgel), Werke von Bach,
            Schumann, Duruflé u.a., St. Bernhard, Durla-
            cher Tor
19.30   Jiyeong Ban (Klavier), Solistenexamen mit
            Werken von Bach, Schubert, Ravel und Janá-
            ček, Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-
            Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   The Hooters, „More Rocking, More Swing“-
            44th Anniversary Tour, Substage
20.00   Männervokalensemble Chanticleer, von
            Renaissance-Madrigalen bis zu amerikanischen
            Folk- und Pop-Songs, Christuskirche
21.00   Badische Staatskapelle und Mitglieder der
            Hochschule für Musik, 3. Nachtklänge: „An-
            klang“, Badisches Staatstheater, Studio
21.00   Christoph-Georgii-Trio, Jazz, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Salonorchester Holder, auf den Stufen der
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   „cool summer jazz 2023 – Hemingway
            Lounge goes BAW“, World Music Jazz Mee-
            ting mit Peter Götzmann’s Jazz Hop Rhythm &
            Peter Lehel Quartet, Bigband HfM Karlsruhe,
            Salty Tunes, special Guest: Sandie Wollasch,
            Bundesanstalt für Wasserbau, Kußmaulstr. 17
20.30   Wallis Bird & Spark, „Visions of Venus“, irische
            Singer-Songwriterin, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Kein Sportstück“, Schauspiel von Trio ACE,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Premiere,
            Das Sandkorn, Studio
20.00   „Giselle“, Ballett in zwei Akten von David Daw-
            son, Einführung um 19.30 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   Soirée zur Spielzeit 2024/2025, das Ensemble
            macht neugierig auf die neue Saison, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
15.00   „Tiere der Meere“, Führung mit Rebekka Sinz,
            Naturkundemuseum
16.00   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Elke Pastré, Städtische Galerie
16.30   „Und sie bewegen sich doch. Tiere auf Still-
            leben“, Führung mit Helene Seifert, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

S P O R T
16.00   Baseball Workshop, Infos und Anmeldung:
            0721/72752, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

K I N D E R
15.30   „Auen-Zwerge“, Spiel und Spaß im Rheinauen-
            wald, (4-6 J.), Anmeldung: 0721/950-470, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   Baseball Workshop, Infos und Anmeldung:
            0721/72752, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52
16.30   „Stories for Kids“, „Be a Good Dragon“, by
            Kurt Cvrus, (ab 6 J.), Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/72752, Amerikanische Bib-
            liothek, Kanalweg 52
16.30   „Teen Time, „Soult dough charmes“, Anmel-
            dung: 0721/72752, (ab 5 J.), Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           Frauenversammlung – Salana Ijtema, Ahma-
            diyya Muslim Jamaat in, Messe Karlsruhe
           Seniorenversammlung – Salana Ijtema,
            Ahmadiyya Muslim Jamaat in, Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I VA L S
17.00   46. Durlacher Altstadtfest, bis 1.30 Uhr, Dur-
            lach
17.00   47. Internationales Oldtimer-Meeting – Con-
            cours international d’élégance automobile,
            Infos: www.oldtimer-meeting.de, Baden-Baden,
            Kurpark

WO R K S H O P S
16.00   Baseball Workshop, Infos und Anmeldung:
            0721/72752, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

n Rolf Miller: „Wenn nicht wann
dann jetzt“  Mit „Wenn nicht wann
dann jetzt“ wird Rolf Miller eines mit
Sicherheit erneut schaffen: elegant
stolpernd den Elefanten im Raum zu
umgehen. Denn das ist seine Figur:
stur wie ein Sack Zement – was nur

dank seines Humors erlaubt sein kann.
Grandios ignorant, vital dumpf und

komplett halbwissend. Wie immer gibt
der Comedian stoisch genau den Fels
in der Brandung, der mit Zuversicht
wegschaut, vollmundig zu wichtigen
Themen alles und dabei garantiert
nichts sagt; und natürlich alles be-

merkt, nur nicht das eigene Scheitern.
Je mehr um ihn herum alles zusam-
menbricht, desto mehr können wir

nicht fassen, wie dieser Gockel nicht
merkt, was los ist. „Er merkt’s einfach
nicht“, würde man im echten Leben

sagen. 
Zum Glück bleibt dieses gemeinge-
fährliche Vehikel auf einer Bühne.

„Konträrfaszination“ sagte einst Roger
Willemsen dazu: der Betrachter kann
herabschauen, wenn er das Dschun-

gelcamp sieht, und sich deshalb ergöt-
zen. Konträr zum Täter. Miller gelingt
aber der „schmale Spagat“, wie er es
falsch nennen würde; das Vorführen
seiner Figur einerseits, aber auch

darin spiegelnd unser eigenes Versa-
gen andererseits, darzustellen; zum
Glück mit seinen Registern der kaum

überhöhten Satire, mit eben genau der
Leichtigkeit, die wir von ihm kennen –
und deshalb gar nicht gleich bemer-
ken, wie er den Elefanten zumindest
betäubt: „…wenn nicht wann, äh

dann … jetzt … also äh … vom Ding
her … praktisch..“ 

Es-genügt-nicht-sich-keine-Gedanken-
zu-machen-man-muss-auch-unfähig-

sein-sie auszudrücken-Teil 8!!!
Rolf Millers 8. Programm! Spätestens
mit „Kein Grund zur Veranlassung“
und „Tatsachen“ gelang der endgül-

tige Durchbruch – mit „Alles andere ist
primär“ und „Obacht“ konnte der bril-
lante Satiriker nicht nur anknüpfen,

sondern noch mehr Publikum
erreichen.

Am Freitag, 12. Juli um 20 Uhr
in der Kulturhalle Remchingen,

Hauptstraße 115.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal / Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33

www.licht-und-design.com

Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 15.00-18.30 Uhr
Sa. 9.00-13.00 Uhr · Di. nachmittag geschlossen

…kreative Lichtideen
für innen und außen

Le
uc

ht
e 

de
s 

M
on

at
s

http://www.licht-und-design.com
https://www.kulturhalle remchingen.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
MU S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum
13.00   Tipp-Kick-Meisterschaft zur Fußball-EM, Info
            und Anmeldung: 07251/51742661, Schloss
            Bruchsal

S P O R T
13.00   Tipp-Kick-Meisterschaft zur Fußball-EM, Info
            und Anmeldung: 07251/51742661, Schloss
            Bruchsal

F U S S B A L L - E U R O P A M E I S T E R S C H A F T
13.00   Tipp-Kick-Meisterschaft zur Fußball-EM, Info
            und Anmeldung: 07251/51742661, Schloss
            Bruchsal

K I N D E R
9.15   „MUSA!“, Krabbelkonzert, (0-2 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus
11.30    „MUSA!“, Krabbelkonzert, (0-2 J.), Baden-
            Baden, Festspielhaus
12.00   „Make over – you take over!“, Kindermal-
            werkstatt, bis 18 Uhr, Anmeldung: 0721/133-
            4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
13.00   Tipp-Kick-Meisterschaft zur Fußball-EM, Info
            und Anmeldung: 07251/51742661, (ab 5 J.),
            Schloss Bruchsal
14.00   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Workshop mit An-
            drea Schendekehl, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.00   Entdeckertag, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
16.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            Premiere, marotte
17.00   „Der kleine Rabe Socke – Piraten ahoi!“,
            Puppentheater, (ab 3 J.), Theater „Die Käuze“

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           Frauenversammlung – Salana Ijtema, Ahma-
            diyya Muslim Jamaat in, Messe Karlsruhe
           Seniorenversammlung – Salana Ijtema,
            Ahmadiyya Muslim Jamaat in, Messe Karlsruhe

M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   5. Grünwinkler Nachtflohmarkt, bis 1 Uhr,
            Parkplatz Pfitzenmeier Premium Ressort,
            Rudolf-Freytag-Str. 6

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   47. Internationales Oldtimer-Meeting – Con-
            cours international d’élégance automobile,
            Infos: www.oldtimer-meeting.de, Baden-Baden,
            Kurpark
9.30   Lichterfest, mit Livemusik, Programm-Infos:
            www.rietburgbahn-edenkoben.de, Edenkoben
11.00    46. Durlacher Altstadtfest, bis 1.30 Uhr, Dur-
            lach
18.00   Lichterfest, Lichtinstallationen, Live-Musik,
            DJs, Gastronomie, Mosbach, Stadtgarten des
            Landesgartenschauparks

WO R K S H O P S
14.00   „Von Traumhäusern und Luftschlössern –
            mit Fantasie entwerfen“, Workshop mit An-
            drea Schendekehl, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4

D I E S  &  D A S
8.30   „Die Adelsherrschaft von Schauenburg“,
            Infos und Anmeldung: 0721/926-4932, General-
            landesarchiv, Nördl. Hildapromenade 3
10.00   „Karlsruhes Schätze: Wohlfühlorte mit dem
            Rad entdecken“, Stadtführung, Anmeldung:
            0721/602997580, TP: Schlossplatz, Karl-Fried-
            rich-Denkmal

F R  12 . 7.
D I E S  &  D A S
14.30   Öffentliche Führung zum Gebäudeprototyp
            „RoofKIT“, Anmeldung: elena.boerman@
            kit.edu, KIT Campus Süd, RoofKIT (Geb.
            30.79), Kreuzung Richard-Willstätter-Allee/
            Adenauerring
17.00   „Was Sie schon immer über den Karlsruher
            Stadtbahntunnel wissen wollten“, Tunnel-
            führung, Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Marktplatz Durlach beim
            Marktbrunnen

S A  13 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Das
            Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
11.30    Bass ‘n’ Two, Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
15.00   „Jedermann, hörst mich nit?“, szenischer
            Liederabend, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée
20.00   KIT Sinfonieorchester, „Dance Impressions“,
            Sommerkonzert mit Werken von Bach, Respi-
            ghi, Ravel und Rachmaninow, KIT Campus
            Süd, Gerthsen-Horsaal, Engesserstr. 9

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
17.00   AC/DC, „Power up“-Tour Europa 2024, Sup-
            port: The Pretty Reckless, Hockenheimring
20.30   Ketekalles, vier Musikerinnen aus Barcelona,
            Catalan Rumba, Funk, Flamenco, Hip-Hop,
            Soul, Pop und Trap, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
15.00   „Jedermann, hörst mich nit?“, szenischer
            Liederabend, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée
19.00   „The Broken Circle“, Bluegrass-Konzert von
            Johan Heldenbergh und Mieke Dobbels, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Der seltsame Fall des Dr. Jekyll und Mr.
            Hyde“, nach der Erzählung von Robert Louis
            Stevenson, Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „Aufgefächert – ein Festival für den Tanz“,
            Internationale Ballett-Benefizgala, im Anschluss
            Party im Neuen Entrée, Badisches Staatsthea-
            ter, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
19.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Das
            Sandkorn, Studio
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Ettlingen, Schlosshof

n Wallis Bird & Spark  Herausra-
gende Komponistinnen verschiedener
Epochen und Genres im Portrait – von
Klassik und Avantgarde über Jazz,
Indie Rock und Art Pop bis zu Welt-
musik und Singer-Songwriter.
Die irische Singer-Songwriterin Wallis
Bird und Spark, die klassische Band –
eine der führenden Formationen der
jungen kreativen Klassikszene in
Deutschland – bündeln ihre Kräfte für
ein genreübergreifendes Konzerterleb-
nis, das ein ganzes Jahrtausend weib-
licher Klangkunst umfasst. Frauen
werden in all ihrer Komplexität gefei-
ert – als Mütter, Musen, Liebende,
Schwestern, Träumerinnen, Sirenen,
Kämpferinnen und als Stimmen des
Herzens und des Geistes. In ihren auf-
regenden Neuinterpretationen bieten
Bird und ECHO Klassik-Preisträger
Spark herrlich verspielte und fantasie-
volle Venusvisionen.
In den klassisch ausgerichteten und
auf das Wesentliche reduzierten Ar-
rangements von Spark wird Birds
kraftvolle Stimme in völlig neue Klang-
landschaften eingebettet. Das ist eine
spannende Entdeckungsreise für die
Fans der berühmten Sängerin oder
des populären Kammerquintetts, aber
auch für alle neugierigen Zuhörerin-
nen und Zuhörer, die offen für das Un-
gehörte und Unerwartete sind.
Eine archaische mittelalterliche Melo-
die von Hildegard von Bingen ver-
schmilzt mit einem Indie-Song des
isländischen Weltstars Björk. Ein
Renaissance-Ground von Francesca
Caccini tritt Hits von Kate Bush und
Tori Amos gegenüber. Zeitlose Melo-
dien von Ikonen wie Joni Mitchell,
Carole King und Janis Joplin werden
mit den impressionistischen Klängen
der französischen Komponistin Ger-
maine Tailleferre oder den faszinieren-
den Minimalstrukturen der zeitgenös-
sischen australischen Komponistin
Elena Kats-Chernin kontrastiert.
Last but not least reflektiert Wallis Bird
in ihren eigenen Songs verschiedene
Aspekte der Weiblichkeit. Mit einer
Auswahl ihrer bekanntesten Hits, aber
auch ein paar brandneuen Songs ver-
neigt sie sich vor ihren Schwestern,
von denen einige ihrer Zeit in Wort
und Tat weit voraus waren. Insgesamt
führt das Programm Werke von Kom-
ponistinnen unterschiedlicher ethni-
scher und kultureller Herkunft aus acht
Ländern und drei Kontinenten zusam-
men. Die Stücke stammen aus fünf ver-
schiedenen Jahrhunderten, die einen
Zeitraum von fast tausend Jahren um-
spannen.
(Foto: Gregor Hohenberg)
Am Freitag, 12. Juli um 20.30 Uhr
beim Zeltival am Tollhaus.

https://www.tollhaus.de


V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Jugendstil in Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Trink Wasser!“, Spazier-Tour zu Karlsruher
            Trinkbrunnen, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

S O  14 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
18.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Das
            Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
11.00    Badische Staatskapelle und Weinbrenner
            Ensemble, „String Things“, künstlerische Lei-
            tung: Janos Ecseghy, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
17.30   Dekanats-Pop-Chor & Band und Dominik
            Axtmann (Piano und Leitung), Evensong
            „Lift your voice!“, Modern Gospels zum Hören
            und Mitsingen, Stadtkirche Bruchsal, Anton-
            Wetterer-Str. 4
18.00   Daniel Hope (Violine) und Zürcher Kammer-
            orchester, „Mozart only“, Einführungsvortrag
            um 16.40 und 17.10 Uhr, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
19.00   Michaela Buchholz (Violine), Eva Böcker
            (Violoncello) und Cornelia Gengenbach
            (Klavier), Werke von Friedrich August Kummer
            der Jüngere, Mozart und Korngold, Begeg-
            nungsstätte Grötzingen, Niddastr. 9
20.30   Nicolas de Troyer (Gent), Werke von Bach,
            Peeters, Vierne, 28. Internationaler Orgelsom-
            mer, Einführung um 19.30 Uhr, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    „Klassikpicknick beim Schloss“, Schule für
            Musik und darstellende Kunst Gaggenau, Live-
            Musik von Klassik bis Pop, Schloss Rotenfels,
            Gaggenau, Badstr. 1

T H E A T E R
15.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
18.00   „Der ideale Mann“, Schauspiel von Oscar
            Wilde/Elfriede Jelinek, Einführung um 17.30 Uhr
            im Unteren Foyer, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
18.30   „Der Kreidekreis“, Oper in drei Akten von
            Alexander Zemlinsky, Einführung um 18 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
18.30   „Kathi auf Reisen“, 60er Jahre Revue mit
            Charme, Witz und einem Koffer voller unver-
            gessener Melodien von Marco Linke, Das
            Sandkorn, Studio
18.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, Komödie
            von William Danne, Kammertheater
18.00   „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
19.00   „All das Schöne“, Schauspiel von Duncan
            Macmillan, Badisches Staatstheater, Studio
19.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.30    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
14.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim
18.00   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.30   „Schlau und schön – kreativ mit Zukunfts -
            materialien“, Familienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Was will ich im Museum sehen und erkun-
            den?“, Workshop mit Maxie Götze, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum
14.30   Highlight-Führung, Badisches Landesmu-
            seum
15.15   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Führung durch die Ausstellung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie

K I N D E R
10.30   „Schlau und schön – kreativ mit Zukunfts -
            materialien“, Familienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
11.30    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Auch Reste machen Kunst! Materialcolla-
            gen aus Fundstücken“, Kinderwerkstatt mit
            Dr. Hannah Reisinger, Städtische Galerie
16.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
           Frauenversammlung – Salana Ijtema, Ahma-
            diyya Muslim Jamaat in, Messe Karlsruhe
           Seniorenversammlung – Salana Ijtema,
            Ahmadiyya Muslim Jamaat in, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
19.00   „Schmelz, Perlage & Bodensatz“, Weinprobe
            #6 – Sommer Edition, Minestrone, Alter
            Schlachthof 19

F E S T E / F E S T I VA L S
9.00   47. Internationales Oldtimer-Meeting – Con-
            cours international d’élégance automobile,
            Infos: www.oldtimer-meeting.de, Baden-Baden,
            Kurpark

WO R K S H O P S
10.30   „Schlau und schön – kreativ mit Zukunfts -
            materialien“, Familienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
11.00    „Was will ich im Museum sehen und erkun-
            den?“, Workshop mit Maxie Götze, Anmeldung:
            beteiligung@landesmuseum.de, Badisches
            Landesmuseum

D I E S  &  D A S
10.30   „Sommerblumen“, Führung durch das Garten-
            bauamt, TP: Zoologischer Stadtgarten, Kasse
            Nord Nancyhalle
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer
            zum Brezelfest, 4 Std. Aufenthalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
15.00   „Vive l’amitié“, 20 Jahre Erbprinzpartner-
            schaft, Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Nutria, Kaninchen & Co.: Bewohner der
            Günther-Klotz-Anlage“, Exkursion mit Tanja
            Kling, TP: Bootsverleih Günther-Klotz-Anlage
15.00   „Markus Lüpertz: »Genesis«“, Führung zum
            größten zusammenhängenden Gesamtkunst-
            werk Deutschlands im Stadtbahntunnel, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Dur-
            lacher Tor am braunen Kubus
15.00   „Neue Stadtführung für Einheimische“, Info
            und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Marktplatz,
            Pyramide
17.00   „König, Schnecke und wütende Woge“, eine
            spirituelle Kunstreise mit Markus Lüpertz und
            seinen Karlsruher U-Bahn-Reliefs, Infos: 0721/
            9328312, TP: U-Bahn-Station Marktplatz
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n marotte-Sommerprogramm
Auch im Juli und August zeigt das
marotte Theater sowohl im Theater-
haus in der Kaiserallee 11, als auch
open-air im Waldzentrum in der Lin-

kenheimer Allee 10  wieder zahlreiche
Stücke aus seinem Repertoire. Den
Auftakt im Waldzentrum macht die

marotte am 21. Juli  mit ihrem brand-
neuen Stück „Furzipups, der Knatter-
drache“ für die ganz Kleinen ab 3

Jahren. An den darauf folgenden Wo-
chenenden sind dort die drei Räuber,
Lars, der kleine Eisbär, der Grüffelo,

Peter und der Wolf, der Ritter Rost und
schließlich am 1.9. die Olchis  zu

sehen. Im Theaterhaus hingegen gibt
es ein Wiedersehen mit dem kleinen
Gespenst, dem Michel aus Lönne-

berga, dem Räuber Hotzenplotz und
noch vielen weiteren Helden aus den

Bilderbüchern der Kinder.
Weitere Infos unter

www.marotte-theater.de

n „Furzipups, der Knatterdrache“
Der kleine Drache Furzipups, der zur
Gattung der Knatterdrachen gehört,

führt kein einfaches Leben. 
Im Gegensatz zu seinen Artgenossen
gelingt ihm das Feuerspucken einfach

überhaupt nicht. 
Dabei ist es sogar Pflicht für einen

richtigen Drachen, dass er bei Gefahr
Feuer spuckt. 

So sehr er es auch versucht, über ein
paar kleine Rauchwölkchen kommt er
nicht hinaus. Stattdessen kommt bei
ihm immer nur ein dicker Pups...

Premiere ist am Samstag, 13. Juli um
16 Uhr im marotte Figurentheater.
Weitere Vorstellungen im Juli 2024:

So, 14.7. 11 Uhr und 16 Uhr
Di, 16.7. 10 Uhr
Mi, 17.7. 10 Uhr
Sa, 20.7.16 Uhr

So, 21.7. 11 Uhr und 16 Uhr
im Waldzentrum
Di, 30.7. 10 Uhr

http://www.marotte-figurentheater.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
11.00    Runkelpunzel & Hänselkrötel verlaufen sich
            im Universum“, Familiennachmittag, inklusive
            Workshop, Eintritt frei, (ab 8 J.), Insel
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, auch
            um 15.30 Uhr, Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
18.30   „Kleinteilig – per Puzzle dem Klimawandel
            auf der Spur“, Serious Game, Triangel, Kai-
            serstr. 93
19.30   „Kleinteilig – per Puzzle dem Klimawandel
            auf der Spur“, Serious Game, Triangel, Kai-
            serstr. 93

M I  17. 7.
D A S  F E S T
17.30   „DAS FEST im Schlachthof“, Festival Warm-
            up, Alte Hackerei, Fettschmelze, Substage,
            Tollhaus, Minestrone, Alinas Café, Tostino,
            Altes Schlachthofgelände

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   „Kleinkunstnächte im Schlosszelt“, mit
            Schwester Cordula und dem Artikulations-Akro-
            baten Nektarios Vlachopoulos, Schloss Roten-
            fels, Gaggenau, Badstr. 1

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Improvidings, „Jazz4Kids“, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6
19.00   MXDMCN – The New Organ Trio, Jazz und
            Soul, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
19.30   Rosanna Zacharias (b), Jazz Session,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Florian Steininger (Klavier), das gesamte
            Klavierwerk Wolfgang Rihms, Teil 2, Kleine
            Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Palaye Royale, Soundmische aus Glam-Rock,
            Emo-Punk und Garage, Support: Halflives,
            Substage
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Chai Min Werner (Tamtam-Gong) und Johan-
            nes Hustedt (Flöte), Gong-Improvisationen
            und Werke von Bach, Stamitz, Debussy u.a.,
            Kunsthaus Durlach, Geigersbergstr. 12
19.30   Fine Carma, Songs aller Genres von Jazz über
            Soul, Chansons, italienische Balladen bis hin
            zu Popmusik, Rantastic Eventbiergarten,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.30   Rufus Wainwright, aktuelles Album „Folko-
            cracy“, Zeltival beim Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
18.30   „DAS FEST Goes Schlachthof: Aperitivo
            Musicale“, mit DJ*s Katze & Vogel, Mines-
            trone, Alter Schlachthof 19

T H E A T E R
19.00   „Kunst“, Komödie von Yasmina Reza, Badi-
            sches Staatstheater, Studio
19.30   „Per Aspera ad Astra“, Ballettabend mit Musik
            von Bach, Poulenc und Saint-Saëns, Einfüh-
            rung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Anna Iwanowa“, Schauspiel nach Anton
            Tschechow, Einführung um 19 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater

M O  15 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
19.30   „Drag Voyage – mit Vollgas durch die  Drag-
            Galaxie!“, Gastspiel, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus

T H E A T E R
11.00    „Sonnenstrahl im Kopfsalat“, Theaterstück
            zum Vergessen von Holger Schober, Insel
19.30   „Drag Voyage – mit Vollgas durch die  Drag-
            Galaxie!“, Gastspiel, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
20.00   „Unsere kleine Farm“, ein tierisches Singspiel
            von Marthe Meinhold, Marius Schötz und
            Ensemble, Badisches Staatstheater, Studio

D I E S  &  D A S
10.00   Erich-Kästner-Aktionstag, Vorträge, Poster-
            Ausstellungen und Präsentationen von Studie-
            renden und Dozierenden, Pädagogische Hoch-
            schule, Bismarckstr. 10
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I  16 . 7.
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   „Kleinkunstnächte im Schlosszelt“, mit
            Mackefisch u.a., Schloss Rotenfels, Gaggenau,
            Badstr. 1

K O N Z E R T E
19.00   Joyce DiDonato (Mezzosopran) und London
            Symphony Orchestra, Werke von Berlioz und
            Tschaikowsky, Dirigent: Yannick Nézet-Séguin,
            Einführungsvortrag um 17.40 und 18.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   WooRim Lee (Klavier), Solistenexamen mit
            Werken von Frédéric Chopin, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Izo FitzRoy, Gospel und Blues, Zeltival beim
            Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Leben des Galilei“, Schauspiel von Bertolt
            Brecht, Einführung um 18.30 Uhr im Unteren
            Foyer, Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Dragfruit“, Junges Staatstheater, Insel
20.00   „Der Kreidekreis“, Oper in drei Akten von
            Alexander Zemlinsky, Einführung um 19.30 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   „Issa“, Autorinnenlesung von Mirrianne Mahn,
            Badisches Staatstheater, Studio
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte

n 28. Internationaler Orgelsom-
mer  Der Internationale Orgelsommer
Karlsruhe findet vom 14. Juli bis 18.
August 2024 zum 28. Mal in der
Evangelischen Stadtkirche am Markt-
platz statt. An sechs Konzertabenden
werden international renommierte
Organistinnen und Organisten aus
Belgien, Norwegen, der Ukraine, den
Niederlanden, England und Deutsch-
land die beiden Orgeln der Kirche
spielen: ein französisch-barockes
Instrument der Orgelbaufirma Rémy-
Mahler und eine romantische Orgel
der Firma Steinmeyer. Diese erlauben
eine adäquate Interpretation nahezu
aller musikalischer Stilbereiche. Vor
jedem Orgelkonzert gibt es außerdem
in der Talk-Runde „Das Blaue Sofa“
(19.30 – 20.00 Uhr) die Möglichkeit,
mit der Organistin oder dem Organi-
sten des Abends ins Gespräch zu
kommen und zugleich eine Einführung
in das Konzertprogramm zu erhalten. 

Sonntag, 14. Juli 2024, 20.30 Uhr
Nicolas de Troyer, Gent / Werke von
Bach, Peeters, Vierne.
Nicolas De Troyer studierte Orgel am
Lemmens Konservatorium in Leuven
bei Reitze Smits und Luc Ponet. 2007
legte er dort den Master und 2010
das Cembalo Examen, beides mit
Auszeichnung, ab. Er ist Preisträger
von internationalen Orgelwettbewer-
ben, Orgellehrer und Musikwissen-
schaftler in Leuve und Hamme. Bis
2019 war er Organist an der Paulus-
kirche in Antwerpen und ist jetzt an
der St. Bavo’s Kathedrale in Gent
tätig. Nebenbei arbeitet er als Beglei-
ter verschiedener Formationen und
war über die Jahre an verschiedenen
CD-Produktionen beteiligt. 

Sonntag, 21. Juli 2024, 20.30 Uhr
Christian-Markus Raiser, Karlsruhe /
Werke von Grigny, Bach, Rachmani-
now, Messiaen, Reubke.
Christian-Markus Raiser (Bild oben) ist
seit 1996 Kantor und Organist an der
Evangelischen Stadtkirche Karlsruhe,
der Bischofskirche der Evangelischen
Landeskirche in Baden, sowie Künstle-
rischer Leiter verschiedener dort ange-
siedelter Konzertreihen. Die Stadt-
kirche Karlsruhe entwickelte sich unter
seiner Leitung zu einem Zentrum der
Kirchenmusik für Stadt und Region.
Bereits 2007 wurde er zum Kirchen-
musikdirektor ernannt und erhielt
2022 die Staufer-Medaille des Landes
Baden-Württemberg für seine Ver-
dienste um Gesellschaft, Kirche und
Kultur. Mit interessanten Projekten,
Erst- und Uraufführungen und 

(Fortsetzung auf Seite 19)

www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de/veranstaltungen/orgelsommer/
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F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Honore Daumier und die Macht der Kunst“,
            Kurzführung mit Margit Fritz, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
13.45   „Literarische Mittagspause mit Texten von
            Erich Kästner“, im Rahmen des Erich-Käst-
            ner-Semesters, Pädagogische Hochschule,
            Gebäude 3, Raum 006, Bismarckstr. 10
18.00   „Menschenrechte hinter Gittern. Russland,
            die Bürgerrechtsbewegung Memorial und
            der Überfall auf die Ukraine“?, Irina Scher-
            bakowa, Rathaus, Bürgersaal

V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
KO N Z E R T E
18.00   Anika Voges (Klarinette) und Jhih Ting
            Wong (Klavier), Werke von Mozart, Debussy,
            Pablo de Sarasate und Bernstein, Joseph-Keil-
            berth-Saal, Erlenweg 2
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und OZ(i) (voc), Bar
            Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26

T H E A T E R
19.00   „Effingers“, Schauspiel nach dem gleichnami-
            gen Roman von Gabriele Tergit, Einführung um
            18.30 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „La Traviata“, Oper in drei Akten von Giuseppe
            Verdi, Einführung um 19 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Ich bin dein Mensch“, nach dem gleichnami-
            gen Film von Maria Schrader, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen,
            Schlosshof

M U S E E N
           „Seeing Sounds: Visual Music and Abstrac-
            tion in Video-Art“, Prof.em.Dr. Emilio Mend-
            zoza, ZKM, Vortragssaal
17.00   „Gute Aussichten zum Feierabend“, Führung
            mit Eric Schütt, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
18.00   „Mehr als ein Dach über dem Kopf – wie will
            ich wohnen in meinem Stadtteil?“, Bernhard
            Baldas und Pia Leitgieb, Bürger- und Gemein-
            dezentrum Knielingen, Struvestr. 45
19.30   „Der alte Westen und der neue Süden – was
            wir von Indien lernen sollten, bevor es zu
            spät ist“, Autoren-Lesung mit Walter J. Lind-
            ner, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
14.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
15.30   „Schmecken und Riechen“, Experimente für
            Kinder, (5-7 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum

S E N I O R E N
18.00   Anika Voges (Klarinette) und Jhih Ting
            Wong (Klavier), Werke von Mozart, Debussy,
            Pablo de Sarasate und Bernstein, Joseph-Keil-
            berth-Saal, Erlenweg 2

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.30   „Erwecke die Natur – Neugierde mit Nature
            Journaling“, Fortbildung für PädagogInnen
            mit Verena Becker, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
17.00   Informationsveranstaltung Areal Westbahn-
            hof Sanierungsgebiet Grünwinkel, Anmel-
            dung: sanierung@stpla.karlsruhe.de, ICF
            Ellipse, Griesbachstr. 10 b
17.30   „Open Campus Karlsruhe“, Infos zum Bache-
            lor- und Master-Studium, FOM Hochschulzen-
            trum, Zeppelinstr. 7 d

(Fortsetzung von Seite 18)

auch eigenen Kompositionen für ver-
schiedene Besetzungen lässt Christian-
Markus Raiser immer wieder aufhor-
chen. Zahlreiche Kooperationen mit

z.B. dem SWR, dem Zentrum für Kunst
und Medien, dem Badischen Staats-
theater und Einladungen zu verschie-
denen Festivals wie „ZeitGenuss“, den

Händelfestspielen, dem Festival de
Santander und dem Orgelfestival

Warschau oder Danzig zeigen seine
breitgefächerte musikalische

Kompetenz.

Sonntag, 28. Juli 2024, 20.30 Uhr
Magne Draagen, Trondheim / Werke

von Bach, Elgar, Grieg, Lindberg.
Magne Draagen (Bild oben) studierte
Kirchenmusik an der Musikhochschule
Oslo und schloss sein Studium 2002
mit dem Orgel-Solisten-Diplom ab.

2003 bis 2012 war er als Kantor und
Organist an den Domkirchen in Oslo
und Stavanger tätig und wechselte
dann an den Nidarosdom in Trond-

heim, Nationalheiligtum und Hauptkir-
che Norwegens. Dort leitete er die

vielfältige Kirchenmusik mit u.a. sechs
Chören. Seit September 2021 wirkt er
an der Hauptkirche Sankt Michaelis in
Hamburg mit Schwerpunkt Orgelspiel.
Neben mehreren CD-Produktionen

und Konzerten im In- und Ausland ist
Magne Draagen auch als Komponist
tätig. Als Pädagoge unterrichtet er die
Fächer Orgelliteraturspiel und Impro-
visation an den Universitäten in Trond-

heim, Stavanger und Oslo.

Sonntag, 4. August 2024, 20.30 Uhr
Dariia Lytvishko, Luzk/Herford /
Werke von Mendelssohn, Duruflé,

Widor, Skoryk.
Dariia Lytvishko wurde in Luzk/West-
ukraine geboren und erhielt dort ihre
musikalische Ausbildung. Später stu-

dierte sie Kirchenmusik in Herford. Als
Organistin konzertierte sie bereits in

vielen Ländern Europas sowie in
Kanada. Meisterkurse bei namhaften

Organisten und Mitwirkung bei
Radio/Videoproduktionen trugen zu
ihren zahlreichen Erfahrungen bei.
Derzeit ist Dariia Lytvishko „Artist in
Residence“ bei dem Event „De Princi-
paal“ in Gent sowie Kirchenmusikerin
in Herford. Seit Kriegsbeginn hat sie
mit einer russischen Kollegin Benefiz-

konzerte veranstaltet und konnte
dabei über 60.000 Euro sammeln.

Tickets zu 12 Euro (Schüler und
Studierende 8 Euro).
Vorverkaufsstellen:
Musikhaus Schlaile,

Karlsruhe, Kaiserstraße 175
Tourist-Information

Karlsruhe, am Marktplatz
Buchhandlung Mächtlinger,
Durlach, Pfinztalstraße 36

oder unter www.tickets-stadtkirche.de
Weitere Informationen unter:

www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

19.00   „Robert Schumanns Dichterliebe op. 48
            nach Gedichten von Heinrich Heine“, Dr. Eva
            Hirtler, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.00   „Was heißt hier »Nie wieder«?“, Fragen und
            Antworten zum Umgang des KIT mit politi-
            schem Extremismus, KIT Campus Süd, Atrium
            im InformatiKOM I, Geb. 50.19, Adenauerring 12
20.00   „Der Supergaul. Kein Pferderoman“, Lesung
            mit Helene Bockhorst, KOHI Kulturraum, Wer-
            derstr. 45

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
17.00   Improvidings, „Jazz4Kids“, (ab 5 J.), Jazzclub
            Karlsruhe, Kaiserpassage 6

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
9.30   Wirtschaftstag „Indien im Wandel – Chan-
            cen für die Zukunft“, bis 16.30 Uhr, IHK Haus
            der Wirtschaft, Lammstr. 13-17

WO R K S H O P S
17.00   „Einfach interaktiv – Lerninhalte auf Moodle
            mit H5P gestalten“, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
9.30   „Das fliegende Klassenzimmer“, moderierte
            Filmvorführung im Rahmen des Erich-Kästner-
            Semesters der PH Karlsruhe, (Jahrgangsstufen
            2 bis 6), Universum-City, Kaiserstr. 152-154

D O  18 . 7.
D A S  F E S T
17.15   Evia, Feldbühne
17.30   t.b.a., Hauptbühne
18.15   still_stories, Feldbühne
19.00   Tones And I, Hauptbühne
19.30   Galv, Feldbühne
21.00   Peter Fox, Hauptbühne
21.15   Il Civetto, Feldbühne

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de/veranstaltungen/orgelsommer/
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
VO R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Bombennächte in Karlsruhe. Wir haben sie
            überlebt“, Zeitzeugen im Gespräch, Badisches
            Landesmuseum

K I N D E R
15.00   „Aus dem Leben einer Museumsmotte“,
            Lesen mit anschließendem Austausch, Badi-
            sches Landesmuseum
17.00   MOBI-Rummelplatz, bis 20 Uhr, Spielgelände
            in der Günther-Klotz-Anlage

S E N I O R E N
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Premiere, Das Sandkorn,
            Fabrik

F E S T E / F E S T I VA L S
           India Summer Days, Musik, Tanz, Kulinari-
            sches, Gewürze, Yoga, Kunsthandwerk, Basar,
            Günther-Klotz-Anlage, Aktivspielplatz

D I E S  &  D A S
16.00   „Durlach – von der Residenz zum Stadtteil“,
            Stadtführung, Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Durlach, Straßenbahn-Haltestelle Schloss-
            platz
17.00   „Tiere und Pflanzen im Baggersee“, Exkur-
            sion mit Dr. Sabrina Plegnière und Thomas Hol-
            felder, Anmeldung: 0721/950-470, TP: Eggen-
            stein, Baggersee Fuchs & Gros, Kopfweg 8

S A  2 0 . 7.
D A S  F E S T
13.00   Attic Stories, Hauptbühne
13.00   Palm Valley, Feldbühne
13.00   „Rock den Rasen“, interaktives Tanz-Event,
            Kulturbühne
13.50   Migerra, Hauptbühne
14.00   Jio Ram, Feldbühne
14.00   TöFs Rappelkiste, Kulturbühne
14.50   Mickela, Hauptbühne
15.00   Wishing Wells, Feldbühne
15.00   MOBI-Rummelplatz, bis 20 Uhr, Spielgelände
15.00   „Clown Benjis bunte Ballonshow“, Kultur-
            bühne
16.00   Schmutzki, Hauptbühne
16.00   Selina Cifric & Band, Feldbühne
16.05   Zirkus Maccaronie/halle 76, Artistik, Tanz,
            Breakdance, Kulturbühne
17.05   Die Sandkorn-Kabarett-Show, Kulturbühne
17.15   John Doe, Feldbühne
17.30   Megaloh, Hauptbühne
17.50   Poetry Slam & Martin Knoch, Kulturbühne
18.45   Engin, Feldbühne
19.00   OK Kid, Hauptbühne
19.20   Mellow, „Blow Your Mind!“, Magie & Illusionen
            live, Kulturbühne
20.30   Die Feisten, „Das Feinste der feisten“, Kultur-
            bühne
20.45   Bound By Endogamy, Feldbühne
21.00   Nina Chuba, Hauptbühne
21.40   Die Schlagzeugmafia, „Backstreet Noise“,
            Kulturbühne
22.30   Bateu Matou, Feldbühne
23.00   Paula Carolina, Hauptbühne

S H O W / U N T E R H A L T U N G
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

K O N Z E R T E
11.30    Three & More, Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
11.30    Schulmusikorchester der Hochschule für
            Musik, Familienkonzert, Leitung: Stefan Otters-
            bach, Anmeldung: familienkonzert.smo@
            gmail.com, Hochschule  für Musik, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

F R  19 . 7.
D A S  F E S T
17.00   Escape The Void, Feldbühne
17.00   MOBI-Rummelplatz, bis 20 Uhr, Spielgelände
17.30   Moop Mama x Älice, Hauptbühne
18.00   Michael Krebs, „Da muss mehr kommen“,
            20 Jahre Jubiläumstour, Kulturbühne
18.15   Captivated, Feldbühne
19.00   Sportfreunde Stiller, Hauptbühne
19.15   Improtheater Karlsruhe, Kulturbühne
19.30   Phantom Winter, Feldbühne
20.00   Luksan Wunder, Comedy-Kollektiv aus Berlin,
            Kulturbühne
21.00   Bosse, Hauptbühne
21.00   Predatory Void, Feldbühne
21.00   Schöne Mannheims, „Das Schönste der
            Schönen“, Kulturbühne
22.45   Hippie Death Cult, Feldbühne
23.00   Kytes, Hauptbühne

K O N Z E R T E
12.15   Henriette Brunner (Viola), Helen Gwyneth
            Buck (Blockflöte, Violoncello) und Konstan-
            tina Lazaridou, Cembalo, Barockkonzert,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
18.00   All around Jazz, Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Marcus Zimmermann, „Face the Truth“, Album
            Release Konzert, Jazzclub Karlsruhe, Kaiser-
            passage 6
20.00   Yannick Nézet-Séguin (Klavier), Joyce DiDo-
            nato (Mezzosopran) und Mitglieder des
            Chamber Orchestra of Europe, Werke von
            Edward Elgar, Einführungsvortrag um 18.40
            und 19.10 Uhr, Baden-Baden, Festspielhaus

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Saxophon Ensemble mit Peter Lehel, auf den
            Stufen der Evang. Stadtkirche, Marktplatz
20.00   Ensemble ConFuoco, „Serata Italiana“, Lei-
            tung: Florian Ganz, Freilichtbühne Ötigheim

T H E A T E R
16.00   Sanierungsführung, Anmeldung per Mail unter
            kontakt@staatstheater.karlsruhe.de, Badisches
            Staatstheater, Treffpunkt K.
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Premiere, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Mephisto“, Schauspiel nach der Romanvor-
            lage von Klaus Mann, Badisches Staatstheater,
            Kleines Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Tosca“, Oper in drei Akten von Giacomo
            Puccini, Einführung um 19.30 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „Match me if you can“, Dating-App-Komödie,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
            „Antennae“, Aktionstag mit Workshops, ZKM,
            Lichthof 1+2, EG
16.00   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Städtische Galerie
16.30   „Stängel, Blätter, Blüten. Die Vielfalt der
            Natur“, Führung mit Simone Maria Dietz,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM

n Kleinkunstnächte im Schlosszelt
in Gaggenau-Bad Rotenfels  Einen
lauen Sommerabend verbunden mit
einem besonderen kulturellen Pro-
gramm in entspannter Atmosphäre:
Das bieten die Kleinkunstnächte im
Zelt beim Schloss Rotenfels am Diens-
tag, 16., und Mittwoch, 17. Juli.  
Das Publikum erlebt Siegerinnen und
Sieger des baden-württembergischen
Kleinkunstpreises ganz nah im
Schlosszelt. Aktuelle und ehemalige
Preisträgerinnen und Preisträger bie-
ten in einer moderierten Show Aus-
züge aus ihrem aktuellen Programm.
Für kühle Getränke und eine Kleinig-
keit zu essen sorgen wieder die Eichel-
berghexen aus Winkel.
Am Dienstag ist Mackefisch (Bild
oben) zu Gast. Mit Harmoniegesang
zum Dahinschmelzen und rasanter
Wortakrobatik nimmt das Duo die
Gefühlslage unserer Gesellschaft ins
Visier: lustig und albern, fantasievoll
und poetisch, bissig und gnadenlos.
Dabei bedienen sich Lucie Mackert
und Peter Fischer einer wüsten
Mischung an Instrumenten, von Piano
über Banjo und Gitarre bis hin zu
elektronischen Gameboy-Sounds und
selbstgebauten Trommeln aus alten
Koffern. Ob martialisch treibend oder
locker geswingt: Die Energie dieses
Zwei-Personen-Orchesters steckt an. 
Da der Kleinkunstpreis Baden-Würt-
temberg in diesem Jahr erst Ende Juni
ausgelobt wird, wird ein weiterer
Kleinkunstpreisträger Anfang Juli auf
www.kulturrausch-gaggenau.de be-
kannt gegeben.
Am Mittwoch kann sich das Publikum
auf eine wilde Mischung aus musikali-
schen Groschenheft-Satiren und
Schmonzetten von und mit Schwester
Cordula und dem Artikulations-Akro-
baten Nektarios Vlachopoulos freuen.
Schwester Cordula liebt Heimatro-
mane. Darin geht es um tollwütige
Stiere, schießwütige Wilderer,
heißblütige Nebenbuhler, missgünstige
Schwiegereltern und alpenglühende
Landschaften:  Schwester Cordula und
ihr Jungförster Dirk am Akkordeon
widmen sich in ihrem dritten Pro-
gramm der Heimat. Literarisch und
musikalisch arbeiten sie sich durch
Natur, Liebe und Familienbande: zum
Brüllen komisch – wenn es nicht so bit-
ter wäre. Denn es gibt nichts in einem
Heimatroman, was nicht von der
Wirklichkeit übertroffen würde. 
Er ist eine wahre Bereicherung und
Entdeckung für die Deutsche Kabarett-
Szene. Scharfsinnige Texte mit geist-
reichen Wendungen: Die Texte des
Slam-Poeten Nektarios Vlachopoulos
erinnern an eine Achterbahnfahrt. Der
in Bretten geborene und im Kraich-
gauer Hinterland aufgewachsene
Sprachkünstler mit „griechischem Inte-
grationshintergrund“ verknüpft aktuel-
les Geschehen, pointierte Alltags-
geschichten und gesalzene Gesell-
schaftskritik.
(Foto: Max Saufler)
Weitere Informationen:
www.kulturrausch-gaggenau.de

https://www.kulturrausch-gaggenau.de/startseite.4220.htm
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Joyce DiDonato (Mezzosopran) und Cham-
            ber Orchestra of Europe, Werke von Gustav
            Mahler, Dirigent: Yannick Nézet-Séguin, Ein-
            führungsvortrag um 16.40 und 17.10 Uhr,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Andrea Doria, Udo Lindenberg Tribute Band,
            Moninger Braustüble, Zeppelinstr. 17

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   Ensemble ConFuoco, „Serata Italiana“, Lei-
            tung: Florian Ganz, Freilichtbühne Ötigheim

T H E A T E R
11.00    Sanierungsführung, Anmeldung per Mail unter
            kontakt@staatstheater.karlsruhe.de, Badisches
            Staatstheater, Treffpunkt K.
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Bad. Staatstheater, Treffpunkt K.
19.00   „Kein Sportstück“, Schauspiel von Trio ACE,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „Der Kreidekreis“, Oper von Alexander Zem-
            linsky, Einführung um 19 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Match me if you can“, Dating-App-Komödie,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Dobbelmord im Aldersheim“, kriminalisti-
            sches Lustspiel von Jürgen Hörner, Badisch
            Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.00   „Reliefs aus Fundstücken bauen“, Workshop
            mit Judith Lindner, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
14.00   TöFs Rappelkiste, Musik für die ganze Familie,
            Kulturbühne in der Günther-Klotz-Anlage
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Clown Benjis bunte Ballonshow“, Kultur- 
            bühne in der Günther-Klotz-Anlage
15.00   MOBI-Rummelplatz, bis 20 Uhr, Spielgelände
            in der Günther-Klotz-Anlage
15.00   „Bienen und Wespen – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop für Familien mit
            Kindern, (ab 8 J.), Anmeldung erforderlich unter:
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
16.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
16.05   Zirkus Maccaronie/halle 76, Artistik, Tanz,
            Breakdance, Kulturbühne in der Günther-Klotz-
            Anlage

S E N I O R E N
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik

F E S T E / F E S T I VA L S
           India Summer Days, Musik, Tanz, Kulinari-
            sches, Gewürze, Yoga, Kunsthandwerk, Basar,
            Günther-Klotz-Anlage, Aktivspielplatz

WO R K S H O P S
14.00   „Reliefs aus Fundstücken bauen“, Workshop
            mit Judith Lindner, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Bienen und Wespen – einheimische Arten
            kennenlernen“, Workshop für Familien mit
            Kindern, Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

O P E N  A I R  K I N O
21.30   „Beautiful Wedding“, Komödie, Romanze,
            Rantastic Amphitheater, Baden-Baden-Hauen-
            eberstein, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

S O  2 1. 7.
D A S  F E S T
10.00   Badische Staatskapelle, Hauptbühne
11.00    „Bitte was?! Kontern gegen Fake und Hass“,
            Feldbühne
12.00   MOBI-Rummelplatz, bis 20 Uhr, Spielgelände
12.30   Best of „The Show“, Feldbühne
13.00   „Rock den Rasen“, interaktives Tanz-Event,
            Kulturbühne
13.15   Sharon, Feldbühne
14.15   „Petterson zeltet“, marotte Figurentheater,
            Kulturbühne
14.30   Die Schreienden Raupen, Feldbühne
15.00   Root Area, Hauptbühne
15.15   TöFs Rappelkiste, Kulturbühne
15.45   Karaoke-Show, Feldbühne
16.15   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, Komödie
            von William Danne, Kulturbühne
16.20   Gringo Mayer & Die Kegelband, Hauptbühne
17.15   „Hämmerle kommt – und bleibt bis er geht“,
            Kulturbühne
17.45   GreeN, Hauptbühne
18.15   Alice & Dolores, Feldbühne
18.15   „Schwester Cordula und ihr Jungförster
            Dirk“, Kulturbühne
19.15   Wolfmother, Hauptbühne
19.15   Café del Mundo, „Guitarize the World“, Kultur-
            bühne
19.45   Albertine Sarges, Feldbühne
20.30   „India Summer Days“, großes Finale, Kultur-
            bühne
21.00   LEA, Hauptbühne
21.30   Fatcat, Feldbühne

S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

K O N Z E R T E
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
17.00   Konzert der Durlacher Chöre, Musikfest,
            Stadtkirche Durlach, Pfinztalstr. 31
19.00   Neues Orchester Karlsruhe, Sommerkonzert
            mit Werken von Gluck, Bizet und Bartok,
            Joseph-Keilberth-Saal, Erlenweg 2
19.00   Seong-Jin Cho (Klavier) und Chamber Or-
            chestra of Europe, Werke von Beethoven und
            Schubert, Dirigent: Yannick Nézet-Séguin,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   Martyna Mišeikytė (Posaune) und Schulmu-
            sikorchester der Hochschule für Musik,
            Werke von Boulanger, Rota, Denner und
            Tschaikowski, Leitung: Stefan Ottersbach,
            Hochschule  für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7

n The Hooters  Diese Band muss ei-
gentlich niemanden mehr groß vorge-

stellt werden, prägten The Hooters
doch den Popmusik Kanon einer

ganzen Generation. Angefangen hat
alles 1980 als The Hooters erstmals in
der Musikszene von Philadelphia auf-
tauchen, angeführt vom Keyboarder
Rob Hyman und dem Gitarre spielen-
den Sänger Eric Bazilian veröffentlich-
ten sie ihr erstes Indie-Album 1983,
das aus dem Stand 100.000 Schall-
platten verkaufte und welches zudem
der Träger der Original-Versionen mit
künftigen Welthits wie „All You Zom-

bies“ und „Fightin On The Same Side“
war.

2001 gaben The Hooters ihre Wieder-
vereinigung bekannt und touren seit-
dem intensiv und dauerhaft. 2023

erschien ihr neues Album „Rocking &
Swing“, ein Album mit 8 neuen Tracks
plus Bonus Live-Track, das uns zurück-
wirft zu den Wurzeln der Band in den
frühen 80ern. Mit ihrer einzigartigen
Mischung aus Ska, Reggae und Rock,
aufgenommen im Keswick Theatre im

November 2022, geben sie ihren
Fans einen echten Leckerbissen, ge-
rade auch durch die erstmalige Auf-
nahme von einigen frühen Songs, die
sie damals in den Anfängen live per-

formed haben.
Am Samstag, 13. Juli um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

n Palaye Royale  Hinter dem klang-
vollen Namen Palaye Royale stecken
drei Brüder, die seit 2008 eine sehr
spannende Soundmische aus Glam-
Rock, Emo-Punk und Garage an-
rühren. Mit Hits wie „Lonely“, „Mr.
Doctor Man“ und „Dying in a Hot

Tub“ spielen Palaye Royale inzwischen
in der oberen Rockliga. Auch ihre
Shows sind eine schillernde und
schweißtreibende Angelegenheit:
Remington Leith, Sebastian Danzig
und Emerson Barrett verbinden auf

der Bühne den wilden Drive der Liber-
tines mit der Theatralik der späten My
Chemical Romance und dem Style des

Black Rebel Motorcycle Club. Jetzt
gibts mit „Songs For Sadness“ eine

neue EP und die Royalen beehren uns
für eine der zwei exklusiven Sommer-

Shows.
Am Mittwoch, 17. Juli um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=f5Nc4kiBaIs&rco=1
https://www.youtube.com/watch?v=2LE0KpcP05I
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„Wie war der Urlaub?“ Die fast schon standardge-
mäße Antwort ist meist: „Zu kurz“. Gerade im Som-
mer, wenn Sonne und Wasser zum Wohlfühlen
einladen, Grillabende und Weinfeste in der Metropol-
region Rhein-Neckar an der Tagesordnung sind und
die Tage hell starten und die lauwarmen Abende zum
Verweilen einladen. Es braucht keine weite Reise, um
Urlaubsgefühle zu genießen. Die Heimat bietet genü-
gend Möglichkeiten, die Seele baumeln zu lassen
und das Wohlbefinden zu steigern. Abschalten und
Energie tanken, das ist es, was Urlaub für viele aus-
macht. Zeit in sich investieren, statt im stressigen All-

tag zu funktionieren. Die Gesundheit, mental wie kör-
perlich, in den Vordergrund zu stellen. Es sich einfach
gut gehen lassen. Ob in Schwetzingen, in Mannheim,
in Bensheim, Karlsruhe, Wiesloch oder Neustadt an
der Weinstraße – Urlaub ist auch hierzulande mög-
lich. Bei Pfitzenmeier hört das Urlaubsfeeling nie auf.
Zwar ist der Aufenthalt verglichen mit einer Reise in
ferne Länder nicht so lange, aber dafür täglich und
unabhängig von der Jahreszeit und Urlaubsplanung
auf der Arbeit möglich. Die Anreise ist ebenfalls we-
sentlich kürzer und der Mehrwert ist immens durch
das ganzheitliche Konzept der Nummer eins in Sa-
chen Wellness, Fitness und Gesundheit. 

Von Körper bis Geist: Pfitzenmeier bietet
ganzheitliches Konzept zum Wohlfühlen
Der Fitness-Gigant aus Schwetzingen bietet seinen
Mitgliedern Expertise aus über 45 Jahren. Mit dem
Mut zur Veränderung und Innovation hat das Unter-
nehmen aus der Region nicht nur eine Erfolgsge-
schichte geschrieben, sondern hält seine drei Säulen
(Fitness, Wellness, Gesundheit) immer am Puls der
Zeit. Dabei spielt es keine Rolle, ob neue Trends aus
Deutschland, Europa oder dem Rest der Welt kom-
men. Ist es sinnvoll, wird es umgesetzt. Pfitzenmeier

Bei Pfitzenmeier
ist der nächste
Urlaub nicht
weit weg

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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sorgt sich um das Wohlbefinden der Mitglieder und
setzt in allen Bereichen auf Vielfalt und Abwechslung,
was vor allem im Kursbereich auffällt oder aber auch
bei den unterschiedlichen Arten von Sauna. Ganz-
heitlich muss es sein, denn nur den Körper zu trai-
nieren, ohne auf die Belastungen im Alltag zu achten,
bringt nichts. Fitness und Wellness sind ein Ausgleich
zum Alltag – so wie ein Urlaub eben. Während beim
körperlichen Training den Bewegungen aus dem Be-
rufsleben entgegengesteuert wird oder Muskeln be-
ansprucht werden, die sonst vielleicht zu kurz
kommen, ist im Wellnessbereich der Geist dran. Ab-
schalten, so das Motto. Energie tanken und frische
Ideen finden, ist das Ziel. Letztlich sind Fitness, Well-
ness und Gesundheit eins bei Pfitzenmeier, wo sich
ein Besuch wie ein Kurzurlaub anfühlt. 

Ein Kurzurlaub in der Region:
Wohlbefinden bei Pfitzenmeier steigern
Mit dem Eintreten in die Premium Clubs und Resorts
fällt die Alltagslast ab und der Wohlfühlmodus springt
an. Mit der gemütlichen Atmosphäre im Eingangsbe-
reich startet die Urlaubsreise bei Pfitzenmeier. Auf
den riesigen Trainingsflächen gibt es an modernen
Geräten von Cardio über Kraft bis Kraftausdauer
alles, was das Fitnessherz begehrt. Wer doch lieber
in Gruppen unterwegs ist, hat im Kursbereich eine
Vielfalt wie an einem reichhaltigen all-inclusive Buffet
im Urlaub. Über 1300 Kurse und Workouts werden
Woche für Woche an den Pfitzenmeier-Standorten
angeboten. Von bewährten Klassikern wie Yoga oder
Bauch-Beine-Po bis trendigen Exoten à la TRX oder
Bodega Moves bietet die Nummer eins der Region
Abwechslung pur. So ist für jeden das Richtige
dabei. 

Doch was wäre ein Urlaub ohne Wasser? Die großen
Schwimmhallen, die Aqua Domes, laden zum

Schwimmen ein, wenn keine Aqua-Kurse stattfinden.
Ansonsten bringt Pfitzenmeier die Mitglieder auch im
wohltemperierten Nass zum Schwitzen, denn der
Widerstand strengt zwar an, allerdings sind die Aqua-
Kurse auch gelenkschonend. Und nach einem schö-
nen Workout fühlt sich jeder wohl. 

Nach dem körperlichen Ausgleich geht es ab in den
Wellnessbereich – was natürlich auch direkt möglich
ist. Dort gibt es verschiedene Saunen und Dampfbä-
der mit unterschiedlichen Duftessenzen. Kopf aus,
Entspannung an heißt es auch in den Ruheräumen
und besonders im Sommer auf den (Dach-)Terrassen
von Pfitzenmeier. Ein bisschen sonnen und die Sor-
gen des Alltags vergessen. In den Wellnessbecken
können sich Mitglieder auch noch von den Massage-
düsen durchkneten lassen. 

Das Schönste ist das Ende: Nächster
Pfitzenmeier-Besuch ist immer in Sicht
Nach dem Besuch bei Pfitzenmeier fühlt man sich
automatisch fit und entspannt. Mit neuer Energie
geht es an die nächste Aufgabe, die nun bestimmt
leichter von der Hand geht. Neben Wellness, Fitness
und Gesundheit steht bei Pfitzenmeier das Wohlbe-
finden ganz hoch im Kurs. Das Schönste am Kurzur-
laub bei der Nummer eins der Region ist aber
tatsächlich das Ende. Denn ein Ende ist nicht in
Sicht, der nächste Trip in ein Premium Resort oder
eine Premium Club steht unmittelbar bevor, da der
Urlaub in der Region jederzeit möglich ist...

Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

http://www.pfitzenmeier.de/Karlsruhe
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
F E S T E / F E S T I VA L S
           India Summer Days, Musik, Tanz, Kulinari-
            sches, Gewürze, Yoga, Kunsthandwerk, Basar,
            Günther-Klotz-Anlage, Aktivspielplatz

O P E N  A I R  K I N O
21.30   „Die Herrlichkeit des Lebens“, Drama, Ran-
            tastic Amphitheater, Baden-Baden-Hauen-
            eberstein, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
11.00    „Bäume der Karlsruher Rheinaue“, Exkur-
            sion mit Simone Stollenmaier, Anmeldung:
            0721/950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Wasser – unser Lebenselixier: Wasser-
            türme, Zierbrunnen, Schaukelbadewannen“,
            Führung zur Karlsruher Brunnenkultur, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685, TP: begehbarer
            Brunnen, Kronenplatz
15.00   Südrundfahrt mit der MS Karlsruhe, nach
            Neuburgweier/Maxau und zurück, 2 Std. Schiff-
            fahrt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   „Neue Stadtführung für Einheimische“, Info
            und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Marktplatz,
            Pyramide
16.30   „Vielfalt der Pflanzenwelt im Oberwald“,
            Exkursion mit Otto Bauer, TP: Parkplatz des
            Wohnstifts Rüppurr

M O  2 2 . 7.
S H OW / U N T E R H A L T U N G
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

F R E I L I C H T T H E A T E R
21.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
16.00   „Mythos Wasser und die Gegenwart – Über-
            legungen und Anregungen zum Nachden-
            ken“, Prof.Dr.Dr. Siegfried Broß, Erlöserkirche
            der Evangelischen methodistischen Kirche,
            Hermann-Billing-Str. 11
19.30   15. Durlacher Lesesommer, Literatur im Park,
            Durlach, Rosengarten

S E N I O R E N
16.00   „Mythos Wasser und die Gegenwart – Über-
            legungen und Anregungen zum Nachden-
            ken“, Prof.Dr.Dr. Siegfried Broß, Erlöserkirche
            der Evangelischen methodistischen Kirche,
            Hermann-Billing-Str. 11

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74 

D I  2 3 . 7.
K O N Z E R T E
20.00   Kiwi Keith & Co., Acoustic Rock aus Neusee-
            land, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Offener Biergarten, mit Live-Musik, Zeltival
            beim Tollhaus

F R E I L I C H T T H E A T E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof

S O  2 1. 7.
K O N Z E R T E
20.30   Christian-Markus Raiser, Werke von Grigny,
            Bach, Rachmaninow, Messiaen, Reubke, 28.
            Internationaler Orgelsommer, Einführung um
            19.30 Uhr, Evang. Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
21.00   SAP-Sinfonieorchester, „Hitparade meets
            Classic“, Ettlingen, Schlosshof

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
21.00   „Rausgefeiert – wir sagen bis bald“, Spiel-
            zeit-Abschlussparty mit DJs, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée

T H E A T E R
11.00    „Baden im Applaus“, Theater(ver)führung
            mit Max, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Romeo und Julia“, Schauspiel von William
            Shakespeare, Einführung um 17.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
18.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
18.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
21.00   „Rausgefeiert – wir sagen bis bald“, Spiel-
            zeit-Abschlussparty mit DJs, Badisches Staats-
            theater, Neues Entrée

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
16.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
18.00   „Killer Queen – She’s back“, theatrale Rock-
            show, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
14.30   Highlight-Führung, Bad. Landesmuseum
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 1“, Führung mit Dr. Claudia Pohl,
            Städtische Galerie

K I N D E R
11.00    „Furzipups, der Knatterdrache“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10
12.00   MOBI-Rummelplatz, bis 20 Uhr, Spielgelände
            in der Günther-Klotz-Anlage
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.15   „Petterson zeltet“, marotte Figurentheater,
            Kulturbühne in der Günther-Klotz-Anlage
14.30   Die Schreienden Raupen, Feldbühne in der
            Günther-Klotz-Anlage
15.00   „Bunt gestapelt ist schon halb gewonnen!
            Formen und Farben entdecken“, Kinderwerk-
            statt mit Silke Stimmler, Städtische Galerie
15.15   TöFs Rappelkiste, Musik für die ganze Familie,
            Kulturbühne in der Günther-Klotz-Anlage
16.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, marotte
            Figurentheater, (ab 3 J.), Open Air Bühne im
            Waldzentrum, Linkenheimer Allee 10

S E N I O R E N
18.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik
19.00   Neues Orchester Karlsruhe, Sommerkonzert
            mit Werken von Gluck, Bizet und Bartok,
            Joseph-Keilberth-Saal, Erlenweg 2

n Feldbühne bei DAS FEST  Wie
immer gibt es an der Feldbühne auf
DAS FEST ein kostenloses und bunt
gefächertes Programm aus lokalen,
überregional und internationalen Acts
und Mitmachaktionen. Hier geht es
weniger um bekannte Namen als um
spannende und oft auch überra-
schende Musik aus unterschiedlichen
Genres.
Am Donnerstag, 18.7. gibt es mit Evia
und Still_Stories zwei junge lokale
Acts zwischen Indie, Folk und gut ge-
machter Pop-Musik. Mit Galv steht ein
Rapper auf der Bühne mit vertrackten
Texten, die oft eine Mitdenkaufgabe
geben. Anschließen bieten Il Civetto
auf der Feldbühne einen jungen, fri-
schen Fusion-Pop-Entwurf, der wirklich
sehenswert ist.
Am Freitag, 19.7. geht es härter zur
Sache: Moderner Metalcore aus Karls-
ruhe mit technisch ausgereiften Riffs
und Melodien bieten Escape The Void.
Captivated sind eine junge und auf-
strebende Crossover/Metalcoreband
aus der Region. Die Würzburger
Phantom Winter mixen Black Metal,
Doom, Darkrock mit sphärischen Ele-
menten und sind über ihre Szene hin-
aus bekannt. Predatory Void, die
Band aus dem Genter Amenra Umfeld
hat mir ihrem intensiven Erstlingswerk
für ein Aha! in der Szene gesorgt.
Dringende Empfehlung! 70s-Rock und
Doom-Stoner-Fans werden bei Hippie
Death Cult (Portland Oregon) ihre Of-
fenbarung erleben.
Der Samstag, 20.7. wartet mit viel Lo-
kalpower auf: Mit Palm Valey startet
ein gestandener Alternative Act mit
Ecken und Kanten, anschließend star-
tet mit Jio Ram ein instrumental
Drums, Electronics, Space-Guitar &
Bass Feuerwerk. Die New Bands Pu-
blikumsgewinner Wishing Wells bie-
ten bodenständigen Rock & Metal. Bei
Jon Doe wird bei gut geschriebenen
Songs gegrooved. Die Mannheimer
deutsch/türkische Band Engin zeigen,
dass sie nicht umsonst als die deut-
schen Altin Gün bezeichnet werden.
Nun kommen die beiden ESNS-
Exchange-Acts der Feldbühne: Mit
Bound bei Edogamy aus der Schweiz
wird Punk, Industrial und Elektronik
sehr überzeugend auf die Bühne ge-
bracht. Bateu Matou aus Portugal mi-
schen Brasilianische, Angolanische
Rhythmen mit Gesang.
Am Sonntag,21.7. gibt es bei „Best Of
The Show“ HipHop-Streetdance-Cho-
reos mit Gruppen aus der ganzen Re-
gion. Gleich im Anschluss tritt mit
Sharon ein aufstebendes Rap-Talent
aus Pforzheim auf. Nun kommt die
vielleicht jüngste Band, die wir bisher
auf der Bühne hatten: Die Schreienden
Raupen. Dann der Klassiker der Feld-
bühne: Die Karaoke Show. Alice &
Dolores haben fein gewebte Indietro-
nica im Köcher. Die Berlinerin Alber-
tine Sarges hat humorvollen
Avantgarde-Pop und schrägen Folk im
Gepäck. Das Festival endet Funky und
Groovy mit Fatcat.
(Foto: Josef Furis)
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen,
            Schlosshof

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.00   „Neuinterpretation natürlicher Baustoffe
            mittels digitaler Bautechnologien“, Prof.
            Moritz Dörstelmann, Architekturschaufenster,
            Waldstr. 8
19.30   15. Durlacher Lesesommer, Literatur im Park,
            Durlach, Rosengarten
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 4 J.),
            marotte
16.00   „Lesestunde unter dem Bücherbaum“, Stadt-
            teilbibliothek Mühlburg, Weinbrennerstr. 79

WO R K S H O P S
17.00   „Was ist eigentlich ein frühes Konzentra-
            tionslager?“, Jugend-Workshop, Jubez

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

M I  2 4 . 7.
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Stadtkirchen-Chor, „Musikalischer Sommer-
            segen“, Leitung: Carmen Buchert, Stadtkirche
            Durlach, Pfinztalstr. 31
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Masons Delight, Coverband, Rantastic Event-
            biergarten, Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.30   Ayom, Fusion aus brasilianischen, tropischen,
            afrolatinischen und afrolusitanischen Melodien,
            Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen,
            Schlosshof

M U S E E N
13.00   „Wie kommt die Spinne in den Kelch? Hugo
            von Hohenlandenbergs fulminante Auftrags-
            arbeit“, Kurzführung mit Dr. Ursula Schmitt-
            Wischmann, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   „Natur – Mensch, Mythos, Medium“, Führung
            mit Dr. Martina Wehlte, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
19.30   15. Durlacher Lesesommer, Literatur im Park,
            Durlach, Rosengarten

K I N D E R
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

S E N I O R E N
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik

WO R K S H O P S
17.00   „Erklärfilme und Comictutorials leicht ge-
            macht“, Infos und Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/175-2221, Badische Lan-
            desbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D O  2 5 . 7.
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.00   Smiley Connection, Songs von Amy Wine-
            house bis Stevie Wonder, Schlossgarten Dur-
            lach, Open-Air-Bühne
19.30   Leuchtstoffmöhre, Ska, Rock und Crossover-
            Funk, Rantastic Eventbiergarten, Baden-
            Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2
20.30   Emiliana Torrini, „Miss Flower“, klangschöner
            Singer-Songwriter-Pop, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickmann und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Sein oder Nichtsein“, Komödie von Nick
            Whitby, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
16.00   „Medienkünstler:innen sichtbar machen“,
            Wikipedia Schreibwerkstatt, ZKM, Medialounge

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / TA L K
17.00   „Künstliche Intelligenz und ChatGPT – eine
            Einführung“, Dr. Friedrich-Carl Schaefer,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2

K I N D E R
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Fossilien – eine Reise in die Erdge-
            schichte“, Forschungskurs, (9-11 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   „Komm mit mir ins Märchenland!“, „Flunker-
            fisch“, Vorleserunde mit Basteln, (ab 5 J.), An-
            meldung: 0721/133-4262, Kinder- und Jugend-
            bibliothek im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
15.00   Seniorenfahrt mit der MS Karlsruhe, mit
            Live-Musik, inkl. 1 Stück Kuchen und 2 Tassen
            Kaffee, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K I N O
21.30   „One Life“, Biopic, Drama, Rantastic Amphi-
            theater, Baden-Baden-Haueneberstein, Asch-
            mattstr. 2

n „Serata Italiana“ Die traditionel-
len Festlichen Konzerte in Ötigheim
bringen in diesem Jahr italienisches
Lebensgefühl auf die Freilichtbühne. 
Festliche Musik italienischer Kompo-
nisten aus Oper, Sinfonik und Ballett
ist der diesjährige rote Faden bei den

beliebten Festlichen Konzerten.
In Zusammenarbeit mit dem Ensemble
„ConFuoco“ (Bild oben) bringen Pro-
jektchor, Kinder- und Jugendchor und
Ballett der Volksschauspiele Werke
von Rossini, Verdi, Donizetti, Puccini
und Respighi unter der Gesamtleitung

von Florian Ganz zu Gehör.
Gesangssolisten aus Pesaro, Italien er-
gänzen das Programm. Lautmaleri-
sche Musik aus der Oper „Wilhelm

Tell“ von Rossini sowie Respighis „Pini
di via Appia“ wechseln sich ab mit
Donizettis Ballettmusik aus „La Favo-
rite“ und Verdis „Quattro stagioni“
aus der Oper „I vespri siciliani“.
Opernchöre aus „La forza del

destino“, „Turandot“, „Nabucco“ und
„La Traviata“ lassen die Herzen von
Fans italienischer Opernmusik höher-
schlagen. Aus Rossinis „Stabat mater“
wird das „inflammatus“ brennen und
Luigi Denzas „Funiculi, funicula“ nea-
politanisch pyrotechnisch confuoco

den Abend schließen!
Karten gibt es unter

Telefon (0 72 22) 96 87 90 und auf
www.volksschauspiele.de  

Am Freitag, 19. und Samstag,
20. Juli, jeweils um 20 Uhr, auf der

Freilichtbühne Ötigheim.

https://www.gaggenau.de/startseite.1.htm
http://www.volksschauspiele.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
S E N I O R E N
18.30   Merzliakova (Violine) und Florian Kleinertz
            (Klavier), Werke von Brahms und César
            Franck, FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik

M E S S E N / M Ä R K T E
18.00   3. Remchinger Bier-Kultur, mit neun regio-
            nalen Brauereien, Live-Musik mit Cover Up,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

G A S T R O N O M I E
18.30   „Anatevka, kurz-weilig“, Musicaldinner, Reser-
            vierungen: 07243/3220, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Ettlingen, Rheinstr. 1

O P E N  A I R  K I N O
21.30   „Eine Million Minuten“, Komödie, Drama,
            Familie, Rantastic Amphitheater, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
16.30   „Dammerstock – das Bauhaus und die Idee
            des neuen Bauens“, Stadtführung, Anmel-
            dung: 0721/602997580, TP: Infopavillion
            Dammerstock-Siedlung, Danziger Straße ge-
            genüber Hausnummer 10
17.00   „Hinterhofidylle Südwest“, ein Blick hinter die
            Fassaden, Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            vor dem Haus Leopoldstr. 49

S A  2 7. 7.
K O N Z E R T E
20.00   Citlal Calli, Musik aus Lateinamerika, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
21.00   Marcel Buchholz, Acoustic Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Bläserphilharmonie Durlach, Sommer-Sere-
            nade, Durlach, Basler Tor
18.00   Murgfestival – „Musikrausch am Fluss“,
            mit Götzmann‘s Jazz Hop Rhythm, feat. Aziz
            Kuyateh, Mama Shakers und El Flecha Negra,
            Gaggenau, am Ufer der Murg
19.00   Ostgold, Karlsruher Quintett, Schlossgarten
            Durlach, Open-Air-Bühne
20.30   Kettcar, „Ich vs. Wir“, Zeltival beim Tollhaus

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
16.00   Lounge 76, coole Drinks & heiße Beats, mit DJ
            Charly, bis 22 Uhr, Marktplatz

T H E A T E R
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, Komödie
            von William Danne, Kammertheater
20.00   „Match me if you can“, Dating-App-Komödie,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
23.00   „Das Geheimnis der Irma Vep“, Nachtgrusel
            von Charles Ludlam, Ettlinger Schloss, Ritter-
            saal

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Archäologie in Baden hautnah“, öffentliche
            Vorlage, bis 18 Uhr zu jeder vollen Stunde,
            Badisches Landesmuseum

K I N D E R
11.00    „Der kleine König“, (ab 3 J.), marotte
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

D O  2 5 . 7.
D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Karlsruhe – Wein, Genuss & Wissenschaft“,
            Führung durch die einmalige Wildrebensamm-
            lung, Anmeldung: 0721/602997580, TP: KIT
            Botanischer Garten, Am Fasanengarten 2

F R  2 6 . 7.
K O N Z E R T E
12.15   Simon Arnold (Klavier), Werke Bach, Mozart,
            Chopin und Ludovico Einaudi, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
18.30   „Anatevka, kurz-weilig“, Musicaldinner, Reser-
            vierungen: 07243/3220, Hotel-Restaurant Erb-
            prinz, Ettlingen, Rheinstr. 1
18.30   Merzliakova (Violine) und Florian Kleinertz
            (Klavier), Werke von Brahms und César
            Franck, FächerResidenz, Rhode-Island-Allee 4
21.00   Jakob Ziegler, Acoustic Rock, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
18.00   Lunova, Bossa Nova Band, auf den Stufen der
            Evang. Stadtkirche, Marktplatz
19.00   Kontrastprogramm, A Cappella -Sound,
            Schlossgarten Durlach, Open-Air-Bühne
20.30   Shantel & Bucovina Club Soundsystem,
            „Partizani Super Sonic“-Live Tour, Zeltival beim
            Tollhaus

T H E A T E R
19.00   „Das Narrenschiff“, frei nach Katherine Anne
            Porter und Sebastian Brant, Seniorentheater-
            gruppe BASTA60+, Das Sandkorn, Fabrik
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater
20.00   „Match me if you can“, Dating-App-Komödie,
            Theatersaal K2, Kreuzstr. 29
23.00   „Das Geheimnis der Irma Vep“, Nachtgrusel
            von Charles Ludlam, Premiere, Ettlinger
            Schloss, Rittersaal

F R E I L I C H T T H E A T E R
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            Ettlingen, Schlosshof
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Die badische Revolution 1848/49“, Kurato-
            renführung mit Oliver Sänger, Badisches Lan-
            desmuseum
16.00   „gute aussichten. FOKUS: Mexiko –
            Deutschland“, Führung durch die Ausstellung
            mit Thomas Angelou, Städtische Galerie
16.00   „It’s a match“, Art Speed Dating in „(A)I Tell
            You, You Tell Me“, Anmeldung: speeddating@
            zkm.de, ZKM, Lichthof 1+2, EG
16.30   „Antike Fantasien“, Führung mit Margit Fritz,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof

n Masons Delight  Von der Karlsru-
her Zoonacht gewissermaßen direkt
auf die Rantastic-Showbühne führte
der musikalische Weg dieser Forma-
tion. Als die Cover-Band 2023 als
Projekt mit den Schwestern Selina,
Melanie und Steffi Maurer für nur ein
Event an den Start ging, zeigte sich
sehr schnell, dass der Probenfleiß und
vor allem der Spaß an der Musik Fol-
gen hatte.
Masons Delight, bestehend aus
waschechten Badenern, ist seither und
weiterhin in sieben Jahrzehnten Musik
unterwegs und bedient sich munter bei
Elton John, CCR, den Ärzten, aber
auch bei den Spice Girls bis hin zu
Kings of Leon und SDP. Handmade
und unplugged mit A-Gitarre (Steffi
Maurer), Klavier (Ben Schneider) und
Cachon (Michael Socha) sowie den
stimmstarken Schwesterneinlagen
geben sie ihre ganz eigenen Interpre-
tationen für einen unvergesslichen
Sommerabend.
(Foto: Dennis Hessler)
Am Mittwoch, 24. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Leuchtstoffmöhre  Seit Ende 2012
animiert die Karlsruher Leuchtstoff-
möhre das Publikum zum Tanzen.
Gitarre, Bläser, Bass, Drums und Vo-
cals zum Mitsingen ergeben ein musi-
kalisch buntes Gemisch aus Ska, Rock
und Crossover-Funk. Schweiß und
Partylaune garantiert!
Mit ihren bislang zwei selbstprodu-
zierten EPs und ihrer Musik haben die
Möhren ausgiebig den süddeutschen
Raum um Karlsruhe (u.a. VorFEST),
Stuttgart, Offenburg, Ludwigsburg
sowie das nahe Frankreich (Straßburg
und Mulhouse) bereist.
Jetzt sind sie im Rantastic. Ein echter
Geheimtipp auf dem Weg zu etwas
Großem.
Donnerstag, 25. Juli um 19.30 Uhr
im Rantastic Eventbiergarten,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

http://www.rantastic.com
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Carsten Fer-
            tig, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
15.00   „Aladin“, Familienstück von Bastian Thurner,
            (ab 5 J.), Ettlingen, Schlosshof
15.00   „Farben in der Natur“,Workshop, (8-10 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

S E N I O R E N
14.00   Seniorennachmittag, Kaffee und Kuchen mit
            musikalischer Umrahmung, Anmeldung: 0721/
            133-1917, Schlossgarten Durlach

M E S S E N / M Ä R K T E
8.00   Traditioneller Großflohmarkt, bis 15 Uhr,
            Messplatz
17.00   3. Remchinger Bier-Kultur, mit neun regio-
            nalen Brauereien, Live-Musik mit Ray Porter
            Trio, Aileen Sager und Kölsch & Josh, Kultur-
            halle Remchingen, Hauptstr. 115

WO R K S H O P S
14.00   „Matschen, pressen, stampfen: Experimente
            im Materiallabor“, Workshop mit Carsten Fer-
            tig, (ab 5 J.), Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-
            Str. 4
15.00   „Farben in der Natur“,Workshop, (8-10 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

O P E N  A I R  K I N O
21.30   „Dune: Part Two“, Drama, Sci-Fi, Rantastic
            Amphitheater, Baden-Baden-Haueneberstein,
            Aschmattstr. 2

D I E S  &  D A S
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Bunt, schön und erstaunlich vielfältig –
            Insekten im Weingartener Moor“, Führung
            mit Dr. Eva Kemp, Anmeldung: eva.kemp@
            gmail.com, TP: Fahrradständer am Parkplatz
            im Stalbühl, Grötzingen 

S O  2 8 . 7.
K O N Z E R T E
15.00   Irish Folk Music, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.30   Magne Draagen (Trondheim), Werke von
            Bach, Elgar, Grieg, Lindberg, 28. Internationaler
            Orgelsommer, Einführung um 19.30 Uhr, Evang.
            Stadtkirche, Marktplatz

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
11.00    Murgfestival – „Musikrausch am Fluss“,
            mit Pirmin Ullrich Quintett feat. Stephan Zim-
            mermann, Musikkollektivs Collectivity, Broom
            Bezzums, Dubarise, MoG Collective, Jakkle
            und Gringo Mayer & die Kegelband, Gaggenau,
            am Ufer der Murg
19.00   Tripod, komponierte und arrangierte Global
            Pop Music, Schlossgarten Durlach, Open-Air-
            Bühne
20.30   Steiner & Madlaina, Support: Marisabelle,
            Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
18.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
11.00    „Die drei Räuber“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Open Air Bühne im Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
14.00   „Don Camillo und Peppone“, von Gerold
            Theobalt, Freilichtbühne Ötigheim

16.00   „Die drei Räuber“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Open Air Bühne im Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
17.45   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
14.30   Highlight-Führung, Badisches Landesmu-
            seum
15.15   „UBIK_un pezzolino da cielo. Leni Hoff-
            mann“, Führung durch die Ausstellung mit Dr.
            Elke Pastré, Städtische Galerie

K I N D E R
11.00    „Die drei Räuber“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Open Air Bühne im Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
16.00   „Die drei Räuber“, marotte Figurentheater,
            (ab 4 J.), Open Air Bühne im Waldzentrum,
            Linkenheimer Allee 10

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
15.00   „Science Camp Elektrotechnik | Automati-
            sierung im Alltag“, „Wie sieht die Technik der
            Zukunft aus?“, bis 17 Uhr, Triangel, Kaiserstr. 93

O P E N  A I R  K I N O
21.30   „Wunderland – vom Kindheitstraum zum
            Welterfolg“, Dokumentation, Rantastic Amphi-
            theater, Baden-Baden-Haueneberstein, Asch-
            mattstr. 2

D I E S  &  D A S
10.18   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: 07243/7159686, Haupt-
            bahnhof
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Agape“, Open Air Gottesdienst, mit anschlies-
            sendem Picknick im Park, Schlossgarten Dur-
            lach, Open-Air-Bühne
14.18   Historische Dampfzugfahrt nach Bad Herren-
            alb, Infos und Tickets: 07243/7159686, Haupt-
            bahnhof
15.00   „Neue Stadtführung für Einheimische“, Info
            und Anmeldung: 0170/2935072, TP: Marktplatz,
            Pyramide

M O  2 9 . 7.
O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.00   PaulTheJudge + Hale01, Wohnzimmerkonzert
            #12, Pop und Rock, Zeltival beim Tollhaus

K I N D E R
9.00   „Coole Kunst an heißen Tagen – Ferien im
            Hallenbau“, Ferienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, (8-12 J.), Anmeldung: workshops@
            zkm.de, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
9.30   „Dein Naturtagebuch“, die Natur auf kreative
            Weise erkunden, mit Verena Becker, (7-12 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
15.00   „Science Camp Elektrotechnik | Automati-
            sierung im Alltag“, „Wie sieht die Technik der
            Zukunft aus?“, bis 17 Uhr, Triangel, Kaiserstr. 93

WO R K S H O P S
9.00   „Coole Kunst an heißen Tagen – Ferien im
            Hallenbau“, Ferienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, (8-12 J.), Anmeldung: workshop@
            zkm.de, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

n Citlal Calli  Anfang der 80er Jahre
zog das Sandkorn-Theater in die Fa-
brik an der Kaiserallee und führte dort
als erstes Theaterstück „Murieta“ auf,
eine Adaptation des einzigen von

Pablo Neruda geschriebenen Theater-
stücks „Glanz und Tod des Joaquín

Murieta“.
Der Regisseur Martin Schlagenhauff

suchte ein Ensemble für die Musik und
erfuhr, dass im Studentenmilieu eine

Musikgruppe mit lateinamerikanischer
Musik existierte. Die Musiker wurden
zusammengetrommelt und dies war

die Geburtsstunde von Citlal Calli (auf
Aztekisch „Haus der Sterne“).

Kurz darauf fand auch die erste Fiesta
Latina in der damaligen Oststadthalle
statt, eine Veranstaltung, die jährlich
meistens am 2. Mai-Wochenende

stattfand und die über 20-mal gefeiert
wurde. Heute wird bundesweit in vie-
len Städten Fiesta Latina gefeiert, der
Name ist aber eine Karlsruher Erfin-
dung. Citlal Calli war Mitbegünder

der Fiesta Latina.
Nach dem Studium und unzähligen
Auftritten überall in Deutschland gin-

gen die meisten Mitglieder der
Gruppe zurück in die Heimat.

Nach 36 Jahren trafen sich drei Mit-
glieder der damaligen Gruppe in

Deutschland wieder und nach einer
Hochzeitsfeier des Nachwuchses, auf
der sie nach so langen Jahren wieder
zusammenspielten, beschlossen sie,
ihr Rentnerleben mit Musik zu berei-

chern.
„Ich bin ein Nachbar dieser Welt, nur

für eine Weile,
und gerade heute bist du auch da.

Was für seltsame Zufälle des Lebens,
so viele Jahrhunderte, so viele Welten,

so viel Raum,
und wir sind alle hier, zusammen.“

Aus dem Lied „Coincidir“
(Foto: Guerlio Peralta)

Am Samstag, 27. Juli um 20 Uhr im
Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
12.30   „(Wissenschaftliches) Recherchieren mit KI-
            gestützter Software“, im Rahmen der Work-
            shop-Tage „Überall KI ... für Studium, Beruf, All-
            tag, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.15   „ChatGPT für Einsteiger“, im Rahmen der
            Workshop-Tage „Überall KI ... für Studium,
            Beruf, Alltag, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
15.45   „Das Programmangebot der Teaching Libra-
            ry“, im Rahmen der Workshop-Tage „Überall KI
            ... für Studium, Beruf, Alltag, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
16.00   „Texte schreiben mit KI“, im Rahmen der
            Workshop-Tage „Überall KI ... für Studium,
            Beruf, Alltag, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

M I  3 1. 7.
K O N Z E R T E
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
19.30   Endeffekt, fette Riffs, poppige Einflüssen und
            eingängige Texte über das Leben, Rantastic
            Eventbiergarten, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / TA N Z
20.00   Element of Crime, eigenartige Mischung aus
            Folkrock und Blues, Artrock und Kinderlied,
            Krachorgie und Schmalzmelodie, Support:
            hackedepicciotto, Zeltival beim Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Kammertheater

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

M U S E E N
10.00   „Kunst der Steinzeit – mit Gewürzfarben
            malen“, Open Air Werkstatt, Badisches Lan-
des-
            museum
13.00   „Gold und Silber. Schmuck der Porträtier-
            ten“, Kurzführung mit Helene Seifert, Staatliche
            Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
9.00   „Ab in den Wald“, Ferienprogramm, (6-11 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
9.00   „Coole Kunst an heißen Tagen – Ferien im
            Hallenbau“, Ferienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, (8-12 J.), Anmeldung: workshops@
            zkm.de, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
10.00   „Ein Tag am Meer“, (6-7 J.), Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
10.00   „Rocky Waschbär – der Apfelkuchendieb“,
            (ab 4 J.), marotte
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            führung, Anmeldung: 0721/602997580, TP:
            Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

M O  2 9 . 7.
WO R K S H O P S
12.30   „Bild- und Lizenzrechte kennen und verste-
            hen – KI Spezial“, im Rahmen der Workshop-
            Tage „Überall KI ... für Studium, Beruf, Alltag,
            Infos und Anmeldung: 0721/175-2221, Badi-
            sche Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
14.00   „Das Programmangebot der Teaching Libra-
            ry“, im Rahmen der Workshop-Tage „Überall KI
            ... für Studium, Beruf, Alltag, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15
14.15   „Die trügerische Realität“ – Workshop zur
            Bild- und Videomanipulation, mit Vorstel-
            lung einzelner KI-Tools, im Rahmen der
            Workshop-Tage „Überall KI ... für Studium,
            Beruf, Alltag, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Bad. Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
16.00   „KI-Systeme kennen und verstehen. Ein
            praktischer Blick hinter die Kulissen einer
            digitalen Revolution“, im Rahmen der Work-
            shop-Tage „Überall KI ... für Studium, Beruf, All-
            tag, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I  3 0 . 7.
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.00   Mad Caddies, Ska und Punk Rock, Substage

O P E N  A I R  K O N Z E R T E
20.30   Xavier Rudd, von Reggae über Folk und Rock
            bis zu Weltmusik, Zeltival beim Tollhaus

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.30   „Evita“, Musical von Andrew Lloyd Webber,
            Einführung um 19.45 Uhr, Ettlingen, Schlosshof

K I N D E R
9.00   „Coole Kunst an heißen Tagen – Ferien im
            Hallenbau“, Ferienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, (8-12 J.), Anmeldung: workshops@
            zkm.de, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
9.30   „Dein Naturtagebuch“, die Natur auf kreative
            Weise erkunden, mit Verena Becker, (7-12 J.),
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
10.00   „Ein Tag am Meer“, (6-7 J.), Anmeldung unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
13.00   „Open Space“, sich von Kunstwerken inspirie-
            ren lassen und selbst kreativ sein, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4
14.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Sehen und Hören“, Experimente für Kinder,
            (5-7 J.), Anmeldung: www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
15.00   „Science Camp Elektrotechnik | Automati-
            sierung im Alltag“, „Wie sieht die Technik der
            Zukunft aus?“, bis 17 Uhr, Triangel, Kaiserstr. 93

WO R K S H O P S
9.00   „Coole Kunst an heißen Tagen – Ferien im
            Hallenbau“, Ferienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, (8-12 J.), Anmeldung: workshop@
            zkm.de, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 4

n Konstantin Wecker Trio  Voller
Zärtlichkeit: Mit einem neuen Trio-Pro-
gramm „Lieder meines Lebens“ ge-
währt Konstantin Wecker 2024 sehr
persönliche Einblicke in sein Schaffen.
Lieder prägen sein Leben – seit über
50 Jahren. Für Konstantin Wecker ist
dies Grund genug, die vergangenen
Jahrzehnte auf unzähligen Bühnen für
sich und sein Publikum auf wunder-
volle Weise Revue passieren zu lassen.
Mit dem neuen kammermusikalischen
Programm „Lieder meines Lebens“
präsentiert der Münchner Musiker,
Komponist und Autor gemeinsam mit
seinem Pianisten Jo Barnikel und der
Cellistin Fany Kammerlander seine
persönlichen poetischen Highlights –
von den Anfängen bis heute.
Darunter werden Klassiker sein wie
„Wenn der Sommer nicht mehr weit
ist“, den in den 70er-Jahren geschrie-
benen „Willy“, „Wut und Zärtlichkeit“,
„Manchmal weine ich sehr“, aber
auch „Die Irren“ aus seiner allerersten
LP „Die sadopoetischen Gesänge des
Konstantin Amadeus Wecker“. Das
Publikum darf sich auch auf die eine
oder andere Überraschung mit fast
schon vergessenen Songs freuen.
Eines ist für den leidenschaftlichen Pa-
zifisten und engagierten Antifaschisten
stets gleich gewesen: „In meinen Lie-
dern habe ich meine Zerbrechlichkeit,
meine Verwundbarkeit immer zugelas-
sen.“ Gefunden hat er dabei immer
sich selbst – und damit auch seine An-
hänger, für die seine Zeilen immer
Inspiration waren. Und noch immer
sind. Sie alle erwartet ein Abend, der
Mut macht mit Liedern und Gedichten,
deren Kraft noch viele Jahre unser
Leben prägen werden.
Karten an allen Vorverkaufsstellen von
CTS und Reservix,
beim telefonischen Kartenservice
unter (0721) 23000 oder unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 21. September um
20 Uhr im Karlsruher Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
13.30   „Open Space – ferien im Hallenbau“, offenes
            Angebot, Städtische Galerie
14.00   Ferien-Entdeckertag, für Familien mit Kindern
            jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
16.00   Vorlesenachmittag, (3-5 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek im
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

K O N G R E S S E / TA G U N G E N
15.00   „Science Camp Elektrotechnik | Automati-
            sierung im Alltag“, „Wie sieht die Technik der
            Zukunft aus?“, bis 17 Uhr, Triangel, Kaiserstr. 93

M O N AT S T R E F F E N / S TA M M T I S C H E
18.00   „Open House@Impact Hub Karlsruhe“,
            offenes Afterwork Event, Impact Hub Karlsruhe,
            Kaiserstr. 41

F E S T E / F E S T I VA L S
         Jubiläumstage, buntes Programm, Livemusik,

            Oldtimerbus, Verlosungen, Programm-Infos:
            www.rietburgbahn-edenkoben.de, Edenkoben

WO R K S H O P S
9.00   „Coole Kunst an heißen Tagen – Ferien im
            Hallenbau“, Ferienworkshop mit Dr. Hannah
            Reisinger, (8-12 J.), Anmeldung erforderlich
            unter workshop@zkm.de, Junge Kunsthalle,
            Hans-Thoma-Str. 4
12.30   „ChatGPT für Einsteiger“, im Rahmen der
            Workshop-Tage „Überall KI ... für Studium,
            Beruf, Alltag, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
14.15   „Die trügerische Realität“ – Workshop zur
            Bild- und Videomanipulation, mit Vorstel-
            lung einzelner KI-Tools“, im Rahmen der
            Workshop-Tage „Überall KI ... für Studium,
            Beruf, Alltag, Infos und Anmeldung: 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15

16.00   „(Wissenschaftliches) Recherchieren mit KI-
            gestützter Software“, im Rahmen der Work-
            shop-Tage „Überall KI ... für Studium, Beruf, All-
            tag, Infos und Anmeldung: 0721/175-2221,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
17.30   „Das Programmangebot der Teaching Libra-
            ry“, im Rahmen der Workshop-Tage „Überall KI
            ... für Studium, Beruf, Alltag, Infos und Anmel-
            dung: 0721/175-2221, Badische Landesbiblio-
            thek, Erbprinzenstr. 15

D I E S  &  D A S
11.00    Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Iffezheim,
            mit Schleusung, wenn möglich, Telefon 0721/
            599-7424, Rheinhafen

A u s s t e l l u n g e n
GA L E R I E N
ab        6.7.   Geschwisterraum,
                   Kriegsstraße 134
                   „Intersection“
bis     13.7.   Galerie Alfred Knecht,
                   Baumeisterstraße 4
                   Achim Däschner, Daniel Wagenblast:
                   „divergent“
bis     14.7.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Claudia Tebben: „Elemente“ – Malerei und
                    Plastik 
ab      15.7.   PAW, Schützenstraße 37
                    Vicente Hirmas u.a.: „Group Show“
ab      18.7.   Galerie Burster,
                   Baumeisterstraße 4
                   Christian August und Hirofumi Fujiwara:
                   „It won’t be dark, it will shine“
bis     20.7.   Yvonne Hohner Contemporary,
                   Marienstraße 12
                   Gretta Louw und Tamiko Thiel: „Between
                   now and the Future“
bis     21.7.   Künstlerhaus,
                    Am Künstlerhaus 47
                    Mitgliederausstellung
bis     21.7.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Julia Federspiel: „Dämmerung“ – Skulptur,
                   VR-Installation, 3D-Arbeiten
bis     21.7.   Kunstfachwerk N6,
                   Niddastraße 6
                   Stephan Flommersfeld: „Irgendwo, doch
                   nie zuvor“
bis     27.7.   Galerie Meyer Riegger,
                   Klauprechtstraße 22
                   Daniel Roth: „Le fantôme“
ab      27.7.   Yvonne Hohner Contemporary,
                   Marienstraße 12
                   „Local Heroes“
bis       3.8.   Galerie Clemens Thimme,
                    Lorenzstraße 2
                    „Anna Schwehr“
bis       3.8.   Neue Kunst Gallery – Michael Oess,
                   Zirkel 32
                   Lucia Riccelli: „The Daily Imagination“
bis     30.8.   Galerie Rottloff,
                    Sophienstraße 105
                    „Druckgrafik 1960er bis 1980er Jahre“
bis       1.9.   Badischer Kunstverein,Waldstraße 3
                    Katrin Mayer: „#c0da – comptoir #fanny
                    carolsruh“
bis       1.9.   Badischer Kunstverein,Waldstraße 3
                    Netta Weiser: „Radio-Choreography: Acts
                    of Transmission“

M U S E E N
ab      11.7.   Staatliches Museum für Naturkunde,
                    Erbprinzenstraße 13
                    „Glanzlichter 2024“
                    – Naturfoto-Ausstellung
ab      13.7.   Badisches Landesmuseum, Schloss
                    „SPOLIA – Vom Gedächtnis der Dinge:
                    Skulpturen von Myriam Schahabian“

n Melissa Naschenweng  Aus
einem romantischen Kärntner Tal,

direkt in die internationalen Charts. So
könnte man den Karriereweg von Me-
lissa Naschenweng kurz und knapp

zusammenfassen. Die blonde Kärntne-
rin hat es aus dem Lesachtal direkt an

die Spitze der Hit-Listen geschafft.
Dazu kommen ihre besonders ein-

drucks- und stimmungsvollen Live-Auf-
tritte. Mit ihrer großartigen Band hat
sie bereits im Frühjahr 2023 die Hal-
len in Österreich gerockt und ihre

Open Airs zählen in jeder Region zu
den Höhepunkten im Sommer. Mit

ihrer neuen, im Herbst 2024 stattfin-
denden „Bergbauernbuam“-Tour, wird
sie neben ihrem Heimatland erstmals
auch ihr Publikum in Deutschland von
den Stühlen reißen. Bei 12 großen
Konzerten werden auch viele neue

Fans Melissa live entdecken und sich
von ihren fantastischen Live-Shows be-

geistern lassen.
Als Schlagerstar hat diese junge Frau
volkstümliche Klischees komplett auf
den Kopf gestellt. Melissa Naschen-
weng trägt Lederhosen und rockt mit
der Harmonika – und das in glitzern-
dem Pink! Eine visuelle und musikali-
sche Revolution, die mehrfach mit

Gold und Platin und zahlreichen Mu-
sikpreisen ausgezeichnet wurde. Mit

„Wirbelwind“ erschien 2019 das erste
Album, das Goldstatus erreichte. Zu-
letzt stieg „Glück“, das mittlerweile

6. Studioalbum direkt auf Platz 1 der
österreichischen und in die Top 20 der

deutschen Albumcharts ein. Ihre
Videos werden millionenfach geklickt
und sie ist mittlerweile Stammgast in
den großen TV-Sendungen im gesam-

ten deutschsprachigen Raum.
Bei ihren Konzerten stehen Party und
Lederhosen-Rock stets im Mittelpunkt,
aber viele Fans lieben besonders auch
ihre romantischen Balladen und Songs
mit Tiefgang. Denn selbst wenn die

Künstlerin ernstere Töne anschlägt, tut
das der Stimmung keinen Abbruch.
Die unbändige Lebensfreude, die

diese Ausnahmekünstlerin ausstrahlt,
ihre Bodenständigkeit und die Liebe
zur Familie machen ihre Konzerte zu

Erlebnissen für Klein und Groß.
Und so wird auch die großartige Stim-
mung bei ihrer – benannt nach Me-
lissa Naschenwengs bisher größtem
Hit – „Bergbauernbuam“-Tour 2024
das Publikum begeistern. Neben dem
absoluten Höhepunkt der Tournee,

dem Konzert am 16.11.2024 in der
Münchner Olympiahalle, mit der sich
die Künstlerin einen Lebenstraum er-

füllt, warten noch einige weitere Über-
raschungen.

(Foto: Scharinger/Hatheuer)
Tickets: www.foerderkreis-kultur.de

Am Sonntag, 6. Oktober um 19 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://www.rantastic.com
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S TA L T U N G S K A L E N D E R
SO N S T I G E
ab        3.7.   Jugend- und Begegnungszentrum,
                    Am Kronenplatz
                    Fachstelle fürDemokratie und Vielfalt:
                    „Auftakt des Terrors: Frühe Konzentra-
                    tionslager im Nationalsozialismus“
bis       5.7.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 17
                   „Mode für Sie & Ihn“ – Modeausstellung
                   der Schneiderinnung
ab        5.7.   Centre Culturel Franco-Allemand,
                    Karlstraße 52-54
                    Shaotong He: „Chaos II – The die has
                    been cast“
ab        6.7.   Seniorenzentrum Parkschlössle,
                    Badener Straße 33
                    Klaus Eppele: „Blütenträume – kleine
                    Blümchen ganz groß“ – Fotoausstellung
bis       7.7.   Orgelfabrik, Amthausstraße 17
                    Ursula Rauch: „Bild und Objekt“
bis       7.7.   Schlossgarten Schwetzingen,
                   Orangerie
                   „Herren heute – 300 Jahre Carl Theodor“
bis     13.7.   Erinnerungsstätte Ständehaus,
                    Neues Ständehaus, Ständehausstraße 2
                    „75 Jahre Grundgesetz“ – Fotografien von
                    Mitgliedern des Lichtwert e.V.
ab      20.7.   Baden-Baden, Kurgarten,
                    vor dem Kurhaus
                    Erwin Wurm: „kunst findet stadt“
                    – Skulpturen
bis     21.7.   Schloss Bruchsal, Bruchsal
                    Hans Schüle:
                    „Raum: Formen“ – Skulpturen
bis     21.7.   Kunstverein Bruchsal,
                    Damianstor, Schönbornstraße 11
                    Hans Schüle:
                    „Raum: Formen“ – Skulpturen
bis     25.7.   Stadtarchiv Karlsruhe,
                    Markgrafenstraße 29
                    „Vor 50 Jahren ... mit Horst Schlesiger
                    durch das Jahr 1974“ – Fotoausstellung 
bis     31.7.   FernUniversität in Hagen,
                   Campus Karlsruhe, Kriegsstraße 100
                   „Fernes Hagen. Kolonialismus und wir“
bis       9.8.   Generallandesarchiv,
                    Nördliche Hildapromenade 3
                    „Spurensuche“ – eine Kriminalitäts-
                    geschichte der Reichenau“
bis     30.8.   Architekturschaufenster,Waldstraße 8
                   „Digitales, nachhaltiges Bauenl“
bis     14.9.   Badische Landesbibliothek,
                   Erbprinzenstraße 15
                   „Alte Bücher – neue Inspirationen“
                   – künstlerische Blicke auf die Reichenauer
                   Handschriften
bis     3.11.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „Bienen & Co.“
bis   27.12.   Franz Bernhard Haus,
                   Weinbrennerstraße 58
                   Fritz Klemm, Barbara Klemm, Franz
                   Bernhard: „Wand und Figur“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“ 

A u s s t e l l u n g e n
MU S E E N
ab      18.7.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „Hydromedia Seeing with Water“
ab      19.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, EG
                    „Antennae. Frequenzen aus dem Archiv“
ab      25.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Musikbalkon
                    „Man liest wieder rot – die Kunstpublika-
                    tion in der kuratorischen Praxis“
ab      27.7.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Foyer
                    „[MASTERCLASS] #10“
bis     25.8.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Leni Hoffmann: „UBIK_Un pezzolino di
                    cielo“ – ortsspezifische Interventionen und
                    temporäre Installationen
bis       8.9.   Museum im Schloss Neuenbürg,
                    Schloss Neuenbürg
                    „Beste Bilder – Deutscher Cartoon Preis“
bis       8.9.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Digiloglounge,
                    Lichthof 9, Erdgeschoss
                    „Aber ist es sicher?“ – Digiloglounge N°3
bis     15.9.   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Durlach x 100“ – 100 Schenkungen aus
                    100 Jahren Pfinzgaumuseum
bis     29.9.   Museum am Lauerturm,
                    Ettlingen, Lauergasse 23
                    „Das bäuerliche Leben in Ettlingen vor
                    100 Jahren“
bis     6.10.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 8+9
                    Edith Dekyndt, William Forsythe, Santiago
                    Sierra: „Black Flags“
bis     3.11.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    „gute aussichten. FOKUS Mexiko –
                    Deutschland“
bis     3.11.   Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Straße 4
                    „Pilzpaläste und Tütentürme – Bauen für
                    morgen“
bis   24.11.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, EG
                    „(A)I Tell You, You Tell Me. Drei Begeg-
                    nungen für Menschen/Maschinen“
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Leben auf der Burg“
                    – Mitmachausstellung
bis   30.12.   Museum Ettlingen,
                    Ettlingen, Schloss
                    „Parallele Leben – Karl und Thilde Hofer,
                    Karl und Helene Albiker
bis   31.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Prinz-Max-Palais. Ein Haus erzählt
                   Geschichte(n)“
bis   31.12.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Was bin ich? Skurriles aus der
                   Stadtgeschichte“
bis   31.12.   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2, 2. OG
                    „zkm_gameplay. the next level“
bis      4/28   Zentrum für Kunst und
                    Medientechnologie,
                    Lorenzstraße 19, Lichthof 1+2
                    „KunsthalleKarlsruhe@ZKM – ein neuer
                    Blick auf die Sammlung

n „Glanzlichter 2024“ – Natur-
foto-Ausstellung  Immer wieder
neue Blicke auf die Natur – die Aus-
stellung mit den Siegerbildern des in-
ternationalen Naturfotowettbewerbs
„Glanzlichter“ bringt ihre Schönheit
und Vielfalt auf beeindruckende Weise
zur Geltung.
Tausende von Fotos wurden wieder
von Teilnehmenden aus aller Welt ein-
gereicht. Aus ihnen hat die Jury um
Mara Fuhrmann vom projekt natur &
fotografie die besten Naturfotos aus-
gewählt. Sie werden nun zusammen
mit den Bildern der Sonderpreise Fritz-
Pölking-Award und Junior-Award in
der Ausstellung präsentiert.
Die bisherigen acht Kategorien wur-
den dieses Mal um eine weitere er-
gänzt, in der auch Bilder, die mit
Künstlicher Intelligenz bearbeitet wur-
den, berücksichtigt werden.
„Glanzlichter-Naturfotograf 2024“ ist
Simon Schneider aus Deutschland.
Ihm gelang eine atemberaubende
Aufnahme eines Eisvogels im Sturz-
flug. Der schwarze Hintergrund, der
das prächtige Farbenkleid des Vogels
uneingeschränkt ins Blickfeld rückt,
sowie die Schärfe des Vogels, gepaart
mit der Unschärfe der Flugbewegung,
haben die Jury überzeigt
Den Fitz-Pölking-Award erhielt dieses
Jahr Xingchao Zhu aus China. Auch
er fotografierte einen Vogel: einen
Schneegeier im Naturschutzgebiet
Zecha am östlichen Rand des tibeti-
schen Plateaus. Mittels einer am Pass
platzierten ferngesteuerten Kamera
gelang es ihm, den großen Greifvogel
genau im Augenblick der Landung ab-
zulichten.
Der Junior Award für den „Glanzlich-
ter-Nachwuchs-Naturfotograf 2024“
ging an den 17-jährigen Thiago Antu-
nes aus Brasilien. Die Farbenpracht
des Grünflügelara kommt auf dieser
Aufnahme, die den Vogel im Flug vor
einem Wasserfall zeigt, einzigartig
zur Geltung.
Die Jury bestand dieses Jahr neben
der Veranstalterin des Naturfoto-Wett-
bewerbs, der Naturfotografin Mara
Fuhrmann, aus Annelie Henn, Natur-
fotografin und Ausstellungskuratorin
und dem Naturfotografen Florian
Smit. Die Fotografie-Meisterin und
Naturfotografin Gisela Pölking suchte
das Gewinnerbild für den Fritz Pöl-
king-Award aus.
(Foto: Nikki Markku).
Vom 11. Juli bis 8. September
im Naturkundemuseum.

https://www.smnk.de/
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Vo r s c h a u
A u g u s t
2 0 2 4

Donnerstag, 1. Aug.  20.30 Uhr
Eliades Ochoa

Zeltival beim Tollhaus

Freitag, 2. August  20.30 Uhr
„The Blues Brothers“

Premiere
Freilichtbühne Ötigheim

3. bis 4. August  11 Uhr
Klosterfest
Bad Herrenalb

Samstag, 3. August  18 Uhr
25. KAMUNA

Karlsruher Museumsnacht

Samstag, 3. August  22.30 Uhr
Zeltival Tanzab Spezial
Mit DJane Melody4
Zeltival beim Tollhaus

Sonntag, 4. August  20.30 Uhr
Anna Ternheim

Singer-Songwriterin
Zeltival beim Tollhaus

Dienstag, 6. August  20 Uhr
Tom Jones

„Ages and Stages“-Tour
Schwetzingen, Schlossgarten

Freitag, 9. August  20.30 Uhr
„A Night at the Opera“
„AEttlingen, Schlosshof

Mittwoch, 21. August  20 Uhr
Matthias Reim

Kultstar und Musiklegende
Freilichtbühne Ötigheim

Donnerstag, 22. August  20 Uhr
Sweet Soul Music Revue
Freilichtbühne Ötigheim

Freitag, 23. August  20 Uhr
Beatrice Egli
„Volles Risiko“

Freilichtbühne Ötigheim

23. bis 25. August
Marktfest

Ettlingen, Altstadt

Samstag, 24. August  20 Uhr
Tim Bendzko

Freilichtbühne Ötigheim

Sonntag, 25. August 17 Uhr
Jonas Kaufmann & Camilla

Nylund
„Tristan und Isolde“

Baden-Baden, Festspielhaus

Dienstag, 27. August  20 Uhr
Alexander Klaws

„Pop meets Musical & Movie Hits“
Freilichtbühne Ötigheim

Mittwoch, 28. August  20 Uhr
Giovanni Zarrella

„Eine italienische Sommernacht“
Freilichtbühne Ötigheim

30. August bis 1. September
Street Food Festival 2024

Festplatz

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Baumeisterstraße 11, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Kultur nimmt in Karlsruhe immer einen großen Raum ein. Doch im Sommer

erobern die zahlreichen Ausstellungen, Schauen, Aufführungen und Events

auch Straßen, Plätze und Schaufenster und machen die ganze Stadt zu einem

kulturellen Highlight. Mehr dazu gibt es unter www.karlsruhe-erleben.de/kultur

Medienkunst für jedermann
So lockt die einzige „Unesco City of Media
Arts“ Deutschlands vom 15. August bis 15.
September mit dem zehnten „Schlosslicht-
spiele Light Festival“ zum Karlsruher Barock-
schloss (Bild oben). Auf dessen prächtiger
Fassade setzen die teilnehmenden Künstle-
rinnen und Künstler Themen wie Recht, Frei-
heit und Demokratie in strahlende Licht-
projektionen um und würdigen damit das 75.
Jubiläum des Grundgesetzes. Anschauen ist
kostenfrei – genau wie bei den vielen media-
len Kunstwerken von Projektionen bis zu Per-
formances, die zeitgleich im Rahmen des
Projekts „Medienkunst ist hier“ im ganzen
Stadtgebiet gezeigt werden.

Musikgenuss beim Zeltival
Schon zum 40. Mal jährt sich 2024 das Zel-
tival, eines der bedeutendsten Musikfestivals

im süddeutschen Raum. Ursprünglich aus
einer Notlösung entstanden, weil das Kultur-
zentrum Tollhaus noch keine eigenen Räume
besaß, hat es sich fest im Karlsruher Som-
merprogramm etabliert. In der Zeit vom 28.
Juni bis zum 4. August tritt hier Musikpromi-

nenz aus aller Welt auf – etwa der amerika-
nische Singer-Songwriter Rufus Wainwright
und die Isländerin Emiliana Torrini, die man
unter anderem durch „Gollums Song“ aus
„Herr der Ringe“ kennt.

Museums-Hopping für Nachtschwärmer
Und weil aller guten Jubiläen drei sind, feiert
auch die Karlsruher Museumsnacht KAMUNA
dieses Jahr 25. Geburtstag. Am 3. August
2024 öffnen renommierte Museen und Kul-
turinstitutionen ihre Türen für Interessierte
aus Nah und Fern – mit rund 250 Veranstal-
tungen von Führungen bis hin zu DJ-Sets, von

Schlosslichtspiele, Museumsnacht und
Zeltival locken in die UNESCO-City

Kultursommer
in Karlsruhe 
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„Summer in the City“ beim Zeltival. Mu-
sikprominenz aus aller Welt gibt sich
hier ein Stelldichein.

Vorträgen bis hin zu Poetry Slams, von
Workshops bis hin zu Open-Air-Konzerten.
Mit von der Partie ist unter anderem das Zen-
trum für Kunst und Medien (ZKM). Es resi-
diert zusammen mit der Städtischen Galerie
Karlsruhe, der Hochschule für Gestaltung
sowie der vorübergehend hier untergebrach-
ten Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe in den
Räumen einer ehemaligen Munitionsfabrik.
Zusammen sind hier mehr als 600 Jahre
Kunst vereint – und natürlich auch am Tag
einen Besuch wert.

Ein vielfältiges Programm erwartet Be-
sucher und Besucherinnen der KA-
MUNA. Für Kinder und Jugendliche gibt
es besondere Angebote.

https://www.karlsruhe-erleben.de/kultur
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Der Vorverkauf mit Ticketpreisen zu 10 Euro
startete am 22. Juni in der Tourist-Informa-
tion im Schaufenster Karlsruhe, an allen
Museumskassen der beteiligten KAMUNA-In-
stitutionen (mit Ausnahme des Stadtmu-
seums, Literaturmuseums und RetroGames
e.V.) sowie Online über das Ticketportal Re-
servix. Tickets an der Abendkasse am 3. Au-
gust kosten 12 Euro. Anlässlich des 25.
Jubiläums der KAMUNA ist der Eintritt für 25-
Jährige kostenlos, für Kinder und Jugendli-
che bis 18 Jahren ist der Eintritt ebenfalls
kostenlos. Damit Besucherinnen und Besu-
cher alle Highlights der KAMUNA bequem er-
reichen können, stehen auch dieses Jahr
zwei Shuttlebuslinien zur Verfügung, die im
KAMUNA-Ticket enthalten sind.

Zahlreiche Programmhighlights für
eine magische Museumsnacht
Vier Kultureinrichtungen in einem Quartier: Im
Hallenbau in der Lorenzstraße lädt das ZKM |
Zentrum für Kunst und Medien neben der ak-
tuellen Ausstellung „(A)I Tell You, You Tell Me“
zu einer spannenden Museumsrallye durch
die Lichthöfe ein. Gemeinsam mit der Hoch-
schule für Gestaltung wurde außerdem das
Projekt „Antennae: listening through the ZKM
archive“ konzipiert. Die Hochschule für Ge-
staltung präsentiert neben aktuellen Arbeiten
von Nachwuchskünstlerinnen und -künstlern
exklusiv für die KAMUNA die Gruppenperfor-
mances „Robotic Soundscape“ mit Studie-
renden und Robotern. Einen faszinierenden
Einblick in die Sammlung der Staatlichen

Kunsthalle gibt die Ausstellung „Kunsthalle-
Karlsruhe@ZKM“. Und „Gute Aussichten –
Fokus Mexiko-Deutschland“ in der Städti-
schen Galerie zeigt mit mehr als 40 Werken
von mexikanischen und deutschen Künstle-
rinnen und Künstlern einen neuen Aspekt der
jungen Fotografie.

Parallel zur Großen Landesausstellung „Welt-
erbe des Mittelalters – 1300 Jahre Kloster-
insel Reichenau“ am Bodensee gibt es gleich
drei Korrespondenzausstellungen in Karls-
ruhe. So widmet sich die Präsentation „Nur
Beten und Arbeiten? Aspekte klösterlichen
Lebens“ des Badischen Landesmuseums im
Schloss den mittelalterlichen Lebenswelten
zwischen Kirche und Alltag. Das Generallan-
desarchiv Karlsruhe begibt sich auf Spuren-
suche eines Verbrechens auf der Heiligen
Insel in der Ausstellung  „Spurensuche – Eine
Kriminalitätsgeschichte der Reichenau“. In
der Badischen Landesbibliothek beschäfti-
gen sich dreizehn Nachwuchskünstlerinnen
und -künstler mit dem Original-Bestand der
Reichenauer Handschriften und entwickeln
künstlerische Antworten, die aktueller nicht
sein könnten.

Einen Blick hinter normalerweise verschlos-
sene Türen gibt es ebenfalls bei der
KAMUNA: Der Treffpunkt Schienennahver-
kehr Karlsruhe e.V. (TSNV) hat es sich zur
Aufgabe gemacht, die Karlsruher Nahver-
kehrsgeschichte zu erhalten und stellt vor
der Wagenhalle aus dem Jahr 1913 im Be-
triebshof Tullastraße eine Auswahl an histori-
schen Straßenbahnfahrzeugen – vom Spie-
gelwagen bis zur Holzklasse – aus. Als
zweite Gastinstitution ist in diesem Jahr auch
wieder der Verein Retrogames e. V. mit vie-
len Spieleklassikern dabei.

Viele weitere Highlights der KAMUNA wie der
Poetry Slam im Ständehaussaal der Stadt-
bibliothek, das Konzert von Nygel Panasco
beim Badischen Kunstverein oder die Ge-
burtstagsausstellung „Durlach x 100“ im
Pfinzgaumuseum sind auf der Webseite
www.kamuna.de zu finden. Die Programm-
punkte kann man individuell in einer Merkliste
aufnehmen und so seinen persönlichen Mu-
seumsführer für die Museumsnacht zusam-
menstellen. Das Programm lässt sich auf der
Webseite auch unter dem Schlagwort Barrie-
refreiheit filtern: Informationen wie barriere-
freie Zugänge zu den Institutionen und
Behindertenparkplätze sind aufgeführt.
Ebenso finden sich hier alle inklusiven Ange-
bote der Institutionen, wie zum Beispiel Kurz-
führungen mit Übersetzung in der Deutschen
Gebärdensprache.

Weitere Informationen zu Programm,
Gastro und Barrierefreiheit auf der
Website www.kamuna.de
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Am 3. August 2024 von 18 bis 24 Uhr

25. Karlsruher
Museumsnacht

Museumsrallye, Spiegelwagen und „Gute Aussichten“ – zur Jubiläumsaus-

gabe der KAMUNA Karlsruher Museumsnacht erwartet die Besucherinnen

und Besucher am 3. August 2024 eine unvergessliche Nacht voller Kultur.

Unter dem Motto „25 Jahre – Feiert mit uns!“ öffnen 18 Kulturinstitutionen

von 18 bis 24 Uhr ihre Türen. Über 240 Veranstaltungen haben die teilnehmen-

den Häuser zusammengestellt, von Führungen, über Konzerte, Lesungen,

Mitmachaktionen und Poetry Slam ist für jeden etwas Spannendes dabei.

https://www.kamuna.de
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Kultursommer Nordschwarzwald mit Theater,
Festival, Lesungen und Ausstellungen

Ländlicher
Charme trifft

Großstadtflair

1. Fools Garden Festival in Pforzheim
Etwa 40 Künstlerinnen und Künstler feiern
vom 2. bis zum 4. August in Pforzheim das
33-jährige Jubiläum der Band Fools Garden
(„Lemon Tree“). Mit dabei sind unter anderem
die SWR Big Band, Fury in the Slaughter-
house und die Prinzen.

2. Klosterkonzerte Maulbronn
Das Kloster Maulbronn gilt als die am besten
erhaltene Klosteranlage des Mittelalters
nördlich der Alpen und zählt zum Unesco-
Welt erbe. Während des Kultursommers kann

4. Tonbachtalbeleuchtung in Baiersbronn
Bunte Lichter im Tonbach in Baiersbronn brin-
gen am 27. Juli das Wasser zum Leuchten.
Mit 40.000 Kerzen und Live-Bands entsteht
eine wunderbare Stimmung.

man hier Stars der internationalen Klassik -
szene erleben. Beliebt sind die Open-Air-Kon-
zerte in der besonderen Atmosphäre des
Kreuzganggartens.

3. Schäferlauf in Wildberg
Seit 300 Jahren wird der traditionelle Schä-
ferlauf gefeiert, heute zählt er zum immate-
riellen Unesco-Weltkulturerbe. Vom 19. bis
zum 22. Juli darf man sich auf vier Tage
Theater, Festzug, Ausstellungen und Märkte
in einzigartiger Kulisse freuen.

5. Straßentheater-Festival in Pforzheim
Das Straßentheater-Festival „Sommerspros-
sen“ bietet am 26. und 27. Juli Straßenkunst
im Freilufttheater mit bunt-schrillen und poe-
tisch-romantischen Aufführungen.

6. Calwer Klostersommer
Die Mauern der imposanten Klosterruine St.
Peter und Paul bilden die Kulisse des Som-
merfestivals in Hirsau, am 2. August gibt
sich Chris de Burgh die Ehre.

7. Alpirsbacher Kreuzgangkonzerte
Das kleine „Edel-Festival“ bietet beim Kultur-
sommer drei Konzerte im reizvollen Rahmen
des gotischen Kreuzgangs des Klosters Al-
pirsbach.

Bunte Lichter im Tonbach in Baiers-
bronn bringen am 27. Juli das Wasser
zum Leuchten. (Foto: DJD/Regionalver-
band Nordschwarzwald/Baiersbronn Touristik/
Ulrike Klumpp)

Die Mauern der imposanten Kloster-
ruine St. Peter und Paul bilden die Ku-
lisse des Sommerfestivals in Hirsau.
(Foto: DJD/Regionalverband Nordschwarzwald/
Nicolai Stotz)

Etwa 40 Künstlerinnen und Künstler fei-
ern vom 2. bis zum 4. August in Pforz-
heim das 33-jährige Jubiläum der Band
Fools Garden.      (Foto: DJD/Regionalverband
Nordschwarzwald/Valters Pelns)

Wer an den Nordschwarzwald denkt, hat vor allem lang gezogene Waldberge, tief

eingeschnittene Täler, Weinberge und Gäulandschaften vor Augen. Aber auch die

Städte mit ihren vielen Sehenswürdigkeiten prägen die Urlaubsregion, Pforzheim

mit seinen etwa 125.000 Einwohnern sorgt sogar für Großstadtflair. Kulturelle

Glücksmomente wird es vom 12. Juli bis zum 11. August beim vierten Kultursom-

mer, veranstaltet vom Regionalverband Nordschwarzwald, geben. Besucher kön-

nen sich auf über 100 Events aus allen Kunst- und Kultursparten freuen, alle Infos:

www.kultursommer.nordschwarzwald.de. Eine besondere Attraktion bildet die Kul-

tur-Tour auf dem Enztalradweg, bei der man die kulturelle Vielfalt der Region auf

dem Fahrrad erleben kann. Auch Bildhauersymposien wird es in Bad Liebenzell

und Horb geben. Hier sind sieben der vielen Highlights des Kultursommers 2024:

Seit 300 Jahren wird der traditionelle
Schäferlauf in Wildberg gefeiert. (Foto:
DJD/Regionalverband Nordschwarzwald/Krauss)

Straßentheater-Festival „Sommerspros-
sen“ am 26. und 27. Juli. (Foto:
DJD/Regionalverband Nordschwarzwald/Henry
Moreigne)
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Murgfestival am 27. und 28. Juli 2024

Musikrausch
am Fluss

Zehn Bands, zwei Tage, eine schwimmende
Bühne auf der Murg: Das neue Open Air
„Murgfestival – Musikrausch am Fluss“ am
Samstag und Sonntag, 27. und 28. Juli, ver-
spricht ein entspanntes Sommerwochen-
ende mit viel Musik mitten in der Stadt am
grünen Ufer der Murg. 
„Mein Herz schlägt für Musik. Ich freue mich
deshalb sehr darüber, dass wir hier in Gag-
genau ein neues Musikfestival im Sommer
auf die Beine stellen konnten. Bei dem tollen
Programm fällt es mir schwer,  eine Auswahl
zu treffen“, erklärt Bürgermeister Andreas
Paul. „Ich denke, dass es vielen Gästen ähn-
lich gehen wird. Am besten, sie erleben das
gesamte Programm mit, um nichts zu ver-
passen.“ 
„Das Murgfestival steht für Musik, die einen
weiten Bogen um die Welt spannt, von soft
bis mitreißend, von Kurpfalz-Pop über Swing
bis Ska, von lokal bis international“, erläutert
Kulturbüroleiterin Angelika Schroth. Am
Sonntag bietet das Spielmobil von KINDge-
nau Kindern viele Spiel- und Kreativideen. Für
das leibliche Wohl ist an beiden Tagen ge-
sorgt. Das Festival findet am Ufer der Murg
zwischen der Fahrradbrücke (Schiller-
brücke), der ersten Murgkaskade und dem
angrenzenden Gelände des Annemasse-Plat-
zes statt. Das Publikum schaut vom Ufer auf
die Bühne im Wasser. Der Eintritt ist frei. Mit
einer freiwilligen Spende kann man zur Un-
terstützung des Murgfestivals ein Festival-
Bändchen erwerben,  Richtwert ist etwa fünf
Euro.

Am Samstag startet das Murgfestival um 18
Uhr mit „Götzmann‘s Jazz Hop Rhythm, feat.
Aziz Kuyateh“. Gespielt wird eine Mischung
aus Jazz, Funk und World, die an die experi-
mentierfreudigen Jazz-Rock-Zeiten der 70er
erinnert. Aziz Kuyateh aus Gambia begeistert
mit seinem Spiel auf der Kora, einer westafri-
kanischen Stegharfe. Um 19.30 Uhr geht es
weiter mit den „Mama Shakers“ aus Paris.
Die Band um die temperamentvolle Sängerin
und Trompeterin Angela Strandberg liebt den
alten und wilden Jazz der Roaring Twenties.

Die Energiebündel Mark Bloomer und Andrew
Cadie zelebrieren eine energische, unterhalt-
same und musikalisch aufregende Live-Show
mit viel Witz und einem unerwartet vollen
Sound. Reggae und Dub spielen um 15.30
Uhr „Dubarise“. Die achtköpfige Reggae- und
Dub-Band Dubarise aus Stuttgart steht für
ein fein abgestimmtes Mosaik aus satten
Bässen, feinem Offbeat und Sinn für Reggae
und Dub. Fette Brass-Sounds, eine agile
Rhythmus-Fraktion, ein Kaleidoskop vier ver-
schiedener Gesangsstimmen und einen Mix
aus Funk-Hip-Hop-Latin-Jazz verspricht das
„MoG Collective“, das um 17 Uhr auftritt. 
Um 18.30 Uhr verspricht die Berliner Band
„Jakkle“ Berliner Italo-Swing, Blues, Rock
’n‘ Roll und Ska. In ihrer Tanzmusik fließt das
Beste des italienischen Repertoires von den
30er Jahren bis heute zusammen. Celen-
tano, Conte, Buscaglione, Carosone, Jan-
nacci, Capossela dürften sich wundern
dürften sich wundern, wie ihre Meisterwerke
verändert und neu zusammengesetzt wer-
den. Um 20 Uhr schließlich spielt „Gringo
Mayer & die Kegelband“ mitreißenden Kur-
pfalz-Indie-Pop mit Hit-Verdacht zum Ab-
schluss des Murgfestivals. Inzwischen sorgt
er in Deutschland für Furore, dabei ist Gringo
Mayer „einer von uns“ und doch ganz an-
ders. Er entfacht mit seiner Band ein furioses

Sie verabreichen eine Turbo-Infusion aus
tanzbarem Jazz und Blues der 20er und
30er Jahre mit Waschbrett und mehrstimmi-
gem Gesang. Fusionary Latin Roots, Cum-
bia, Reggae, Mestizo spielen um 21.30 Uhr
„El Flecha Negra“. Südamerikanische Wur-
zeln  treffen auf karibische Leichtigkeit, tor-
kelnde Chica-Gitarren auf klare Trompe-
ten-Sätze. 
Programm für die ganze Familie am Sonntag 
Der Sonntag beginnt um 11 Uhr mit dem Pir-
min Ullrich Quintett feat. Stephan Zimmer-
mann. Eigenkompositionen, Standards aus
der Swing-, Bebop- und Latinzeit der 60er
Jahre von Gerry Mulligan, Sonny Rollins und
Chet Baker bis hin zu groovenden Souljazz-
und Jazzrocktiteln der 70er Jahre von Eddie
Harris und Joe Zawinul werden mit Freude
präsentiert. Um 12.30 Uhr stehen die Grün-
dungsmitglieder des Gaggenauer Musikkol-
lektivs COLLECTIVITY auf der Bühne:
Landesjazzpreisträgerin Clara Vetter, Key-
boarder und Produzent Leonard Herz, der
Saxofonist Max Treutner und Komponist, Pia-
nist, Keyboarder und Produzent Alex Krieg.
„Broom Bezzums“, eine der aufregendsten
und originellsten Folkbands in Deutschland
präsentiert powerful New Folk. 

Feuerwerk und erzählt in kurpfälzischer
Mundart kleine und große Geschichten aus
seiner Umgebung – mit Gespür für Drama,
einer präzisen Beobachtungsgabe, Humor
und einem zärtlichen Gefühl für die Men-
schen. 
Bei heftigem Regen oder Hochwasser spie-
len die Bands in der angrenzenden Jahnhalle, 

Kurzfristige Infos:
www.kulturrausch-gaggenau.de

„El Flecha Negra“ am Samstag um
21.30 Uhr. (Foto: Markus Schumacher)

„Mama Shakers“ aus Paris am Samstag
um 19.30 Uhr.          (Foto: Agentur Nentwig)

Das „Pirmin Ullrich Quintett“ am Sonn-
tag um 11 Uhr. (Foto: Dorothea Krieg)

„Götzmann‘s Jazz Hop Rhythm“ am
Samstag um 18 Uhr.      (Foto: Markus Funk)

https://www.kulturrausch-gaggenau.de/startseite.4220.htm
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India Summer Days sind
ein Erfolgsmodell
Mit über 50.000 begeisterten Besucherinnen
und Besuchern gehören die India Summer
Days in Karlsruhe seit ihrer Premiere 2017
zu den größten Indien-Festivals in Deutsch-
land – mit einer großen internationalen
Strahlkraft. Sie geben dazu auch den
langjährigen und guten deutsch-indischen Be-
ziehungen einen besonderen Raum. Im
Fokus steht dabei auch in diesem Jahr wie-
der Maharashtra, der Bundesstaat, mit dem
das Land Baden-Württemberg und auch die
Stadt Karlsruhe verbunden sind. Zusammen
mit starken Partnern kann so wieder ein ab-

wechslungsreiches Angebot, erneut bei
freiem Eintritt, präsentiert werden, das indi-
sche Kultur und Tradition auf authentische
Art und Weise bietet. Zudem finden die India
Summer Days wieder unter der Schirmherr-
schaft von Ministerpräsident Winfried Kret-
schmann und in Partnerschaft mit dem
indischen Generalkonsulat in München und
dem indischen Honorarkonsulat in Stuttgart
statt. Wichtig für dieses authentische Festival
sind dabei auch die Partner und Unterstützer
aus dem großen Netzwerk der KME Karls-
ruhe Marketing und Event GmbH; ob India
Board Karlsruhe, Santulan Ayurveda,
Deutsch-Indische Gesellschaft Karlsruhe,

NMIMS University in Mumbai oder INDIEN ak-
tuell.

Streifzug durch die Kultur Indiens
Angeboten werden an den Ständen unter an-
derem Gewürze, Bemalung mit Henna, Klei-
dung und Textilien, Kleinkunst, Räucherware,
Schmuck, Mala-Ketten, traditionelle Stempel
und auch Informationen zur indischen Kultur
sowie touristische Hinweise. Dazu gibt es in-
dischen Chai und andere Spezialitäten, damit
Besucher Indien auch schmecken können.
Immerhin liegt der Schlüssel zum Verständ-
nis der indischen Küche auch in der ab-
wechslungsreichen Art der Zubereitung mit
vielen Gewürzen.

Santulan Veda-Gesundheitstage
bei den India Summer Days
Bei der aus Indien stammenden philosophi-
schen Lehre, die eine Reihe geistiger und
körperlicher Übungen oder Praktiken um-
fasst, geht es um den Weg zur Selbster-
kenntnis, um das Einswerden mit dem
Bewusstsein. Yoga gehört bei den India Sum-
mer Days einfach dazu! Ob „Relaxation and
Yoga“, „Breath and Flow“ oder „Refreshment
and Yoga”: Es gibt zusammen mit dem Part-
ner Santulan Veda auch in diesem Jahr am
Samstag und Sonntag wieder kostenfreie An-
gebote für Besucherinnen und Besucher. Es
sind Momente der Ruhe im Alltag, die aber
auch die Möglichkeit bieten, Einblicke in die
Welt des Yoga zu erhalten.

Erstmals auch eine India Week
in Karlsruhe
Eingebettet sind die India Summer Days in
diesem Jahr in eine India Week: „Vom 15. bis
21. Juli kann so die große Bandbreite der
engen Karlsruher Beziehungen zu Indien
noch besser abgebildet werden“, freut sich
Martin Wacker, Geschäftsführer der veran-
staltenden Karlsruhe Marketing und Event
GmbH. Zur India Week gehören zum Beispiel
ein Wirtschaftstag, eine Lesung mit dem
früheren deutschen Botschafter in Indien, ein
indischer Filmabend in der „Schauburg“, eine
indische Ausstellung in der Karlsruher „Indu
Gallery“ – und natürlich die India Summer
Days im Rahmen von DAS FEST.

Infos und Programm unter:
www.indiasummerdays.de
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Indische Kultur im Rahmen von DAS FEST
hautnah erleben

India Summer
Days 2024

Auch in diesem Jahr ist Indien ganz nah, zumindest in Karlsruhe, denn erneut fin-

den die India Summer Days im Rahmen von DAS FEST, Süddeutschlands größtem

Familienfestival, statt. Der Standort auf dem Aktivspielplatz in der Günther-Klotz-

Anlage wandelt sich dabei wieder zu einem authentischen indischen Dorf, das ein

vielfältiges Angebot bietet. Musik, Tanz, Kulinarisches, Gewürze, Yoga, Kunsthand-

werk, Basar mit Schmuck und Textilien, Hennamalerei, Kreatives, Puppenspiel,

Cricket oder Informationsangebote: Bei den zahlreichen authentischen Angeboten

und Mitmach-Aktionen können die Besucher in die indische Kultur eintauchen.

https://www.indiasummerdays.de


JULI 24 | Treffpunkt | 37

S O M M E R - E V E N T S

Klassikpicknick beim
Schloss Rotenfels

Für viele ist das Klassikpicknick im Park
beim Schloss Rotenfels schon zu einer
Tradition geworden. 
Am Sonntag, 14. Juli, lädt die Schule für
Musik und darstellende Kunst Gaggenau
gemeinsam mit dem Kulturbüro um 11
Uhr wieder zum beliebten Picknick mit
Live-Musik ein. Kaffeeduft für die Nase,
knusprige Croissants für den Gaumen,
weiches Gras unter den Sohlen und
Klänge von Klassik bis Pop für die Ohren:
Es wird ein Erlebnis für alle Sinne. Alle
sind eingeladen, mit einem eigenen Pick-
nick-Korb, einer Decke oder Liegestühlen
sowie Sonnenschutz daran teilzunehmen.
Für Kaffeeköstlichkeiten und kalte Ge-
tränke vor Ort ist gesorgt. Die Ensembles
der Musikschule Gaggenau sorgen für ein
abwechslungsreiches Programm.
Die Teilnahme am Klassikpicknick unter
freiem Himmel ist kostenfrei.
n Weitere Informationen unter
www.kulturrausch-gaggenau.de
(Foto: Reinhold Bauer)

Klosterfest in
Bad Herrenalb

Wer das Klosterfest nicht kennt, kennt
Bad Herrenalb nicht! Das beliebte Fest im
historischen Klosterbezirk zieht jedes
Jahr eine große Zahl von Besuchern aus
Nah und Fern an und hat eine lange Tradi-
tion: Erstmals wurde das Fest im Jahr
1975 begangen und gehört seitdem zum
festen Bestandteil der Bad Herrenalber
Festkultur. Freuen Sie sich in diesem Jahr
auf das Klosterfest am 3. und 4. August
2024.
Die fröhlich bunte Bummelmeile in der
Klosterstraße lädt zum Entdecken und
Schlemmen ein. Rund ums Paradies bie-
ten Händler aus verschiedenen Regionen
ihre besondere Handwerkskunst und
Leckereien an. Traditionsprodukte aus
Küche und Keller finden sich im Ambiente
des historischen Klosterbereichs wieder.
Neben Kulinarik und Handwerkskunst ist
auch bestens für Unterhaltung gesorgt.
Bekannte Live-Bands aus der Region sor-
gen an beiden Tagen für beste Stimmung
bei den Erwachsenen. Auch die kleinen
Festbesucher erwartet ein buntes Pro-
gramm mit jeder Menge Spaß und Ab-
wechslung, besonders beliebt ist bei
ihnen die Kletterwand der Skizunft Bad

Herrenalb, sowie das Spielmobil und die
Ritter mit echten Rüstungen.
n Weitere Informationen unter
www.badherrenalb.de

Hornberger Musiksommer
im Juli 2024

Die Stadt Hornberg freut sich, dass auch
in diesem Jahr der „Hornberger Mu-
siksommer“ wieder an den Start gehen
kann. Ebenfalls freuen wir uns, dass wir
wieder neue Bands für diese Veranstal-
tungsreihe gewinnen konnten. Der Mu-
siksommer hat sich in Hornberg etabliert
und ist aus dem Hornberger Veranstal-
tungskalender nicht mehr wegzudenken.
Deshalb findet an allen vier Donnerstagen
im Juli von 18 Uhr bis 21 Uhr auf dem
Bärenplatz der 5. Hornberger Musiksom-
mer statt. Diese Veranstaltungsreihe rich-
tet sich an Junge und Junggebliebene, an
die Hornberger Bevölkerung, an alle Ar-
beitnehmer, die täglich nach Hornberg
ein- bzw. auspendeln und selbstverständ-
lich auch an die vielen Tagestouristen und
Feriengäste, die ihren Urlaub in der
Schwarzwaldregion verbringen. Genießen
Sie einen schönen Sommerabend mit
guter Laune und Musik im Herzen von
Hornberg!
n Weitere Programm-Informationen
und alle Bands unter
www.hornberger-musiksommer.de

Lichterfest beim
Mosbacher Sommer

Am Samstag, 13. Juli, eröffnet das kos-
tenfreie Lichterfest den Mosbacher Som-
mer 2024 im Stadtgarten des Landesgar-
tenschauparks. Ab 18 Uhr verwandelt
sich der Park in eine malerische Kulisse,
die von der Firma „Live art Licht- und Ton-
systeme“ gestaltet wird.
Die Gäste erwartet eine Welt voll magi-
schem Lichtspektakel mit faszinierenden
Lichtinstallationen wie bunten Ornamen-
ten oder Aircones, kunstvoll inszenierte
Projektionen und geheimnisvolle Licht-
spiele, die die Sinne verzaubern und eine
einzigartige Atmosphäre schaffen. Das
Lichterfest bietet eine Vielzahl an visuellen
Highlights, die Groß und Klein gleicher-
maßen begeistern werden. Mosbachs Ju-
gendgemeinderat organisiert mit ortsan-
sässigen Schulen weitere Lichtmotive.
Das Beliebteste erhält einen Preis.

Die Kai Karle Band liefert pulsierenden
deutschen Pop Rock und zum Abschluss
heizt DJ Nutsgroove mit aktuellen Par-
tyhits die Stimmung an. Verschiedene
Walkacts von „Gage“ versprühen auf dem
gesamten Gelände Charme und Magie.
Große und kleine Besucher werden im
Märchenzelt am See von „Balsam-Mär-
chen“ verzaubert. 
Das vielfältige Speisenangebot reicht von
italienischer Focaccia unserer Partner-
stadt Rosolina bis zur klassischen Wurst
über Pulled Pork Burger vom Mosbacher
Brauhaus und indischer Küche des Indi-
schen Hauses Mosbach. Hier ist mit
Sicherheit für jeden etwas dabei! Die Blau-
lichtbar der Mosbacher Freiwilligen Feuer-
wehr ist mit Bargetränken wieder mit am
Start.
Doch damit nicht genug: Im Alten
Schlachthaus erwartet die Besucher eine
faszinierende Ausstellung von Stefan Ett-
linger, deutscher Maler, Zeichner und Mu-
siker. Hier werden Kunst, Kultur und
Geschichte miteinander verknüpft. Der
Nürnberger Künstler lädt ein, sich von sei-
nen kreativen Werken inspirieren zu las-
sen.
n Weitere Infos und Programm:
www.mosbach.de/mosbacher+sommer

Kirrweiler „Weinzehnt“
vom 5. bis 8. Juli 2024

Am Freitag, 5. Juli 2024 wird zum 14. Mal
der fürstbischöfliche Weinzehnt auf den
Weg von Kirrweiler nach Speyer, und zwar
historisch korrekt mit Pferden und Fuhr-
werk, gebracht. Weihbischof Otto Geor-
gens und Bischof Dr. Wiesemann nehmen
die Weinfuhre gegen 15 Uhr vor dem
Speyerer Dom persönlich in Empfang.
Von Freitag, 5. Juli, bis Montag, 8. Juli
2024, feiert der Weinort Kirrweiler sein
Weinfest, den „Kirrweiler Weinzehnt“, mit
viel Live-Musik, Pfälzer Stimmung, Gemüt-
lichkeit, Essen und Weinen, da wird für
jeden was geboten.
Am Donnerstag, 4. Juli 2024 eröffnet um
19 Uhr die „Kunstaustellung im Edelhof“
das Programm des Weinzehnt. Bilder von
Monika Bozem und Joachim Sammet kön-
nen  im Foyer des Edelhof besichtigt wer-
den. Am Eröffnungsabend spielt Burkard
Maria Weber am E-Cello. Die Vernissage
wird von SWR Moderatorin Kerstin Bacht-
ler und Schauspieler Bodo Redner mode-
riert. Öffnungszeiten: Freitag, Samstag
und Sonntag von 16 bis 20 Uhr.

Kirrweiler feiert vom 5. bis zum 8. Juli 2024 sein Weinfest den „Weinzehnt“.

Am Kirrweiler Weinfest kommen die „Klei-
nen“ nicht zu kurz. Sonntagnachmittag ab
13 Uhr wird ein Kinderbastelstand auf
dem Kirchenvorplatz angeboten. Um
17.30 Uhr wird es magisch: „Magic
Chris“ zaubert seine bezaubernde Kinder-
zaubershow, ebenfalls auf dem Kirchen-
vorplatz. Über die ganzen Festtage bieten
Schausteller Entenangeln und Ballonwer-
fen an. Beim Süßwarenstand gibt’s ge-
brannte Mandeln und viele andere
Leckereien und auch der Crêpes-Stand
fehlt beim „Kirrweilerer Weinzehnt“ nicht.
Wie am Freitag und am Samstag gibt es
auch am Sonntag viel Live-Musik. Das
Weingut Schlössel lädt ab 11 Uhr zum
Frühschoppen ein. Bei den Weed Wat-
chers in der Kulturscheune unterhält ab
18.30 Uhr „Sascha unplugged“ die Gäste.
DJ Live-Set House/Disco legt bei der
Landjugend auf.
Am Montag klingt der „Weinzehnt“ allmäh-
lich aus. Mittagstisch mit Pfälzer Spezia-
litäten beim Weingut Schlössel, abends
ab 19 Uhr das „Duo Tanzexpress“.
Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf
Ihren Besuch!
n Weitere Infos und Programm:
www.kirrweiler.de

Die offizielle Weinfesteröffnung mit der
Kirrweiler Weinprinzessin Sina I. und
Ortsbürgermeister Rolf Metzger findet
Freitagabend ab 19 Uhr in den Höfen
der Ausschankstellen statt.
Am Freitagabend ist bei den Weed Wat-
chers, der Landjugend und der Pfälzer
Schorlecrew Weinfeststimmung mit Live-
Musik angesagt. Für jeden Musikge-
schmack ist etwas dabei: acoustic &
amazing, DJ Danny Malle und Best of LJ
und 80s/90s: Weinfeststimmung pur. Es
darf mitgesungen und getanzt werden.
Auch am Weinfestsamstag gibt es in
jeder Ausschankstelle Live-Musik. DJ
Live-Set House/Disco,  Holger Bläß & fri-
ends Trio unplugged und  DJ Olde be-
kannt vom BigFM Daily Live Mix spielen
für die Weinfestbesucher auf.

https://visit-kirchheimbolanden.de/events/residenzfest-kirchheimbolanden/
https://visit-kirchheimbolanden.de/events/residenzfest-kirchheimbolanden/
https://www.kulturrausch-gaggenau.de/startseite.4220.htm
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Das eigene Land wird auch in diesem Jahr bevorzugtes Urlaubsziel der

meisten Menschen in Deutschland sein. Unser Special stellt vier reizvolle

heimische Ziele vor. Wir starten im Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal

und fahren danach in die Region Bergstraße-Odenwald. Unser nächstes

Ziel ist die charmante baden-württembergische Stadt Ellwangen an der

Jagst. Und die Reise endet in der bayerischen Kneipp-Heimat Ottobeuren.

Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal:
Wandertour mit Rheinromantik
Wegen seiner herausragenden Bedeutung
für die Menschheits- und Naturgeschichte
gehört das Obere Mittelrheintal zum Unesco-
Weltkulturerbe. Besonders beeindruckend ist
die Region am „Erlebnis Rheinbogen“. Hier
treffen die bewaldeten Höhen des Hunsrücks
auf den größten Rheinbogen im Mittelrhein-
tal. Bei einer Wanderung durch Wälder und
Weinberge und zu kulturhistorischen Sehens-

würdigkeiten kann man das romantische
Landschaftsbild intensiv in sich aufnehmen.
Neben den Traumpfaden wie „Wolfsdelle“
oder „Rheingoldbogen“ führen auch die Fern-
wanderwege Rheinsteig und Rheinburgen-
weg durch die landschaftlich reizvolle
Region. Tourenvorschläge gibt es unter an-
derem auf www.erlebnis-rheinbogen.de oder
in der Touren-App „Rheinland-Pfalz erleben" –
kos tenlos im App Store und bei Google play
erhältlich.

In diesem Jahr ganz im Trend: Urlaub in Deutschland

Das Gute liegt so nah
Region Bergstraße-Odenwald:
Wanderspaß hoch vier
Bilderbuchpanoramen, sagenumwobene Na-
turlandschaften, romantische Burgen und
Schlösser: All das verspricht die Wanderre-
gion Bergstraße-Odenwald. Mit dem Aleman-
nenweg, dem Burgensteig Bergstraße, Nibe-
lungensteig und Neckarsteig können sich Ak-
tivurlauber dort auf gleich vier zertifizierte
Qualitätswege freuen. Allen gemeinsam ist
eine abwechslungsreiche Wegeführung, eine
zuverlässige Markierung und eine gute Infra-
struktur am Wanderweg. Oft sind etliche
Höhenmeter zu bewältigen, doch die herrli-
chen Aussichten und vielen kulturhis to-
rischen sowie landschaftlichen Highlights ent-
schädigen für die Anstrengung. Zum Wander-
feierabend locken zahlreiche Einkehrmög-
lichkeiten mit regionalen Spezialitäten. Mehr
Infos unter www.wandernhoch4.de

Rastplatz mit Aussicht auf das Weltkulturerbe Oberes Mittelrheintal. Foto: djd/Tourist-Information Erlebnis Rheinbogen
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Wassertreten nach Kneipp ist im Sommer eine willkommene Erfrischung und regt
den Stoffwechsel an.       Foto: djd/Touristikamt Kur & Kultur Ottobeuren/Christian Prager

Ellwangen an der Jagst:
charmante Stadt mit viel Geschichte
Ellwangen an der Jagst ist eine schmucke
Kleinstadt mit 1.250-jähriger Geschichte, in
der es viel zu entdecken gibt. Von Touristen
überlaufen ist das schwäbische Kleinod aber
dennoch nicht, und die umliegenden wald-
und seenreichen Landschaften laden zu Aus-
flügen mit Abstand ein. Beim Bummel durch
die malerischen Altstadtgassen treffen Besu-

Kunstvolle Brunnen und barocke Stifts-
herrenhäuser: In der schmucken Klein-
stadt Ellwangen gibt es viel zu ent-
decken.            Foto: djd/Stadt Ellwangen

das majestätisch über der Stadt thronende
fürstpröpstliche Schloss, welches das
Schlossmuseum mit wertvollen Fayencen
aus Schrezheim beherbergt. Die Stadt bietet
zahlreiche Stadtführungen an – Infos gibt es
unter www.ellwangen.de

Ottobeuren:
die Heimat von Sebastian Kneipp
Eine ausgewogene Ernährung, Achtsamkeit
gegenüber sich selbst, regelmäßige Bewe-
gung: Ohne Weiteres passen diese Maßnah-
men zu einem modernen, gesundheitsbe-
wussten Lebensstil. Dabei wurde dieser

ganzheitliche Naturheilansatz bereits von Se-
bastian Kneipp propagiert. Im Mai 2021 jährt
sich sein Geburtstag zum 200. Mal. Ein guter
Anlass, um einmal seine Heimat in Ottobeu-
ren im Unterallgäu zu besuchen. In dem Ur-
laubsort ist Kneipp allgegenwärtig. Zum Bei-
spiel in der prächtigen barocken Basilika, in
der er seine Primiz feierte, oder im Kneipp-
Aktiv-Park, der an sieben Stationen die
Kneipp’sche Gesundheitslehre erlebbar
macht. Aktivurlauber können auf der Glücks-
heimat-Runde durch das idyllische Günztal
zum Geburtsort des Wasserdoktors wan-
dern. Mehr Infos unter www.ottobeuren.de

Das imposante Schloss
Auerbach können Wanderer
auf dem Alemannenweg und
dem Burgensteig Bergstraße
entdecken.

cher auf stolze Bürgerhäuser, prächtige Ba-
rockbauten wie das Palais Adelmann und se-
henswerte Kirchen wie die spätromanische
Basilika St. Vitus auf dem Marktplatz. Das
weithin sichtbare Wahrzeichen Ellwangens ist
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Das Schneiden von Sträuchern und Bäumen gehört zu den wichtigsten Aufgaben

im Garten: Ein Fassonschnitt im Sommer verleiht ihnen nicht nur ein ansprechen-

des Äußeres, die Pflegemaßnahme dient auch der Gesundheit und dem gleich-

mäßigen Wachstum. Ein kräftiger Rückschnitt im Herbst oder im Winter bildet

dann die Basis für eine gesunde Entwicklung der Pflanzen im nächsten Frühjahr.
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Das Schneiden von Bäumen und Sträuchern
zählt zu den wichtigsten Gartenarbeiten

Ganz schön
schnittig

Der richtige Zeitpunkt
Wer mit Gehölzschneider oder Hecken-
schere zur Tat schreiten möchte, sollte die
Vorgaben des Natur- und Tierschutzes be-
achten. „Das Bundesnaturschutzgesetz un-
tersagt starke Rückschnitte im Sommerhalb-
jahr, um die heimische Vogelwelt zu schüt-
zen. Bis Ende September ist ausschließlich
ein Kappen von Spitzen und Trieben zulässig,
ein sogenannter Pflege- oder Fassonschnitt“,
klärt Stihl-Gartenexperte Jens Gärtner auf.
Erst ab Anfang Oktober bis Ende Februar
sind umfassende Rückschnitte gestattet. Da
die Bäume dann ohne Laub sind, lassen sich
in Herbst und Winter Krone und Äste einfa-
cher bearbeiten. Damit die Schnittstellen
schnell heilen können und Erfrierungen oder
Infektionen vermieden werden, empfiehlt sich
für Gehölze, Laub- und Obstbäume ein kräf-

tiger Rückschnitt sogar erst Mitte bis Ende
Februar kurz vor dem Laubaustrieb bei frost-
freiem und trockenem Wetter.

Wachstum fördern und Krankheiten
vorbeugen
Nach dem Schnitt gelangen wieder ausrei-
chend Sauerstoff und Sonnenlicht an Baum
oder Hecke, sodass das Wachstum geför-
dert wird. Gleichzeitig beugt das Entfernen
morscher, kranker oder abgestorbener Äste
auch Krankheiten wie Pilzbefall vor, bei Bäu-
men werden Gefahren durch abbrechende
Äste vermieden. Für ein ermüdungsfreies Ar-
beiten empfehlen sich moderne Gartenhelfer
wie der Akku-Gehölzschneider GTA 26 von
Stihl: Er erleichtert das Schneiden von Zwei-
gen und Ästen mit bis zu acht Zentimeter
Durchmesser und ermöglicht ein schnelles

und sicheres Arbeiten. Dank der neuen, an-
derthalb Meter langen Verlängerung sind mit
dem Gehölzschneider auch Schnitte in
größerer Höhe mit festem Boden unter den
Füßen möglich. Akku-Heckenscheren sind die
richtige Wahl, wenn Sträucher und Hecken
wieder in Form gebracht werden sollen. Wem
Nachhaltigkeit am Herzen liegt, der verwen-
det das Schnittgut im Garten weiter, zum Bei-
spiel gehäckselt als Beetabdeckung oder für
den Kompost. „Aber bitte nur Schnittgut
ohne Pilz- oder Schädlingsbefall verwenden,
da Pilze oder Sporen sonst gesunde Pflan-
zen anstecken könnten“, weiß Jens Gärtner.
Unter www.stihl.de finden sich mehr Tipps
zur Strauch- und Baumpflege sowie Adres-
sen von Fachhändlern für eine individuelle Be-
ratung.

Leicht, leise und effektiv: Mit einem
Akku-Gehölzschneider GTA 26 von Stihl
können sich Garteneigentümer die Ar-
beit beim Rückschnitt von Sträuchern
und Hecken erleichtern.

Arbeiten in der Höhe mit festem Stand
auf dem Boden: Mit der neuen 1,5 m
langen Verlängerung für den Stihl
Gehölzschneider GTA 26 lassen sich
bequem auch hoch gelegene Äste kap-
pen.

Nachhaltig gärtnern: Dazu lässt sich
das Schnittgut häckseln und im Garten
weiterverwenden, ob für den Kompost,
als Hochbeetfüllung oder zur Beetab-
deckung.
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Rhododendren gehören zu den beliebtesten Gartenpflanzen. Die immergrü-

nen Laubgehölze begeistern mit ihrer Blütenpracht in den unterschiedlichs-

ten Farben. Doch sie sind nicht nur schön anzusehen, sondern auch vielfäl-

tig einsetzbar – ob im Beet, als Hecke oder sogar im Kübel auf dem Balkon

und der Terrasse. Die auffälligen Blüten sorgen für Frühlingsgefühle im

Außenbereich und eignen sich sehr gut dazu, die Gartensaison einzuläuten.
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Robuste und pflegeleichte Rhododendron-
Pflanzen für Beet, Kübel oder als Hecke

Farbige
Blütenpracht

Farbvielfalt für jeden Gartenstil
Viele Menschen scheuen sich vor der An-
schaffung eines Rhododendrons, da her-

kömmliche Sorten sehr anspruchsvoll in
Bezug auf die Bodenverhältnisse sind und
viel Pflege benötigen. Inzwischen gibt es je-

doch Züchtungen, die auf jedem humusrei-
chen Gartenboden wachsen können und
dazu besonders robust sowie pflegeleicht
sind. So weisen zum Beispiel die Inkarho-
Rhododendren anders als klassische Vertre-
ter ihrer Gattung nur minimale Bodenan-
sprüche auf. Alle Sorten können sowohl im
Beet, im Kübel oder als Hecke verwendet
werden, auch höhere pH-Werte können ihnen
nichts anhaben. Ein starkes Wurzelwerk
sorgt für ein starkes Blütenwachstum.
Ebenso sind diese Gehölze gegenüber
Schädlingen und Krankheiten unempfindlich.
Egal ob bunt oder in eher gedeckten Farben:
Rhododendren gibt es in vielen Farben und
Formen, sodass für jeden Geschmack und
Gartenstil etwas dabei ist. Der Happyden-
dron beispielsweise überzeugt mit gleich drei
Farben in einer Blüte. Zwischen Mai und Juni
präsentiert er seine Blüten in kräftigem Pur-
pur-Lila, strahlendem Weiß und einer gelben
Mitte. Er erreicht ausgewachsen eine Höhe
von etwa einem Meter und ist sehr schnitt-
verträglich. Beim Easydendron ist der Name
Programm, denn selbst auf Böden mit hohen
pH-Werten gedeiht diese Sorte, die es in
über 30 verschiedenen Farben gibt. Der Graz-
easy wiederum begeistert mit purpurfarbe-
nen Blüten und dunklem, immergrünem
Laub.

Von der Dufthecke bis zum
Buchsbaum-Ersatz
Nicht nur etwas für das Auge, sondern auch
für den Geruchssinn ist die Inkarho-Duft-
hecke, die einen angenehm süßlichen Duft
versprüht. Sie hat einen kräftigen Wuchs und
ist sehr schnittverträglich – gute Vorausset-
zungen für eine blühende Heckenpflanze.
Einen Sonderfall unter den robusten Rhodo-
dendron stellt der Bloombux dar: Dieser
erinnert optisch an einen klassischen Buchs-
baum, tatsächlich handelt es sich aber um
einen speziellen, blühenden Rhododendron.
Das macht ihn resistent gegen alle typischen
Buchsbaum-Krankheiten und Buchsbaum-
Schädlinge. Weitere Informationen und nütz-
liche Pflegetipps finden sich etwa unter
www.inkarho.de. Hier lassen sich auch Gar-
tencenter in der Nähe suchen, wo die neuen
Rhododendron-Arten erhältlich sind.

Gleich in drei Farben blüht dieser Rho-
dodendron.
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Rund 41 Millionen Menschen in Deutschland verfügen laut Statista über

einen eigenen Garten. Für viele von ihnen ist das grüne Refugium der Lieb-

lingsort zum Entspannen. Jede Menge Zeit und Aufwand fließen in die Pflege

der Rasenflächen, Gehölze und Beete – umso ärgerlicher ist es daher, wenn

die Launen der Witterung die Gesundheit der Pflanzen bedrohen. Denn die

klimatischen Bedingungen verändern sich auch hierzulande und führen

gefühlt zu mehr Wetterextremen. So wechseln sich etwa Dauerregen und

wochenlange Dürre ab. Bevor alles unter dem Feuchtigkeitsmangel

vertrocknet und eingeht, muss gewässert werden. Automatische Systeme

erledigen das nicht nur besonders komfortabel, sondern auch sehr sparsam.
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Mit einer intelligenten und sparsamen
Bewässerung das heimische Grün pflegen

Wasser marsch
im Garten

Richtig dosiert wässern
Nicht zu häufig wässern – wenn, dann aber
intensiv und lang anhaltend. So lautet etwa
die Faustformel für die richtige Rasenpflege.
Bei lang anhaltender Dürre und hochsom-
merlichen Temperaturen führt kein Weg am

Gießen vorbei. Allein mit dem Garten-
schlauch oder der Gießkanne lässt sich dies
zeitlich kaum bewältigen, zudem dosieren
viele Gartenbesitzer das Nass falsch. Mit au-
tomatischer Technik hingegen lässt sich das
Wässern viel effizienter und zielgerichteter

gestalten – angefangen von der richtigen
Menge bis zum passenden Zeitpunkt.
Smarte Technik wie bei den Hydrawise-Steu-
ergeräten von Hunter nimmt Freizeitgärtnern
die gesamte Arbeit ab. Um kein Wasser zu
vergeuden, wird exakt dosiert und nur am
frühen Morgen oder am späten Abend ge-
wässert – dann sind die Verdunstungsver-
luste besonders gering. Wenn man hingegen
eigenhändig in der Mittagssonne gießt, geht
nicht nur viel Wasser gleich verloren. Außer-
dem können einzelne Tropfen auf den Blät-
tern in Verbindung mit der Sonne wie bei
einer Lupe zu Verbrennungen der Pflanzen
führen.

Urlaubsvertretung inklusive
Die Anlagen fördern mit Wasser auch dann
ein gesundes Pflanzenwachstum, wenn nie-
mand zu Hause ist. Somit können die Bewoh-
ner entspannt in den Urlaub fahren und
wissen, dass ihr Grün in dieser Zeit ebenfalls
gut versorgt wird. Zusätzlich lassen sich Wet-
tersensoren in die Anlage integrieren, um
Niederschläge zu messen und somit das Be-
wässern, wenn möglich, auszusetzen. Für
einen effizienten und sparsamen Betrieb
sollte jede Bewässerungsanlage auf den Gar-
ten, seine Größe und Gestaltung zugeschnit-
ten sein. Besonderheiten wie Gefälle sind
ebenfalls zu beachten. Unter www.rainpro.de
etwa gibt es weitere Informationen und eine
Kontaktmöglichkeit für eine persönliche Be-
ratung. Noch ein Tipp: Wer selbst im Garten
Regenwasser sammelt, zum Beispiel in dafür
geeigneten Behältern oder in einer Zisterne,
kann die Gartenbewässerung ökologisch um-
setzen und dazu noch Geld sparen.

Wasser auf Druck: Eine intelligente Be-
wässerung pflegt Rasen und Beete
auch bei anhaltender Trockenheit.

Wasser marsch: Automatische Systeme
sorgen für eine Beregnung, auch wenn
die Bewohner gar nicht anwesend sind.
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Die Kraft der Sonne trägt in Deutschland immer stärker zur Energiegewinnung

bei. So lag der Anteil des Stroms aus Photovoltaik (PV) laut Statista im Jahr

2023 bereits bei zwölf Prozent. Zum Vergleich: Zehn Jahre zuvor waren es

knapp fünf Prozent. Auch für die kommenden Jahre erwarten Experten weiter

starke Zuwächse – nicht nur in Form großer Solarparks, sondern insbesondere

im privaten Bereich. Immer mehr Hauseigentümer erkennen die damit verbun-

denen Vorteile, einen Großteil des eigenen Strombedarfs selbst zu decken. Denn

dies spart dauerhaft bares Geld und macht zudem unabhängiger von der öffent-

lichen Versorgung sowie möglichen zukünftigen Preissteigerungen. Wer bei-

spielsweise zum Start der neuen Freiluftsaison die Terrasse mit einer Bedachung

verschönern will, kann dabei gleich zwei Fliegen mit einer Klappe schlagen.
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Mit einem Solardach die Terrasse
verschönern und grünen Strom erzeugen

Der Garten als
Kraftwerk

Großteil des Strombedarfs
selbst decken
Ein plötzlicher Regenguss oder übermäßige
Sonne können die Freude am eigenen Garten
trüben. Ein solides Terrassendach schützt
die Bewohner vor den Launen der Witterung
und spendet den gewünschten Schatten an
heißen Sommertagen. Während die Bewoh-
ner unter dem Dach entspannen, liefern So-
larmodule fleißig umweltfreundliche Energie
aus hauseigener Fertigung. Der Terrassen-

schutz, der lückenlos mit PV-Elementen be-
dacht ist, erfüllt auf diese Weise einen mehr-
fachen Zweck. Der erzeugte grüne Strom
kann entweder direkt im Haushalt genutzt
werden, zum Aufladen eines E-Autos dienen
oder in Batteriespeichern für den späteren
Gebrauch gepuffert werden. Auf diese Weise
decken die Systeme etwa der Solarterras-
sen & Carportwerk GmbH 50 bis 90 Prozent
eines durchschnittlichen Haushaltsbedarfs
ab und machen sich somit mit der Zeit von

selbst bezahlt. Aber auch überschüssiger
Solarstrom, den die Hauseigentümer ins öf-
fentliche Netz einspeisen können, verringert
die Stromrechnung.

Maßarbeit für jede Terrasse
Jede Bedachung wird nach Maß passend zur
Terrassengröße und zur Architektur des Ei-
genheims geplant. Zur Wahl stehen solide
und langlebige Konstruktionen aus Aluminium
oder hochwertigen Hölzern wie Fichte oder
Douglasie, farblich nach Wunsch gestaltet.
Meist schmiegt sich die Bedachung mit einer
Wandpfette an das Haus an, alternativ lassen
sich auch freistehende Konstruktionen reali-
sieren, beispielsweise als Schattenspender
neben einem Pool oder Gartenteich. Weitere
Informationen und Planungshilfen wie bei-
spielsweise ein 3D-Kalkulator sind etwa auf
www.solarcarporte.de verfügbar. Dort gibt
es auch ausführliche Informationen zu weite-
ren Mini-Ökokraftwerken, die als Solarcar-
port, Solarbalkon oder auch als Solarzaun
möglich sind.

Mehrfacher Nutzen: Ein Solardach für
die eigene Terrasse wertet nicht nur
den Außenbereich aus, sondern macht
dank des erzeugten umweltfreundli-
chen Stroms unabhängiger von der öf-
fentlichen Versorgung.

Das Solardach spendet den gewünsch-
ten Schatten an heißen Tagen und
schützt vor den Launen der Witterung.
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